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Der Freiheit würdig durch Großleiſtungen 


ier Gauleiter gab den Rückblick auf zwel Auſbamahre / Mit Kameradschaft und Liebe zum Führer in die Zukunft 


Charkow und Belgorod genommen 


Eines der twichtigſten Nüftungsgentren der Gowjelunion in deulſcher Band 


Einzigartige Tatbilanz 


Von Otto K 


Im Anfang war die Tat und nur die Tat! 

enn je ein Wort feine volle, inhaltſchwere 

ebeutung beisiefen hat, jo ſtand es ſchon von 
er Geburtsſtunde an in umferem Reichsgau 
Wartheland Pate. Es konnte auch gar nicht ans 
ers fein, denn die Nieſenaufgabe in biefem 
weiten, früher unter fremder Knechtſchaft ger 
zuälten und ſpäter nom Krieg geſchüttelten 
Land erforderte ganze Tatkraft, ganze Männer, 
Dabei beſtand die Größe der zu löſenden 
Frobleme nicht allein in ihrer Vielzahl und 
ewalt, ſondern auch in ihrer bis ins Kleinſte 
gehenden Wirkung. 

Dazu kam noch die fo einſchneldende Beſon⸗ 
derheit, daß es für alle die zu treffenden Maß⸗ 
nahmen tein Vorbild, keine Vergleichsmöglich⸗ 
keit für das ſchon in feiner e ung 
Dm neuartige Gaugebiet gab. Selbjtverjtänds 
ich fehlten nicht allein viele Menſchen EE 
Jënelten Jupacken bei der fo wichtigen Aufbaus 
arbeit, ſondern auch ſolche, die ewa eine Schu⸗ 

ng für den Io plötzlich an fie herantretenden 
Oſteinſaß hätten mitbringen können. Denn es 
War ja alles Neuland für das Reich, alles 
mußte von vorn angefangen werden, noch dazu 
in einem aten den der [ride Wind watt, 
haffoziallfiihen Schöpfergeiſtes bisher nicht 
durchwehen können. 

Cab es alſo 105 die Schaffung eines wirklich 
beutichen Warthelandes und feine friebengs 
mäßige doch ng un GE raten, 
o gab es doch eint viel ftärlens, moralis 
he Richtlinie; das Vorbild des si ters ſeldſt. 

nd. dazu kam die einmalige Gelegenheit, 
einen nationaſſozialſſtiſchen uſtergau ohne 
bürofratiihe und enge u a ſuchen de 

indungen von vornherein aufzurſchten. 

Wenn man unterſucht, wie es troh des noch 
Taufenden, uns [ogar durd die Nieſenfront im 
Diten näher gexückten Krieges möglich war, ein 
mächtiges Frledenswerk der Arbeit durchzufüh⸗ 
ten, fo hat wiederum der führende Mann un- 
tes Gaues ſelbſt die Antwort darauf gegeben. 

* kennzeichnete die große Kameradſchaft, die 

lebe zum Führer und die Begeiſterung für die 
0 teilte Aufgabe als das Geheimnis der in 
einem zweijährigen Nechenſchaftsericht in )o 
Einbeutigen Zahlen festgelegten Erfolge. Und 
daher würden diefe aum größte Schrwierigkeiten 
Übeemindenben, Einenfhallen wiederum als 
ahnung für das dritte Aufbaufahr felerlid, 
Pröffamiert, 

Bei dieſer Leiftungsaufftellung dürfen eins 
Mal Superlative gebraucht werden, weil es Gus 
perlative in unumſtößlichen Zahlen und damit 
er lager find. 

fein die Füle der in Angriff genommer 
al Sachgebiete ift zahlenmäßig derart verblüf⸗ 
Ind, daß fie an ſich ſchon eine eindringliche 
Veiſtungsſchau bedeutet, Handelt es fid doch 
H eine völlige Neuordnung des geſamten öf⸗ 
ſentlichen Lebeng in einer Voltsgemeinſchaft 
ED eutiger Prägung. 

chon das Erwähnen der größten Siedler⸗ 
Afhichte, die der Often je erlebte, die An. 
hung von 50 000 von fenfeits der einftigen 
Aichsgrenzen kommenden Familien, würde ges 
len, um bie Ginmaligfeit der Leiſtung zu 
H 


Uftricren, Dazu kommt aber das Herein: 
en Dunbeettaufenber von Menihen aus dem 
el , die Ingangſetzung der Betriebe ganz 
ſchcemein, die Intenitvierung. der Landwirte 
ale itol ves noch im Gang befindlichen Seite 
gi ês und überhaupt die Organifierung aller 
halhaittigen und kulturellen SU ſelbſt⸗ 
house die Beleitigung der Krſegsſchäden 
ie 
Is Schlußſtrich Weier ſtolzen Zwelſahres⸗ 
Ire 7 00 H bie Jg erfreuliche Sipe 
A das Mariheland nicht allein feine Pflicht 
bin lebtihen Wiederaufbau tut, Jondern auch 
tont krlegswichtige Leiſtun⸗ 
er praktſſche Dant an das 
n, daß das neue Gebiet bes 
iberihüffe an die 
Kg Shane abgibt. Außerdem ſichert es dem 
Sr, bie große Landbrüde nach der Front 
u. 


alten 


many bedeutet dies e e auch 
aas die Front eine attive Hilfe. Man denke 
erte Die Bewältigung des vorbringlicen 
Sun Des um Kampfgebtet. Es iſt in bieſem 
e eben interelfant, daß es mitten im 
don A gelang, vie belannte Koßlenmagſſtrale 
len "Eileen. nach Gotenhafen fertigau. 
Hetz ab dies einer gewonnenen Schlacht mit 
Huch, Wittein gleich kommt, iſt nicht ner» 


ker di) was nuten ſolche Einzelbeiſpiele bei 
Läd Go e, Geleiſteten. Sie find eines 


Aus dem Führerhanptquartier, 25. Oktober. 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
macht gibt betount: 

Wie bereits durch Sondermeldung befannt» 
gegeben, wurde Charkow am 24. Oktober ge: 
nommen. Eines der wichtigſten Rüſtungs⸗ und 
Wirtſchaftszentren der Sowjetunion ijt damit 
in deutſcher Hand. Am jelben Tage fehten Bo 
deutſche Truppen in den Belih des Verlehrs⸗ 
knotenpunktes Belgorod, 75 km norboſtwärls 
von Charkow. 

Nachtangeiſſe von Kampfflugzeugen richteten 
ich gegen militärifhe und wehrwirkſchaftliche 

nisgen in Mos ta u. 

Im Kampf gegen die britiſche Verſorgungs⸗ 

ſchiſſahrt verjentte die Luftwaſſe vor der englis 


Studiums wirklich wert, erfordern es fogar. 
Selbſt wer attiv im Oſtaufbau ſteht, ficht aus 
eier Bilanz crit einmal ſo recht, was auch feine 
ſchaffenden Nachbarn auf anderen Gebieten Teis 
ten. Das aber ſtärkt die unerläßliche Kamerad⸗ 
haft und die ebenſo de Achtung vorein⸗ 
ander. Das Ausmaß der e 
war bereits p weiträumig, e man j nur in 
einzelnen Abſchnitten damit. beihäftigen kann. 

uher dieſer ſachmüßigen Inventur fann 
auch eine ſehr günſtige jeelifcher Natur gezogen. 
werben, Sie wird vor allem dadurch erkennbar, 
das das Wartheland jenes in der Zelt des Nits 
bergannes fo, verhöhnte Wort „Der Dant des 
Vaterlandes ift euch met wieder zu feiner 
wirklichen Bedeutung erhob, Trotz ſo mancher 
eigenen Sorgen hat unler Gauleiter und damit 
der ganze Gau den Dant an die kämpfende 
Truppe zu einem Grundgeſetz des Handelns e: 


Gauleiter Greif 


Gaulelter und Reichsstatthalter 97810 
in einer Felerstunde der NSDAP. im Großen Hai 


en Olttüſte aus geſicherten e heraus 
zei ſeindliche Handelsſchiſſe mit zuſammen 
12 000 BRT, Auberbem wurde ein sale ah: 
rendes Schiff von 4000 BRT. durch Bomben: 
wurf vernichtet. 

Bor der nordafritanſſchen Küjte ſchoſſen 
deutſche Kampfflugzeuge nördlich Gambut ein 
feindliches Haubelsſchiff in Brand. 

Britiſche Bomber warfen in der 1 8 Nacht 
an einigen Orten Nordweſt⸗ und Weſtdeulſch⸗ 
lande Spreng: und Brandbomben, die geringe 
Schäden in Wohnvlerteln verurſachten. Sechs 
feindliche Flugzeuge wurden abgeſchoſſen. 

Hauptmann Golo b errang am 20. Oktober 
jeinen 80, Major Lü tho w am 24. Oktober ſei⸗ 
nen 101. Luftſſeg. 


oben, Die ſchon bereitſtehenden Ee 

triebe in allen Sparten der Wirtſchaft und die 
gilt für die Wehrbauern Jind ihr praktiſcher 

usdruck. Der Gauleiter {ft nun noch einen 
cgun weiter in dieſer für den Endſieg ſo aus: 
ſchlaggebenden Tatlameradfhaft zwiſchen Hei⸗ 
mat und Front gegangen. Er appellierte an die 
Siedler, denen der deutſche Soldat feine Scholle 
aus fremder Hand zurückholte, Patenſchaften für 
Kinder der Fronttämpfer zu übernehmen, Dits 
Jg „erjabene Gedanke beleuchtet ſchlagarſig Me 
lunge, nicht auf ber Phraſe beruhende Zuſam⸗ 
Wand ett zwiſchen Heimat und Front im 
Wartheland. Die materielle Bil unſeres Ofte 
Lë? für den Endſieg wird hiermit auch moras 
Jg und aa o untermauert. So werben 
wir gemeinſam ſiegen. Nur der verdient ſich 
Garg wie das Leben, der täglich fie erobern 
muß! 


erstattele‘ gestern zum Tage der Freiheit 
des Reichsgautheaters Posen seien 


großen Rechenschaftsbericht über die In den vergangenen Jahren im Relchsgan Wartheland 


vollbrachte Aufbauarbeit. 


Nach dem Marsch der Deutschen in Polen, gespielt von zwei 
Musikkorps der Wehrmacht und dem städtischen. Orchester, 


sprach Gaupropagandalelter 


Maul Führerworte, Daun nahm der Gaulelter das Wort zu seiner großen Rede. die wieder- 


holt von starken Belfullskundgebungen der Anwesenden unterbrochen wurde. 


Jumitten der Dia kxlegeriſchen Auseins 
anderſehungen und der größten geſchlchklichen 
Siege, die feit Menſchengedenten erſochlen 
wurden, haben wir uns hier verfammelt, um uns 
KEE über unfer Tun und Wollen Rechen⸗ 
haft abzulegen. Man könnte meinen, daß ein 
loldjes Beginnen. bei der Größe unferer heutigen 
Zeit unnötig wär, doch möchte ih ſolchen Kris 
difern gegenüber von Série en Stand⸗ 
unkt betonen, sah oprane die Größe unferer 
E ein ſolches Verlangen mehr denn je ers 
glo, An Stelle der anonymen Berantwors 
tungs loſigkeit, die in den Jahren der Syſtem⸗ 
zeit in unferem Baterlande geherrſcht hal und 
ie Ji in den Staaten der Demofralie und 
des Parlamentarismus noch immer die Feder 
führt, hat der größte Staatsmann und Feld⸗ 
err. aller Völker und Zeiten, 9100 Hitler, 
ch ſelbſt und damit feinem Zeitalter den 
Stempel des Berantwortungsbewuptieins und 
insbeſondere der perſönlichen Lrantwor⸗ 
tung, aufgebrüdt, Gerade In Neier Erfenntnis 
und aus dem Zwang dieſes vorgezeſchneten 
Weges hans fühlen wir uns dazu berufen, 
der Maſſe des Volkes, das uns fein Vertrauen 
ſchenkt, genau jo wie uns ſelbſt verantwortlich 
Tu edit abzulegen Über ünſer Tun und 
allen, 


Partei im Aufbau und Einfah 

Der Gauleiter gab anihliehend einen Ne 
Bee über die Urbek der einzelnen 
mier des Gaues und würdigte ne 
die Arbeit und den Einſaß feines. Stellvertte⸗ 
ters Pg. Schmalz, dem er, wie auch den ot: 
deren Sptiterbeitern, feinen Dant ausſprach. 
Der Rechenſchaftsbericht des Gauleiters, ber bie 
Urbeit und einzelnen Leiſtungen ber Gais 
ümter im Meinſah und Aufbau einer Würdi⸗ 
gung unterzog, nannte impofante Aahlen, bie 
den Beweis erbrachten, daß in den zwei vers 
angenen Jahren die Partei eine Leiſtung vols 
pradie, die nur möglich war, weil an eulſchel⸗ 
dender Stelle alte bewährte Marſchterer bes 
BK eingefeht waren, Zur Volkstums⸗ 
ſolklik übergehend, äußerte fih der Gauleiter 
ween daß die klare und kompromißloje 


Er führte 


Nelſetzung auch weiterhin Richtlinſe bleibt. 
Der von uns immer wieder bewußt gefuchte 
Voltstumskampf muß fo zum Ausfrag tommen, 
daß alle deulſchen, Ren upper einerfeits, wie 
auch die wirtſchaftlichen Ornanifationen andrer⸗ 
feits auf die Erforderniſſe diefer Jielſetzung 
abgestimmt werden. Immer wieder, Jo. betonte 
der Gauleiter weiter, habe er in aller 005 
lichteft den Standpunkt herausgeſtellt, daß der 
Deutihe Herr dlefes Landes und der Pole der 
dienende Mitarbeiter ijt. Wer gegen dieſen 
Standpunkt verſtößt, den trifft die Härte des 
Oeßes oder der politiihen Gewalt mit aller 
Schwere. Jeder Pole, der es wagt, feine Hand 
gegen einen Deutſchen zu erheben, muß in kür⸗ 
defter Zeit ein Kind des Todes fein, ah dieje 
Tompromißlofe AT richtig iſt, beweiſt 
ie Sondervollmacht, die der Führer dem Gaus 
leiter in der Übertragung des Gnaden, und 
auch des Stand rechtes erteilt hat, Daher ſchließt 
diefe klare Volkstumslinie in unſerem Gaus 
gebiet auch von vornherein Menſchen mit weis 
chem oder gefühlsduſeligem Charakter vom Auf⸗ 
bau aus, — Weiterhin würdigte der Gauleiter 
den Einfah der Gliederungen der Partei und 
der von ihr betreuten Verbände und ſprach 
Ichließlich über die Jugendarbeit im Gau, jenen 
Generationen, die einit das Erbe der heute 
kämpfenden Front und Heimat antreten werden. 


Wenn ich nunmehr bei der Schilderung der 
Geſamtordnung des Gemeinihaftslebens in uns 
kin Auſbaugeblet auf den Staat und die 

ixtſchaft zu ſprechen komme, dann möchte ic) 
mich von vornherein abwenden von jenen Uns 
fihten, die manchen noch den Staat als eine 
Einrichtung erſchelnen laffen, gegen die man 
immer und in jedem Falle und unter allen Uu: 
fänden anzurennen verpflichtet wäre. Wir 

nd nicht, meine Männer und Frauen, als 
Nationalfoyialiften Revolutionäre einer nibis 
Kiftiichen Prägung, die in der staatlichen Ord: 
nung immer und ewig ein willkommenes Db: 
zelt der Kritik und damit zur Bekämpfung er 
ſehen, Jch ſtehe fogar vielmehr auf dem Stand: 
punkt, daß es endlich einmal an der Zeit ift, 
offen zu betennen, daß wir 1993 den Staat nicht 


er zum Tag 


Der Clause witz-Preis 


Ein Ritterkreuzträger und ein Schriftsteller 
(Eigener Drahtberiht) 
Poſen, 25. Oktober 

Im Rahmen der Oſtdeulſchen Kulturtag 
verkündete der Gauleiter t Eigeits 
Re als ehen 
ſeuiſche Oe 
Clauſewiz⸗Prelſes der Reih 
he Oftforigung", der alljährlich am „Tag der 


Die Beziehung auf e ergibt ſich 
daraus, daß Meier enge De chung zu 
Poſen unterhielt und in den Jahren 1880/81 
als Generalſtabschef Gne'fenaus wirkte, als 
auch aus der Tatſache, daß die Ideen des gro⸗ 
en militärſſchen Denters fh im Nationals 
oziaftsmus erfüllten und bejtimmend find filr 
ie Gegenwart und Zukunft. Er ſchuf den Be⸗ 
griff des totalen Krieges und des Menſchen 
mit einer politiſch ſoldatſſchen Haltung. 

Demgemäß wird der Clauſewih⸗Preis an 
Perſönlichkeiten verliehen, die durch ihren pers 
ſönlichen Einſatz und durch ihr Wirten dle 
Wehrkraſt und den Wehrwillen des bdeulſchen 
Voltes zugunjten des deutſchen Oſtraums ers 
vorragend gefördert oder enijheidend 
beeinflußt haben. Der Clauſewitz Preis ift 
ein Geldpreis, deſſen Höhe in jedem Jahre bes 
EN RÉG wird. In diefem Jahre bes 
rügt die Summe 20000 Pt, die zu gleichen 
Teilen an die el Träger geht, Der Betrag 
ſoll mit dazu citragen, in Verbindung mit 
einer allgemeinen Föxderun ähle 
ten Perſonen duech alle Stellen Diefen zu et 
möglichen, ſich mit ihren Familien im Mob: 
gau, für dauernd anzuſtedeln. 

Es Al ſich außerordentlich d ich, daß 
in dieſem Jahre zwei Perſönlichteften gefunden 
wurden, bie in gleicher Weſſe politiſches und 
wie Coldatenlum verfötpern. Cs Hnd 
dies Erhard Witter, Frig Chriften. 


der Freiheit 


erobert haben, um ihn weiterhin zu bekämpfen, 
ſondern nur deshalb, um ihn zu Achten und 
den von uns erkämpften Beſih nach den Nor 
men unferer revolutionären und weltanſchau⸗ 
lichen Ideen zu formen. Wenn id dieſe Note 
wendigteit bejonders hervorhebe, dann deshalb, 
weil ſich uns allen in dieſem jungfräulicen 
Aufbaugebiet des beutfhen Oſtens zum eriten 
Male die Möglichtelt bietet zu einer jtantlichen 
Neuordnung, die dem mationalfoziatiftiihen 
Prinzip in allen Zügen des öffentlichen Le⸗ 
bens entſpricht oder ihm zum mindelten, möge 
lichſt nahekommt. Infolgedeſſen haben wir das 
beglüdende Gefühl, eine auf unferen Schultern 
laltende Aufbauarbeit zugunſten einer Da [pä 
ter einmal guswirkenden geſamten Reichs ⸗ 
reſorm heute ſchon zum Anſaß zu bringen. So 
muß der Staat nach meiner Meinung hier im 
deuiſchen Often bei der Geſamtordnung des Ge 
meinſchaftslebens nicht nur den bloke fiktive 
Abſtraktlon baritellen, ſondern ganz beſonders 
am lebensvollen Ausdruck des zuſammengeſaß⸗ 
ten Gemeinſchaftswillens teilnehmen. Bei einer 
ſolchen Auffaſſung des ſiggtlichen Aufbaus ift 
es eine Selb! koerlänbficteit, daß die ſtaatliche 
Gewalt in ihrer Schlagkraft und Einſaßbereit⸗ 
Wl nicht nur eines felten Juſammenſchluſſes 
aller Fach und Sondergeblete in der Hand des 
SE ſondern auch die Forderung 
nad) einer raffen Jenkrgliſierung in der Däi, 
tung aller Gebiete des öffentlichen Lebens ers 
heben muß, Hierdurch wird in keiner Meife die 
Notwendigfeit ausgeſchloſſen, das durchaus ers 
wünſchte SE auf den Fachgebieten der 
Sonderbehörden etwa ein; WEN es wird 
vielmehr zu erreichen Berner, bah die von einer 
zentraliſterten Staatsführung ausgehende und 
geftaltende Dynamit allen am Aufbau beleilig⸗ 
ten. Behörden und Verwaltungen zuteil wird. 
Daß dieje Einſtellung und Handhabung richſſg 
ift, wurde im abgelaufenen Mujbaujahr erfreute 
licherweſſe weiterhin anerkannt dadurch, daß 
der Reichsſtatthalter in meiner Perſon zum 
Beauftragten des Reichskommiſſars für die 
Che der des deulſchen Volkskums fowie zum 
hef der Treuhandſtelle Oft und auch ſchlſeßlich 
zum Chef der Oſtland in diefem Gaupebiet ers 
nannt wurde, und daß die Bienſtſtellen der 
Haupttreuhandſtelle Oft einerleits und der a 
land anbrerfeits mir als dem Ehef unterfielit 
wurden, 
Im polniſchen Staat Hat es keine reine Mens 
henführung gegeben, Tondern lediglich ‚eine 
ſtaatliche Gewalt, die ſich gegenüber er Maſſe 


repräſentierte. Aus biefer Einſtellun, 
wär es im Gegenſtatz zu anderen uns 
e meines Erachtens na 


heraus 
efannten 
bhab ` Er von vorne 
erein richtig, die Durchführung der 


en Linie ſchließlich als Grundlage für die Bolts- 
spolitit der geſamſen Oſtgebiete Anerken⸗ 
BER une hat, Wie ein roter Faden Veit 
ſich leſer Politit der Ee des deuth en 
und des fremden Bollstums die Erkenntnis 
Erhaltung auch des letzten Tropfens deutihen 
Blutes für das deutſche Volkstum. Die Ergeb⸗ 
niſſe diefer Arbeit der deutſchen Volksliſte, die 
im weſenklichen bereits am Ende des Jahtes 
1940 als der ge angeſehen werden konnte, 
liegen in der Erxfafſung von mehreren bundert⸗ 


Phua Deutihen und Polen ebenfo 
auf das 29, 


Jahr am gleichen Tage davon ele 
Sek im Gaugeblet 

ollen, To darf ich 
heute die ekſreulſche Det E machen, daß 
em Maße von 


Perſonalpolitit 

Die von uns für richtig gehaltene Volkstums⸗ 
olitit hal naturgemäß auch ihren Niederſchlag 
in der e der ſtaallſchen Behörden 
jowie im Standesamiswefen und in ber Kirs 
gen olitit finden müffen. Daß gerade in der 
erſonalpolitik die Dienftitellen des Altreiches 
nicht immer eine glücliche Hand bewieſen ha⸗ 
ben, ift allgemein betount, Wir machen uns 
deshalb nach wie vor die Forderung des ühe 
rers perſönlich zu eigen, daß nicht nur charakter ⸗ 
lich und welfanſchaulſch geſeſtigte Beamte und 
Angestellte vom Altreich in die neuen Dftgebiete 
abgeorbnet werden dürfen, ſondern e ganz alls 
‚emein geſehen der bejte Beamte und Angeſtellte 
für den Often auf Jahre hinaus gerade gut ge⸗ 
nug ift. shalb möchte ich auch für das kom⸗ 
mende Jahr erneut die Forderung bei allen 
oberſten Reichsbehörden erheben. die Arbeit der 
1 des deutſchen 


DOftens, die unter 


ungleich viel ſchwereten W als im 
Alkreich und unter härteren di 
ihre DI 


fiellung, insbeſondere auch durch Permehrung 
von Beförberungsitellen für Beamte und Un: 
geitellte mehr als bisher anzuerkennen. 


Frlderizlaniſcher Grundſatz 

Im ganzen Gäugebjet find nunmehr die 
Standesämter aufgebaut, auch dort wo im 
früher einmal Spe) Teil folme vollkommen 
Unbekannt waren. Anſtelle der Kirche, in deren 
Händen zu ruſſiſcher und polniſcher Zeit die Be: 
urkundung des Wezſonenftandzweſeße Ia ijt 
nunmehr überall dle Zivilche zur Ein Gë 
ſebracht worden. Dah bei der gewünſchten un 
iir richtig gehaltenen Haren Trennung des deute 
chen und polnſſchen Vollstums frühere V. 
tete auf tonfeſſionellem Gebiet ber 
feiligt_ werden müßten, war eine Forderung uns 
ieres Neuaufbaues auf dleſem ſungfräulſchen 
Staatsboden. Edenſo wie fih ein Deütſcher, der 
in polnſſche Kirchen geht, von ſelbſt aus der 
deulſchen Volk D ausjclicht, darf nas 
turgemäß fein Geiftlicher e Sei un ans 


5 0 0 
licht erfüllt, durch pa bewußte Beſſer⸗ 


deren Woltstums etwa beſreuen. Ziel unjerer 
Kirchenpolitit UF Verkörperung des frideri⸗ 
sianiihen Erunbſatzes, daß jeder nach [einer 
eigenenßaſſonfellgwerden möge, und 
damit die Trennung von Staat und Kirche im 
Sinne einer dem einzelnen volltommen jtei ge- 
währten Meinung in religibſen Fragen. In 
Meier Linie liegt auch naturgemäß die Heraus: 
nahme der Kirchen aus den früheren zu rüſſiſcher 
und polniſcher Jeit vorhandenen Körperſchaften 
des öffentlichen Rechts und ihre Umbildung nach 
dem Charakter privaler Vereinigungen. Der 
naien Tale bës Staat ijt SE 
bort ‚wo die zur Erhebung kommenden träge 
nach der durch den Eat janktionierten Beis 
tragsordbnung für bie Erfüllung notwendiger 
menſchlicher oder wirtihaftlicher EE 
nicht ausreichen, bei den deutſchen Religions: 
1 entſprechende Git zu gewähr⸗ 
ieiften, 


lechtspolitit 

Der vornehmſte Ausdruck ie Re 
bens en) fih in feiner Nedtspolitit 
wieder. Diele ilt die große Klammer, die ſich 
um alle Lebens blete penn und ohne der es 
tein etlechen. ibt. Die Grundlagen 
hierfür können mit der Arbelt des zwelten Jah⸗ 
zes als gelegt angefehen werden. Weſentliche 
deulſche Grundſähe wurden in Geltung Ane 
die auf dem Gebiete der Ordnung der nationa- 
len Arbeit wie bei der Einführung von Ehe⸗ 
EEN Stedlungs und Kinderbeihllſen 
und inebeſonbere mit der Sit Sch) t 
AKrlegsfachſchüdenverordnung uns dle öglichkeit 
in die Hand gegeben haben, Schüden gi Heilen 
und Lücken auszufüllen, Den durch Kriegs 
handlungen während des Polen Ka es 
entstandenen Schaden der 'olksdeulſchen 
konnten wir bisher bereits in 11269 Verfahren 
mit einer ausgezahlten Summe von 24 262 000 
e an deuiſche Geſchädigte zum Teil 
hellen. 


Roleurecht 

Beſondere. Bedeutung tommt auf dem Gebiete 
der Mechtspolitit dem Wolenreht zu. Die 
vollstumsmäßige Scheldung macht es We 
müß auch erjorderlid, dem Polentum og le 


Methtogrundſätze zu geben, nach, denen es leben 
Ce 
D 


Toll, Sonverſtellung der Polen erfolgt im 


Rahmen eines. ſpäter einmal umfaſſenden künf⸗ 
Za Bremdenrerhts durch ein beſonderes Polen: 


Es ijt ein erfreulſches Zeichen feſtzuſtellen, 
daß auf dem Gebiete der Gia ee 
8 ege trog See jerfonalmangels von 

n beftehenden 40 Gefundheitsändern 9 bereits 
einrihlungsmähig abjolut vorbilplih entwickelt 
m und weitere 12 in der gleihen Weſſe zur 

tit ausgeſtattet werden. 


Wohnungsbau und Mieten 


Auf dem Gebiete des Wohnungsbaues 
ſteht der 90000 8 an Wohnungen mit der 
von 800000 Stück als eln brohendes Ges 

ft jederzeit mahnend am Horizont unferes 
„Es ift für jeden EC daß 
dieſer grofmügige Wohnungsbau erft nach dem 
Kriege mit vollen Touren zu laufen beginnen 
kann. Um mit den ſchon jeht vorhandenen Mits 
teln wenigstens einigermaßen Abhilfe zu ſchafſen, 
wurden 7500 Wohnungen durch ſtaatliche Zu: 
joie mit einem Koſtenaufwand von insgeſamt 
‚Millionen Al inſtandgeſetzt, und bie Obere 
bürgermeiſter und Landräte weitgehendſt dazu 
angehalten, durch die Erstellung von Baracken 
tr Di en Ale Es und des Staa ⸗ 
es ui t wir! i nternehmungen ges 
eigneten Wohnraum für Deulſche SE 
Auf dem Gebiete des Wohnungsweiens hat die 
Monaten e lee teten vor einigen 
Monaten eine lebhafte Distujfion ausgelöft. Die 
am 1. September in Kraft getretene Neurege⸗ 
lung bringt oi nicht nur Mleterhöhungen, 
ſondern in verichiedenen Teilen des Gaues, ins⸗ 
beſondere in dein diligen Teil, auch Mietſen ⸗ 


kungen mit ih. Die Regelung liegt Heute noi 
weſentlich unter dem Altec Det un mla 
auch bei weiterer Angleichung in den tom. 
menden Jahren unter dieſem Nie 
veau verbleiben, um dann auf einer Bas 
fis ſeſtgehalten zu werden, dle unferen Forderun⸗ 
en des Anreſzes für die Oſtbeſteblung auch durch 
EE Wohnungsmieten gerecht wird. Die 
Vereinbarungen VEH mit den zultündigen 
Stellen find bereits getrojjen worden. Die Ree 
gelung über die Gründung der Gru nbd ftid s: 
eſellſchaft für den Reichsgau Wartheland 
kei ſich nach anjängfihem Sträuben in dieſer 
eziehung als befriedigend ausgewirkt. 


Deutſches Gemeinſchaftsleben 


Als Kriſtallfſationspunkt des deutſchen Ger 
meinſchaftslebens, namentlich draußen auf dem 
Lande, hat iG die 1 ED er deut» 
ſchen Häufer erwieſen. Mit nur die Abs 
haltung von Schulungskurſen auf allen Lebens. 

ebieien und die Einrichtung von Bilcher⸗ und 

Kei digne jowie von Nähftuben, Spinn: 
ftuben und Lehrküchen hat ſich als ſegensreich 
herausgeſtellt, ſondern auch die Beſeßung des 
deulſchen Haufes mit Bllroräumen für Dlenſt⸗ 
e die der Gemeinſchaft dienen, Insgeſamt 
a 4b be find bisher im Reichsgau GI 
land 145 beutihe Hüufer, während fih noch ge 
im Bau befinden. Auch auf finanziellem Gebiet 
wurde talktäftig unter Ihre Arme gegriffen. Die 
Finanzzuweiſungen des Reiches an die Gemein- 
den und Gemeindeverbände haben im vorigen 
Rechnungsſahr die Summe von 111727 000 Ri 
erreicht. Das find, meine Männer und Frauen, 
monallich rund 10 Millionen An. 


Deulſches Recht in den Gemeinden eingeführt 


Im abgelaufenen Aufbauſahr konnte an ſechs 
Gemeinden, SE SC en, 924% 
Pabianice, Kolmar und Liſſa das Rec 
ber Selbſtverwaltung nach der 
deutſchen EE ee 
werden. Nach den nunmehr fo ſichtbaren Beis 
a EI CHE Berbeutihung bes Is 
thelandes fol mein Dant ein Belenninis der 
Tat fein und barin ausklingen, daß ich nunmehr 
am heutigen „Tag der Freiheit“ allen Kreis⸗ 
tädten in meinem 9 9 das Recht der 

Zë, D Kei D WA H H nun A 9 Er 
res Zeichen Ihrer Verdeutſchungsarbelt verleihe. 

Die ſoriſchreitende Ein EI des Reise 
pue dg ich mit am ſichtbarſten in dem zah⸗ 
ſenmäßigen Zuwachs andentſchen Schu⸗ 
len. Im lezten Jahr find weitere 25 000 deut⸗ 
ſche Kinder in deutſche Volksſchulen aufgenom- 
men worden und weitere 600 ulen errichtet 
worden, Der eegen? beträgt 9555 
1700 Schulen mit 2700 Klaffen, die von 110 000 
Kindern beſucht werden, denen 2500 Lehrkräfte 
zunächſt zur dam chen. Ich möchte es 
auch im e ang Hiermit nicht unerwähnt 
laſſen, daß dieje stolzen gelten insbeſondere auch 
durch den ſelbſtloſen und REN bewährten Ein⸗ 
9 von rund 200 BDM.: GE als Gilje 
ſehrkrüſte exxeicht werden konnten. hier 
Hat bie deuſſche Jugend tatkräftig ihr kompro⸗ 
mißlofes und revolutionäres 


ollen unter Bee, 


wels geftellt, um der katastrophalen Not an 
Voltsſchullehrern zu ſteuern, im letzten Jahr 
ehrerbildungsanftalten im Gau neu ges 
allen ` worden. Neben ben beftehenden 23 
iltelſchulen, die zu Ei Heulen umgewandelt 
nd, werden weitere 15 58 ulen in dieſem 
onat eröffnet. Die Zahl der höheren Schulen 
ijt im letzten Jahr von 28 auf 28 angewachſen. 


Die Reichsunſverſität 

Einen ganz beſonderen Martſtein auf dem 
Gebiete der Kulturarbeit bedeutet die Eröffnung 
ber eriten dalſonalſozlaliſtiſchen Reichuni⸗ 
verfität des Großbeutihen Reſches am Ge: 
Burtstage des Führers in dieſem Jahre. Sie 
wurde von dem EHEN Ruſt als Reichs» 
ANEN in Wertretung des Führers 
Pai ech inet, hat ihren Borlejungsbetrieb 

reits im Sommerfemefter in vier Fakultäten 
aufgenommen und wird in dem je t beginnen: 
den Winterſemeſter als fünfte Fakultät auch die 
rechts, ftaats« und wirtschaftliche Fakultät hin⸗ 
zubekommen. 

Zur Erinnerung an die Gründung dleſer ers 
fen nationalfoglaltitiihen Reſchsunſperſität 
wurde auf meine 1 eine Medaille 
geſchlagen, die nunmehr 2 Merfonen die ſich 
um den Aufbau unſerer Univertät beſondere 
See erworben haben, verliehen werden 


Neuorbnung des Bodens in unserem Reithsgau 


Eines der Hauptprobleme, das mit als das 
Habe im gefamten Aufbau auch des zweiten 
abres angeſprochen werden muß. iit vas ber 
Siedlung. Bei einer Geſamtfläche des 
Warthegaues von rund 4000 000 Hektar beträgt 
bie GE Nutzfläche entong 
8900000 Hektar. Hiervon find vom ½ Boden⸗ 
amt bisher 3160000 Hektar mit 997102 Ber 
trieben oh von benen 228202 Betriebe mit 
2310000 Hettar für die Maß En LEM 
Bodens beſchlagnahmt find. Es find bisher 
insgeſamt 48 816 Rit zur Anſtedlung ge⸗ 
kommen, Die zur Verfügung Jee Hof⸗ 
Bellen. yatea in den allermeiften Fällen nch 
en Anſpriſchen entsprochen die man normaler, 
weiſe für Aaen deulſchen Bauern zu ſtellen ger 
wohnt ift, Die heute noch vorhandenen ois 
ſtellen befinden ſich größtenteils in einem ge⸗ 
radeu kataſtroyhalen baulichen Zus 
fand und find mit lebendem und totem Ins 
ventar völlig ME verſehen, ſo daß 
den Umfieblern oft zugemutet werben muß, un⸗ 
ter den primitioſten äußeren Verhällniſſen das 
Leben in der neuen Heimat zu beginnen, Die 
Beſchaſfungsſtelle Warſheland. die dle notwen⸗ 
digen Inpentargegenſtände ebenſg wie die hr 
heblungs tübe 1 5 haben, und dle weiters 
in für Saatgut» und Düngemittel hei der Ber 
ſchaffung eingetreten ift, hat hier im abgelaus 
jenen Herihisiahr mehr als 23 Millionen MM 
verausgabt. An baulichen, Inſtandſezzungen 
wurden 10290 Stellen ſerkiggeſtellt, während 
zur Zeit noch 1008 Stellen in Arbeit find, 


Die wirtfhaftlihe Lage der Wms 
tedler hat fih gegenüber ke ei 
urg die vorbildliche Ghdeorge aller Dienft« 
teilen aus Partei und Staat weſentlich gebelr 
ert, Bon der Mehrzahl kann man fagen, daß 
e Dé gut eingelebt haben und, (EEN 
müht IM mit den veränderten wirtihajeii 
Werhäl inijfen fertig, au werben, Dort, wo 
ländlichen Vorausſetzungen für ben Ana eines 
deulſchen Umſiedlers überhaupt nicht mehr aus⸗ 
teigen, N: es kroß Dé ſteigernder Schwieri; teiten 
in der Mohjtojfs und Geer gelungen, 
die Bauſtoſſe für zunächſt 500 Holabäuler 05 D 
uftellen, Davon werben bis zum Ende d. I. 
200 Häufer aufgeſtellt werben, von denen bie 
erſten bereits jetzt bezogen find. 


Die Anfieblung von rund 50000 familien 
mit über 200000 Perfonen muhte unter den 
beſonders erſchwerten Bedingungen bes Krieges 
und unter Überwindung unendlicher Bu feet 
SH ſtändig ſich ſteigernder Schwierigteiten 
erſolgen. 


Nach 


be⸗ 
en 
le 


EE unſachlicher Kritik an 
dem gewaltigen Sledlungswerk, Muhr der Gau⸗ 
leiter dE Eins ſteht heute ſchon feft: 
Neſchsführer H hat mit biefem Wert bie g 
Sledlungsgeſchchle in das neue Geschichtsbuch 
des VI, Dftens für Dë und feine 
eingeſchrleben und ich als fein Beauftragter 


für dieſes Land kann unſerem Parteigenoffen 
ere Koppe mit dem Dant, den 
ihm und allen feinen Mitarbeitern für In: 
ert heute abftatten möchte, beſcheinigen, daß 
er ſich einen Ehrenplatz in der Geſchichts des 
jungen Reichsgaues Warkheland geſichert hat. 


Landzulage an Voltsbeulſche 

Neben dleſem großen Umſtedlungswerk wur⸗ 
den, die bereits im Vorfahre eingeleiteten 
Maßnahmen für die Landzulgge an 
VBolksdeutſche weitergeführt, Meine heute 
vor einem Jahr in meiner Rede erhobene For⸗ 
derung, für die unter dem Polenterror auf zu 
ſchlechlen Höfen fihenben deulſchen Bauern, und 
ihre Söhne einen vernünftigen Ausgleich zu 
ſchafſen, 115 abſolut nicht nur gehört, ſondern 
größtenteils auch bereits realiſtert worden. In 
rund 7000 Fällen wird der Landbedar 


Umſiedlung, in rund 8900 Fällen dur Bands 


durch 


ulegen befriedigt, Einmal, aber kommt. der 
ap betonte der Redner mit Rüdfiht auf den 
Krieg, an dem in dieſem Lande die Anſprüche 
eines jeden voltsdeulſchen Bauern, der zu pol 
ei er Zeit zu kurz gekommen war, als ber 
friedigt dad? werden können. 

Die Forkſeßung der im Vorfahre Hegon” 
nenen ieberaufbautätigteit krlegszerſtörter 
EBENEN Gehöfte konnte leider nur in 
einem ae peibenen Rahmen erfolgen, Pon den 
insgefamt 530 Schabensfällen fanden 209 burd 
Umſiedlung ihre Erledigung, Bis zum Ende 
des Jahres werden weitere 150 Gehöfte fertigt 
geſtellt fein. 

Auf Grund 
wurden die Planungen von 25 Hauptdorfbe; 
len in einer Größe von zufanmen rund 3 
Auadrattilometer eingeleitet, Das bedentet qis 
den Warthegau, daß allein in dieſem Plas 
nungsabfhnitt nach dem Kriege 0000 zutinf“ 
tige Stellen in 150 neuen Dörfern erſtehen 
werden. Von elen in Arbeit befindlichen 
Vorhaben find bereits 3 Dörfer vollkommen 
baureif und weitere 40 Dörfer follen bis zum: 
Serbit des nächſten Jahres baureif gefaltet 
werben, 


Die Erzeugungsſchlacht 

Das große Problem der Unfieblung darf 
uns naturgemäß auf dem Gebiete der Erzen. 
gungsi 1590 und geſteigerlen. Produk, 
fion hir den Krtegsbedarf nicht etwa gurit 
werfen. 


n einem Bauerngau wie dem unfrigen 
pielt natürlich die Landwirtſchaft als 
olde die Hauptrolle. In dieſem Kriege um 
Sein oder Nichiſein find deshalb auch mit Recht 
alle Augen auf dieſen Bauerngau, feine Anbau⸗ 
methoden, feine Ernte und ſeine Ablieferungs⸗ 
ziffern an die Allgemeinheit gerichtet, Wenn 
ich auch für das Schr 1941742 — gewitzt durch 
E des vergangenen Jahres — nom 
feine verbindlichen, Angaben machen möchte, |0 
darf auf jeden Fall ſeſtgeſtellt werden, daß eine 
weſentlich günftigere Ernte zu em 
warfen ift, und daß ein weſentliches Mehr an 
Broigetreibeablieferung gewährlelſtet werden 
kann. Wenn auch die vorjährige Hackſtuchternte 
insbeſondere bezüglich der Kartoffeln unter den 
Schwierigteſten der Kriegsnachwirkungen und 
der Witterung noch zu leiden hatte, und wenn 
durch den nafjen Herbſt auch die vieslährige 
Karloſſelernte nicht ganz den urſprünglichen 
Erwartungen entſprechen dürfte, ſo dar auch 
hier mit einem ganz erheblichen ehr als im 
vergangenen Jahr bei der Ablieferung an 
das Altreſch zu rechnen fein. 


Ziffernmähßig 10 t dann der Rechenſchafts⸗ 
bericht des Gauleilers, was an fördernden 
Maßnahmen getan und was damit erreicht 


wurde, 
Die Aue von Fleiſch an das 
Ultreih wird erfreulſcherweiſe auf das ſechs⸗ 
ſache ver Fleiſchmenge des vergangenen Wirt 
ſchaftsſahres enge werden können und wird 
vorausfihtlih im kommenden! Wirtſchaftsſahr 
noch eine weitere Erhöhung erfahren, 
Befonders beachtlich find die Leiſtungen, in 
der Ablieferung von Butter. Während im vorir 
en Jahr noch KA, in den Warthegau einge. 
rt werben dE Tome in dieſem Jahr 
eine Tonnenzahl, die in die Tauſende geht, ber 
reits an das Mitrei abgeführt werden, Bel 
Eiern erreicht die Steigerung der Ablieſerungs“ 
menge gegenüber dem Kalenderjahr 1940 eine 
Erhohung um rund 350%. 


AMufforſtungsprogramm . 

Die Forſtwirtſ SN brachte mit ihrer 
ſtrafſeren Erſaſſung und ihrer g ber 
;riebenen Intenſtvierung ein Geſamtnutz olgani 
kommen von falt 1 Million fm auf, Ich er 
im vergangenen Jaht 


der vorliegenden Unterlagen 
its 


zur, 1 


45%, aljo 
ſtungsfläche durch die Gaus und Kreloſtellen e: 
elegt un! GEN worden, Hlernor wer 
en mehr als 4000 ha, aljo in der Größe eines 
Olai 1942 in bi 


EN, bereits im 
uf hrung kommen. 


orftung prattij zur Duri 


Gtetin fortichreitende Entwicklung der Induſtrie 


Bel der Induftrie haben wir im ganzen 
1808 Betriebe mit einer lech von 
20 bis über 12000 Mann zu verzeichnen. Die 
Gegenüberftellung der CR ftii cn den der 
beiden Jahre 1040 und 1941 zeigt am deutlich 
ven die gewaltige Produkklonszunahme, Die 
Anterſuchüng in der Aunahne der Beſchäſtigten⸗ 
zahlen und der Produktſonsſteſgerung er 

ibt am beſten den Beweis für die For⸗ 

Berung, wie notwendig es Aft, unſere Indus 
ſtrle In großem Umfange beutihe Arbeitsträfte 
zuzuführen und durch ſozialpolliiſche Maßnah⸗ 
men den Anreiz für vie Seßhaftmachung im 
Oſten zu erhöhen, 

Erwähnt wurde die wertvolle Arbeit, ber 
Gewerbeaufbanſtelle Warthelanb. 
Die Textilinduftrie Ligmannftabts, 
die ihren BEE) harakier von ber ruffiſchen 
über die polnſſche Zeit hindurch bewahrt hat, 

at mit der ihr eigenen, ktaufmänniſchen Bega- 
ung die Erſorderniſſe der Zett abjolut erkannt 
und in eigener Verantwortung einen Plan zur 
Bereinigung aufgeftellt, Bel der zur Zeit in 
Dur Gre lee und h bevorftehen« 
den Neorganlfation unter ber Verkleinerung 
und Vergrößetung beſtegender Betriebe und im 
Mai veralteter Maſchinen gegen neue wird 
im Endergebnis die Ge n der Up, 
mannftäbter Teztilinduftrie im bisherigen Ume 
enge nicht nur 0 Nußen des e 
ſondern, wie id das immer prophezeit habe, 
g Nußen des neuen grohen deulſchen 

Keng erhalten bleiben. Für die Forderung 
der Verwertung des ſtarken Unfalls an Kar» 
toffelfraut teilte der Redner bie eben 
Mafnahmen mit, 

er Gauleiter berührte dann das Kapitel: 
Kohlenverjorgung. Man mag ſich hin 


und her winden und (oi wie man ail" 
eines, Di ſeſt. Wie haben in Deutihland ge. 
nug Kohlen, aber wir führen Krieg und Haben 
nicht genug Schienen und NN? um neben 
allen Kriegstransporten auch die Kohle immer“ 
in den erforderlichen Mengen transportieren P 
können. 

Auch die Entwiclung des Bantweſens tonne 
der Gauleiter mit miig bei den vrſchledenen 
Geldinſtituten bezeichnen. 


Strabenbau wird gefördert 

Dem Straßenbau waren wohl wie 1 
keinem einzigen anderen Gau des Grop 
ſchen Reſches im vergangenen Jahr Ausgaben 
von einmaliger Größe geſtelt worden. 2 
Ausbau der wichtigſten Ferse Km 
die Inſtandſeßung von Querverbindungen Ze 
der Umgeſtaltung des n es Ba 
der primitiven polniſchen Baumeife and en 
Vordergrund des geſamten Strafenbnuts, op 
biefer Umgeftaltung aus ſchiechen, ig, 
Straßen in ſtaubfrele cl e Straßen mut en 
650 km. betroffen, während über 800 m Straß 
in 6. bis 7½ m Fahrbahnßreſte mit OC" 
Klinker, Kleinpflaſter und Betonbeden ausge 
baut würden. 88 Brüden mit mehr als H 
nen Tragiähigteit wurden ausgebaut 
70 Briten wurden als Dauerbepeifshritten Ja 
ht, In biefer Zelt wurden insgeſaneften 

illionen Reichsmark für Straßendauarbe 
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1. Beilage 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 26. Oktober 1941 


24. Jahrg. — Nr. 297 


Größte Talſperre Großdeutſchlands bei Dilltal wird gebaut 


(Fortsetzung der Rede des Gauleiters) 


Zu den größten Planungsarbeiten gehört 
br Tatfperrenbau bei Dilltal, Mit 
tinem Inhalt von 1 Milliarde cbm und einer 
kündfläche von 11000 ha wird bei Dilltal in 
Iren Gau die größte e dee 
No deulſchen Reiches entſtehen, für 
been Planung und Durchführung die Vorar⸗ 
eiten bereits gebt umfangreich im Gange find. 
50 Sonftige Planungeproſekſe find ber Ausbau 
er Warthe von der Oder bis Poſen für 1000- 
bunen⸗Kähne. Der Ausbau der Oder⸗Weich⸗ 
bara und die fe a einer Bers 
indung der mittleren Oder mit der mittleren 
Wie durch den Glogau⸗Schrimm⸗Kanal ift 
Meihfatts in der Planung. 
6 Innerhalb dieſes Geſamtaufbaus hat die 
Aufelbftverwaltung noch mehr als im 
Dien Jahr ihrer Tätigleit ihr Hauptaugen⸗ 
bm darauf legen können, das Fachſchulweſen, 
¢ Kulture und Gemeinſchaftspflege, die Jus 
gbile, das Geſundheitsweſen und die Leibes⸗ 
Ungen Bebe om 10 unterſtützen. Die Einzel ⸗ 
ußnahmen Meier Art, die der Gauleiterbexicht 
iwähnte, waren Ausdruck zielſtrebigen Auf⸗ 
lies. Insbeſondere gehören hierher die, hygie⸗ 
Yen, Tozialen und bevölkerungspolitiſchen 
Mal mahmen des Gaufürforgeverbandes. 
aunkohlen bohrungen bei Konin 
Bei der Förderung der Braunkohtenbohrun⸗ 
ftn bei Konin und bei der Förderung der Tiere 
Aht und ſonſtiger Zweige der Lan . 
Abel ber Förderung der Sandesfultur durch 
Eilen für walferwirtihaftlihe Maßnahmen 
GM von über 2 Millionen Mart hat bie 
Aufelpftverwaltung ihre Einſaßbereitſchaft auch 
Weien Seltor unter Beweis geitellt, 
ie Entwicklung der Reichs finanzen 
g im Reichsgau Wartheland von der Eins 
Nahmenjeite her ein erfreulſches Bild. Das Auf⸗ 


kommen an Neichsfteuern ſtieg im Warthegau 
gegenüber dem Vorfahre um 32%, Dieſe Steir 
gerung ijt aber nicht etwa auf höhere Steuern 
urückzuführen, ſondern im Gegenteil, wir ente 
kat uns noch gern und dankbar der Tatſache, 
aß unfer alter Parteigenoſſe Reinhard, ber 
Staatsſekretär im Neichsfinangminifterium, es 
war, der am 10. Dezember 1940 hier von Poſen 
aus die neue Oſtſteuerhilſe⸗Verordnung vers 
kündete. Dieſe iſt es insbeſondere, welche den 
breiteſten Schichten ganz erhebliche Steuerer⸗ 
leichterungen bei uns gebracht hal. Der wirt⸗ 
ſchaftliche Auſſchwung des Gaues kommt insbe⸗ 
ondere bei dem Anſtieg der Umſatzſteuer um 
53% und der Lohnſteuer um 30% zum Ausdruck. 
Mit ganz beſonderer Schonung werden die Ume 
edler von den Reſchsfinanzbehörden behandelt. 
teje find ſamt und ſonders bis zum Ende des 
Jahres 1941 von aller Umſatz⸗ und Einkommen⸗ 
ſteuer freigeftellt. Darüber hinaus bleibt jeder 
Umiſtedler ſechs Monate vom Beginn feiner 
Siedlung ab ſteuerfrei. Die Grundſteuer wird 
darüber hinaus für die Umſiedler nach von den 
Siedlungsgeſellſchaften entrichtet. Zu dem ges 
jamten Sleuerauftommen des Gaues, welches 
ſtatiſtiſch ein ſehr erfreulſches Bild der Mit 
wärksentwicklung bietet, kommen hinzu die Ei 
nahmen aus dem Branniweinmonopol. 

Im, ganen ijt zu fagen, daß der Aufbau im 
Reichsgau Wartheland ohne die latkräftige 
Hilſe der Zentralbehörden des Reiches und ins⸗ 
bejondere des Reichsfingnzminiſters nicht ges 
wührleiſtet ſein könnte. Da es Déi hier aber um 
keine e ſondern eine völtiſche And 
gelegenheit handelt, dürften die auch weiterhin 
in unferen Gau zuſätzlich fließenden Millionene 
und Milliardnbettäge ihre beſten Zinſen 
und Amortiſationen in der Geſchlechterreihe der 
deutſchen Bauerngeſchlechter der Zukunft in die⸗ 
ſem Lande ſehen. 


Ganz besonderer Aufschwung bei der Eiſenbahn 


h Ganz beſonders betont muß der Auſſchwung 
Verkehrs auf dem Gebiete der Eiſen⸗ 
ipin werben. Die VPerkehrszunahme gegen: 
ber 1940 betrug auf dem Gebiete des Verſands 
und auf dem Gebiete des Empfangs 90%. 
dach Leiſtungen die Reichsbahn in unferem 
Vlärhiel während des vorigen Jahres und des 
SAN Srüjahrs allein für den militäriſchen 
In vollbracht hat, werden einmal ſpätere 
Fabichtsſchrelber entſprechend würdigen müſſen. 
aber neben dieſer ungeheuren Überbean⸗ 
[rigung noch die lebenswichtige Verſorgun, 
55 Warthegaues einigermaßen zufriedenſtel⸗ 
bad geleſt werden konnte, ift ein unvergänglis 
ts Verdienſt und eimaliges Denkmal. 


D Ich betrachte es neben dieſer phantaſtiſchen 
bahn ſpruchung und Belaſtung der Reichseiſen⸗ 
v n als eine AE organſhatoriſche Leiſtung, 
di daneben im lefiten Jahr noch in wejent« 
dënn Make Kriegsſchüden beſeitigt werden 
Günten. Von den 171 zerftörten Brückenbau. 
unten find jetzt 44% endgültig jriedensmähig 
d der Neft behelfsmäßig, wiederbergeſtellt. 
dk iſt im letzten Jahr der Musbau her 
Siten pe hr im zweigleiſigen Betrieb mit 
ig ügenbaaawerken, 57 neuen Blodftellen und 
mop ieten Stellwerken endgültig ſertiggeſtellt 
vi en, Auf dem Gebiete des Wohnungsbaus 
ai die deutiche Gefolgſchaft hat fih die Reichs⸗ 
Zen ebenjo wie auf dem Gebiete der 
fy im und der jozialen Betreuung ihres 
iz s im nationaljozialiftiihen Sinne ber 
le e auch auf dem Gebiete des Poſt⸗ und Tes 
vin enwejens hervorragende Leitungen eg: 
NI Worden find, wurde ebenfalls mit Zahlen 
wl t. An Ortsgeſprächen wurden beijpiels- 
Ka, im Sepkember 1940 1900 000 geführt, in 
hn September waren es beinahe drei Mil 
do. Die Jahl der Ferngeſpräche ift in der 
dé n Zeit von 292000 in einem Monat auf 
000 geftiegen. Erfreulich iſt es feſtzuſtellen, 


daß im vergangenen Jahr die Zahl der Tele⸗ 
gtäphen verbindungen im Warthegau erheblich 
vermehrt worden ift. Die kamergsſchaftliche 
Haltung und Zusammenarbeit der Dienſtſtellen 
der Neichspoftdireftion im Reichsgau Warthe⸗ 
land mit allen anderen Dienſtſtellen und Orga⸗ 
nijationen der Partei und des Staales ijt ber 
tetis zu einer ſprichwörtlichen Selbſtverſtänd⸗ 
lichkeit geworden. 

Auf dem Gebiet der Juſt iz ſtand die 
Strafrechtspflege Ee im Vorder⸗ 
grund. Es wurden etwa 40000 Strafſachen 
abgeurteilt, davon 2000 Kapftglperbrechen 
durch die Sondergerichte. Während auf 
dem Gebiete der Kriminalität ein gewiſſer 
Nüdgang zu verzeichnen ijt, ijt leider eine Bu: 
nahme auf dem Gebiete der Kriegswirtſchafls⸗ 
verbrechen zu beobachten. Die Säuberung des 
Warthegaues von Elementen, die hier bei uns 
ein willkommenes Feld für die ſchel Hang 
ihrer gewinnſüchtigen, Intereſſen ſohen, kann 
noch nicht als abgeſchloſſen angeſehen werden. 

Die Neugnlegung der deutſchen Handels⸗ 
Genoſſenſchafts⸗ An aifer anderen Wegiiter 
konnte im abgelaufenen Jahr ſowelt gefördert 
werden, daß dieſe Arbeiten im Laufe des nüma 
Den Jahres Gable ber werden können. 

Auf dem Gebiete der Strafverfolgung find 
93.000 Sachen im Tehten Jahre eingegangen, 
wovon bereits 88.000 mit 40 500 Anklagen ihre 
Erledigung gefunden haben, Hiervon nahmen 
die Fülle der Kriminalität der Polen weitaus 
den größten Blag ein. Als befondere Kriegs⸗ 
aufgabe mußte den Strafverfolgungskehörden 
auch die Sicherung der deutſchen Nahrungsfrei⸗ 
heit und des Nohſtoffbedarfs zugewieſen were 


den. 
Nicht ſtark genug ift die Tatſache zu unters 
ſtreichen, daß in unferem Gaugebiet die Ge» 
richtsbarleit einzig und allein nach den natios 
nalſozigliſtiſchen Geſichtspunkten zur Erhaltung 
E 1 des völliſchen Staates ausge⸗ 
übt wird. 


Vetreuung der „Oſtland“- Betriebe heiinielhaft 


säi Arbeit der „Oſtland“ wurde u. a. 
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die Treubandſtellen Poſen 
WE "man nftadt 11 85 im abgelau⸗ 
jahre weſentlich, zur weiteren 


Verdeutſchung des Gaugebietes beitragen, Die 
Treuhandſtelle i aus den vereinnahmten 
Mitteln ſowohl bei den Banken als auch durch 
den Kauf von Reichsſchaßanweiſungen insge⸗ 
ſamt 76 200.000 AM ange Ki sel fie Bante 
kredite in Höhe von 74 Millionen aufgenome 
men und daraus 34 Millionen den von ih ver⸗ 
walteten Betrieben zur Verfügung geſtellt hat. 

Bei der Induſtrie befinden fih noch 1848 
Betriebe in kommiſſariſcher Verwaltung gegen: 
über rund 900 Betrieben, die bisher veräußert 
worden find. Im Gros und Einzelhandel bes 
finden ſich noch 2850 Betriebe in kommiſſa 
ſcher Verwaltung gegenüber 923 bisher ver 
äußerten. Im Handwerk befinden ſich noch 
rund 3000 Betriebe in kommiſſariſcher Verwal⸗ 
tung, gegenüber 1152, die bisher abgegeben 
worden find. Außerdem find noch einige taus 
ſend in polniſcher Hand. 

Daß ſich die deut ſch e Fette Pan in 
unſerem Gau des in fie geſetzten Vertrauens 
ohne jede geſetzgeberſſche Maßnahme würdig et 
wleſen hat, ijt mit der Abgabe von 77 433 
Wild an die Großſtädte des Altreſches bewſeſen 
worden. 


Die ſchützende Hand unſerer Polizei 


weitergekommen. 87 Kraftſpritzen, 60 000 Meter 
Jeuertbehrſchläuche, eine große Anzahl kleinerer 


Löſchgeräte ſowie über 2000 pollſtändige Aus: 
rüſtungen konnten den Freiwilligen Feuerweh⸗ 
ren zur Verfügung geſtellt werden. 

Im großen gejehen kann ſeſtgeſtellt werden, 
daß die Tätigkeit der Polizei im abgelaufenen 
Jahr vornehmlich durch einen ebenſo unerbittlis 
chen wie erfolgreichen Voltstumskampf gekenn⸗ 
Kane war. An dem Verdienſt, das polniſche 
Volkstum weiterhin erheblich zugunſten der deut- 
fen Bevölkerung auf jedem Lebensgebiet in 
die für dieſes Volkstum vorgeſehenen Schranken 
zurückgedrängt zu haben, hal die Polizei in al⸗ 
len Sparten einen ausſchlaggebenden Anteil. 
Das höchſte Lob, das man der Pole wohl oa: 
ſprechen kann, ift die Anerkennung, daß fie im 
wahrſten Sinne des Wortes nationalſozialiſtiſche 
Boltspoligei iit, 

So möchte ich allen Männern des Staates 
und der Wirtſchaft, infonderheit den führenden 


Perſönlichkeiten, die eng an meiner Seite ftehen 
und mit mir zufammenarbeiten, meinen beſon⸗ 
deren Dank ausſprechen. Ohne die jederzeit ka⸗ 
meradſchaftliche Haltung meines allgemeinen 
Vertreters, Miniſterlaldirettor Jäger, und 
ohne die ſeit vielen Jahren immer wieder zum 
Ausdruck gekommene Freundſchaft meines alten 
Parteigenoſſen, des Gauhauptmanns Robert 
Schulz, wären diefe Leiſtungen im Aufbaus 
jahr 1941 nicht möglich gewejen. Ihnen Beiden, 
meine Partelgenoſſen, lowie ihren Abteilungs« 
cheſs und führenden Männern mit allen ans 
deren Beamten und Angeftellten meinen bejo 
deren Dank, in den ich die Herren Regierungs⸗ 
präſtdenten mit ihren Behörden und für die Po, 
lizei die beiden Inipekteuren, General Kno ſe 
und / Oberführer Damzog, mit allen ihren 
Führern und Männern beſonders kameradſchaft⸗ 
lich einſchließen möchte. 


Nothmalige Nückfiedlung bleibt ausgeſchloſſen 


Nach dieſem ſtolzen Tatſachenbericht betonte 
unſer Gaulelter noch einmal, daß eine generelle 
Rllckſiedlung von Umſiedlern in die alte Heimats 
gebiete ausgeſchloſſen ift. Alle Umſtedlergrup⸗ 
pen, die zu uns gekommen find, find nicht nur zu 
unſerem Aufbau, ſondern auch in unjerem Volks⸗ 
tumstampf notwendig. Ebenſo wie das hier im 
Lande befindliche alteingeſeſſene voltsdeutſche 
Element ſich rückhaltlos zur Verfügung geſtellt 
hat, ſehen wir mit Freuden, daß auch aus den 
Kreijen der Umſiedler immer mehr die akllviſti⸗ 
ſchen Kräfte ſich vorbehaltlos dem Aufbau in 
Partei und Staat zur Verfügung ſtellen. 

So möchte ih mit dem Dank auch an diefe 
Gruppen den Dank an alle deutſchen Männer 
und Frauen meines Gaugebietes verbinden für 
ihren hervorragenden und rüdhaltlojen Einſatz 
beim Aufbau unſeres Landes für Deutschland. 

All unſer Tun aber wäre umſonſt, wenn wir 
nicht zu ſeder Zeit täglich und ſtündlich daran 
denten würden, daß wir nicht nur dieſen Gau 
zu verdeutſchen haben, ſondern auch dafür zu fore 
gen haben, daß unſere Arbeit vor den Augen 
unferer Kameraden in der Wehrmacht beſtehen 
tann, Wir Frontſoldaten des Weltkrieges find 
bie beſten lebenden Zeugen für die Behandlung 
der aus einem Feldſuge heimkehrenden alten 
Krieger, wie fie nicht ſein Joll. Uns wurde ein- 
mal des Vaterlandes Dank verſprochen, geſpürt 
haben wir von dieſem Verſprechen, außer daß 
wir mit Dred beworfen find, nichts. Nicht uns 
ſonſt ijt die nationalſozialiſtiſche Weltanſchauung 
aus dieſem großen Geſchehen des Weltkrieges 


heraus geboren worden und nicht umſonſt ift 
Adolf Hitler Gefreiter des E und 
nicht A hat er uns alte Frontſoldaten mit 
dem Aufbau des deutſchen Oſtens beauftragt: So 
foll unſer Dank darin beſtehen, daß wir auf uns 
ferem Aufbaupoſten die Hauptjorge immer und 
immer wieder darin erblicken, einmal den beim: 
tehrenden Soldaten vernünftige Exiſtenggrund⸗ 
lagen geben zu können. 


Beim Einzelhandel werden 2000 Betriebe fo 
ausgebaut, daß fie jederzeit einem Frontſoldaten 
übergeben werden können. Zur Zeit ſind Mes, 
van bereits 725 Geschäfte für dieſen Zweck durd 


eine en weiden e worden. 
dem Gebiete des Land⸗ 


Daneben werden au 
warenhandels 57 Betriebe für Kriegstellnehmer 
in Verwaltung und Bewirtſchaflung genommen, 
Beim Großhandel folen von den vorgejehenen 
rund 200 neuen Firmen die melſten den Fronts 
kämpfern vorbehalten werden. Auf dem Gebiete 
der Induſtrie ſtehen in der Kriegsteilnehmervor⸗ 
forge den deulſchen Soldaten alle Möglichleſſen 
offen, Für Kommanditiſten find vielfältige 
Huf ak durch die Handhabung bei Mer: 


käufen größerer Objekte dürch die Treuhanftelle 
in Poſen gegeben. Ich habe mich bei den gröhe: 
ren Objekten vorſorglich immer jelbit zugunſten 
von Fronttämpfern, die heute noch kein Menſch 
tennt, eingeſchaltet. Der Reichsgau Warſheland 
pen es jedenfalls nicht nur als feine Pflicht, 
ondern als ein Gebot feiner Ehre an, auf bent 
Gebiet der Kriegsteilnehmervorſorge heute ſchon 
vorbildliche Arbeit zu leiſten. 


Abernehmt Patenſchaften für Soldatenkinder! 


In dieſer materiellen Borforge allein ſoll ſich 
aber unfer Dank an die heimkehrenden 
Soldaten nicht erfhöpfen. Ich möchte viel⸗ 
mehr, daß der Reichsgau Wartheland in jeder 
Beziehung wieder einmal auf diefem prominen: 
teſten Gebiete der deulſchen Kamerapdſchaft mit 
gutem Beiſpiel vorangeht. Wenngleich auch der 
nationalſozſaliſtiſche Staat durch jeine Haltung 
und Geſetzgebung dem deulſchen Soldaten an der 
front die materiellen Sorgen für ſeine Fami⸗ 
ienangehörigen in einer in der Welt einzig 
daſtehenden dach lch igen Weife abs 
nimmt, fo bleibt doch noch dé manche Soldaten 
in ftillen Stunden die Frage, was einmal aus 
feinen Kindern wird, wenn er ſelbſt oder dieje 
im ſpäteren Exlſtenz und Lebenskampf Gan 
und Hilſe brauchen Fé So möchte ich hier 
das große Gefühl der Dankbarkeit, das alle Um⸗ 
ſiedler und Nückſiedler für das Geſchenk der 
neuen Heimat im Großdeutſchen Vaterlande 
dem Führer GE gleeft, zu einer neuen 
Tatbereitihaft aufrufen. Die Durchführung lege 
ich vertrauensvoll in die Hände der Partei, Gie 
ſoll eine Aktion in die Wege leiten, in der die 
Siedlerfamilien ſich im kommenden Jahre bes 
relterklären follen, Patenſchaften für 
Soldakentinder zu übernehmen. Wenn 
dieſe Aktion in den Reihen der kämpfenden 
Truppe an der Front bekannt wird, mögen alle 
diejenigen Kameraden der Wehrmacht, die fih 
hierdurch angeſprochen fühlen, die Gewähr in 
ſich aufnehmen, daß der Reſchsgau Wartheland 
mit feinen zehntauſenden deutſcher aten 
ſamilien durch die Übernahme dieſer Paten⸗ 
ſchaften eine lebendige Brücke zwiſchen der 
kämpfenden Front und der von ihr mit Blut 
eroberten und uns wiedergegebenen neuen Hei⸗ 
mat im Oſten bilden will, =" Es 

Wir befinden uns im größten Schickſals⸗ 
kampf aller Zeiten. Schlachten werden heute 
eingeleitet, geſchlagen und gewonnen, von elnem 
Ausmaße, wie fie die Kriegsgeſchichte in der 
ganzen Welt noch niemals gekannt hat. Die 
alles überragende ſtattsmännſſche Kunſt und das 
alles Überragendene Feldherengenie unſeres 
GER ol Hitler Frückt nicht nur Europa, 
D 


modern der ganzen Welt heute den Stempel auf. 

aß es uns vergönnt ijt, in dieſer Zeit zu leben, 
it eine bejonders glückliche Fügung de D 
Shidjals. Daß wir weiterhin vom Schick⸗ 
fal durch das Verirauen und den Auftrag bes 
Führers dazu GE) worden find, dieſem Lande 
nunmehr für alle Ewigteit fein Fundament für 
unſeres Volles Zukunft zu bauen, ift unfer bes 
ſonders großes Glück. Wenn es uns in der vers 
55 TA kurzen Zeit von zwei Jahren und 
der wiederum besonders in Ge? zweiten Auf⸗ 
baujahr SEN ift, dieſen zweitgrößten Gau 
des Großdeutſchen Reiches volltommen, dem 
Kriegspotential der geſamten Nas 
tiom einzugliedern und damit zum Sieg der 
deutſchen Waffen in dem uns an Rahmen 
beizutragen, fo waren zwel Vorausſetzungen 
hierzu notwendig. Es find dieſes die Kainerads 
ſchaft als Grundbalis allen Handelns einerfeits 
und die Liebe zu Adolf Hitler, die in unſerem 
täglichen Tun und Laſſen zum Ausdrug kommen 
muß, andererſeſts. Dieje Kameradſchaft jol und 
darf feine einjeitig gebundene fein. So wie wir 
einſt im großen ie nicht nach Geburt. 


Beruf und Namen gefragt haben, ſondern nur 


die Bewährung als die Probe unferer Aner 
nung gelten ließen, und fo wie diefe Grun 
im völfiihen Kampf der natjonallozlaliſt n 
Bewegung ihren Niederſchlag fanden, um in Dies 
fem 1 ſo herrlicher und großer Form 
bei den Millionen Maſſen unſeres Volkes an 
der Front und in der Heimat zur vollen Entfal⸗ 
tung zu kommen, ſo wollen auch wir hier uns 
wilrdig erweiſen all jener Opfer, die gebracht 
worden find und noch gebracht werden mijjen, 
um als Kameraden Te vor den let 
Augen deutſchen Frontfoldatentums Becken zu 
können. 950 dieſe offene und ehrliche 
Kameradſchaft insbeſondere auch mit allen 
Dienſtſtellen und Organijationen der Wehr⸗ 
macht in unſerem Gaugebiet in jo ſchönem Mahe 
verwirklicht werden konnte und über die Grens 
zen unſeres Gaugebletes hinaus als betont gut 
angeſehen werden darf, iſt nicht nur eine innere 
Genugtuung für uns alle, ſondern auch mit die 
Ebene, auf der unſere Leiſtungen hervorgebrachl 
werden konnten. 


Tauſendjährige Sehnſucht verwirklicht 
Das deutſche Volt ſieht heute mit allen an⸗ 
deren Völtern Europas gemeinſam auf die 
Front im Often. An dieſer Front wi umge⸗ 
el! 


Den von feinen führenden Männern, Domat: 
ſchällen und Generälen ein Gefreiter des Welte 
krieges als der genialfte Feldherr der Weltge⸗ 
ſchichte. In ſeinem Hauptquartier wird Heute 
das Schickſal der Welt 1 Wenn es 
noch manche Staaten und Völker auf dieſem 
Erdball gibt, die uns Deutſchen den Weg zur 
Höhe und zur Sonne neiden und verſperken 
wollen, dann kl meine beutfchen Frauen 
und Männer, weil es ihnen vom Schicksal nicht 
vergönnt ift, einen Adolf Hitler 05 beten. Nur 
alle paar taufend Jahre einmal kommt nach dem 
Willen des Herrgotts und der Allmacht ein fols 
cher Menſch zu uns auf die Erde. Wenn wir die 
Größe feiner Gegenwart und die fautaſti⸗ 
ſche Größe feiner Leiftung erkennen, 
wollen, dann ift es gut und richtig, daran zu 
denken, daß wir noch vor zehn Jahren als deut: 
ſches Volk und Deutſches Reich ein je nach Gut- 
Rinten Mr und dae one in bem 
Intereſſenkampf aller möglicher Wat in und 
kleinerer Staaten geweſen find, em im Qes 
ben jedes einzelnen Menſchen, Mann und Frau, 
die Sehnſucht nach Heimkehr und Ruhe in einen 
irgendwie lade ale und fundierten Pol die 
ausſchlaggebende Rolle ſpielt, fo können wir in 
dem Lebensweg auf unſer Volt übertragen heute 
voll Glück und innerer Genugtuum, Foi 
daß die mehr als taufendjährige Sehnſucht nach 
einer „Heimat“ und einem „Aden für unſer 
deulſches Volt heute durch Adolf Hitler vers 
wirklicht wird. 

So winihe ich, daß auf der gemeinſamen 
Balis der Kameradſchaft und gegenſeftigen 
Achtung, getragen und vereint durch die grohe 
gemeinſame Liebe pu unſerem Führer Adolf 
Hitler auch die Aufbauarbeſt im kommenden 
dritten Jahr weitergehen möge und ſich fteigern 
möge zu Leiſtungen, die einſt von der Geſchichte 
verzeichnet werden mögen als die Leitungen 
einer Generation, die der Größe ihrer Zelt und 
der Verantwortung dor der Zur 
tunji des deutſchen Volkes würdig geweſen ift 


Das Tor zum ukrainischen Induſtriezentrum aufgeſtoßen 


Charkow in deulſcher Hand z Vormarſch in Schlamm und Schneemalſch / Von Kriegsberichter Dr. Friedrich Wagner 


25. 


S Oktober (PR) 
Die neue Phaſe der gewaltigen deutſchen 
Operationen im Oſten ijt wieberüm von einem 
großartigen Erfolg gekrönt worden: Das Tor 
zum ukrainſſchen Induſtrlegebiet, die Stadt 
Charkow mit ihren rund 800000 Einwohnern, 
mit ihren großen Merten, die Wiege der ſowle⸗ 
liſchen Panzerinbufteie, ijt in deulſcher Hand. 
Eine bis ins einzelne durchdachte und logie 


fe Folge von Schlachten in weiten Räumen 
geht damit ihren Höhepunkt und Abſchluß ent 
egen, 


Charkow ift gleichſam Bindeglied zwi⸗ 
hen der Front vor drostan und dem ſchnellen 
Borſtoß der deutſchen Panzer und perbündeten, 
Truppen im Süden am Aſowſchen Meer und in 
das Donezbeden. 

Es ijt noch kein Monat her, ſeit ſene 
leichen deutſchen Truppen eine Armee, die 
eht in breiter Front gegen bie zäh verteidigte 


Stadt vordrangen, in einem Ablauf von 
Triegsgeſchichtlich einmaligen Kämpſen das 
Maturhindernis des breiten Duſepr⸗Fluſſes 


überwanden, die ftarle Zeitung Kiew ftürmten 
und auf der Zitadelle die Ne felge age 
Dikten. Jet, nach einem Monat, ftehen We 
Hunderte von Kilometern oſtwärts jener 
Schlachtfelder und haben das Tor zu dem virgi: 
uſſchen Induſtrlezentrum aufgebrochen, 

Was aber in dieſer Zeitipanne geſchah, in 
dieſen Tagen und Wochen des herbſtlichen Ots 
tobers in einer weiten Landschaft, die auf 
Hunderte von Kilometer teine jefte, durch⸗ 
gehende Straße ` becht, das ſtellt wiederum 
einen Vormarſch von beiſpielloſer 
Größe dar. Denn er ging durch Schlamm 
und Dred und Schneemaſſch und durch das 
Grau regenverhangener Tage. Herbitjtürme 
jagten über die endloſen Ebenen und ſchüttel⸗ 
len Schneeſchauer über die bis an die Knöchel 
in ſchwarzem Morajt verſintenden deutschen 
Soldaten. Mit ſturer Verbiſſenheſt wehrte ſich 
der Gegner. Er ſchickte immer wieder Panzer 
den angreifenden deutſchen Divifionen entge⸗ 
gen, die erſt in letzter Zeit in den Werken von 
Charkow gebaut waren, Oft ſtand dann der 
Infanterit ohne Panzerabwohrwaffen. den; 
Slahlkoloſſen SON ober mußte fie im 
Mannſchaftszug heranbrlugen, weit fie im Mor 


raſt der aufgeweichten Wege nicht nachgekom⸗ 
men waren. Es half den Sowjets alles nichts. 
Der Vormarſch auf die ukralnſſche Induſtrie⸗ 
ſtadt war nicht aufzuhalten. 

Der deulſche Soldat, und ganz beſonders 
ber deutſche Infanferift und der Pionier haben 
mit ihrer tampferprobſen Standhaftigteit den 
Lorbeer des Ké über den „General 
Schlamm“ und den Gegner an ſeine Fahnen 
geheftet. Die motorifierten Nachſchubtalonnen 
lagen tagelang auf ben vorſchlammten, Straßen 
fojt, tagelang waren die, Regimenter und Divis 
Konen ohne Nachſchub, ſo daß fie oft aus der 
Luft verorgt werden mußten. Vorausabtei⸗ 
lungen auf Panjewagen, ſtießen auf der Ver⸗ 
folgung iu die zuriſägehenden Kolonnen des 
Gegners hinein. Die Pferde der beſpannten 
Einheiten brachen in den Gielen zuſammen und 
ſtarben häufig fo, wie fie Hagel waren. 
Aber dem Stoß auf das ulkainiſche Induſtrie⸗ 
A, nahmen alle dieſe i 
Schwierigfeiten nichts von feiner gleſchmäßi⸗ 
gen Stärke, Mit EE tam 
ie ſchwere Artillerie nach und nahm an den 
Tagen vor der Einnahme kriegswichtige Ziele 
unter Feuer, jo daß zahlreiche Brände von der 
Wirkſamtelt ihres Feuers kündeten. 

Chartow ſelbſt ſollte das erfüllen, was die 
als die „Löwen von Kiew“ verherxlichten Ber 
teibiger der Stadt am Dnjepr mat vollbracht 
hatten. Nachdem die äußere Werteidigungszone 
durchbrochen war, ging der Stoß der deütſchen 
Truppen auf die innere Linie. Immer näher 
ſchoben fie ih in den letzten Tagen an die neus 
angelegten. Holz, und Erdbunker heran, Mit 
der unerhörten Kraft des Durchhallens hatte 
der deulſche SInfanteriit die Unbilden des 
ufrainiihen Herbstes überwunden. Seinem 
lünen Angriffsgeiſt war auch diele Verteidi⸗ 
gungsfront tein Hindernis mehr. Der deulſche 
Eoldat, ganz beſonders der deutſche Infantes 
Op. war wieder einmal der Stärkere. 


Empfindlichſter Vorlust für die Sotpſels 
Berlin, 25, Oktober 

Die Stadt Charkow hat eine Entwicklung 

hinter fih, die an die Enkwicklung amerifanie 


unvorftellberen 


Beziehungen Inpan— HEN, verſchlechter 


Verſlürkter wiriſchaflllcher Druck der Vereinigten Gluten / 


Nom, 20. Oktober 

Wie aus Tokio gemeldet wird, betrachtet 
man in den politilhen Kreijen der ſapaniſchen 
Hauptſtadt die Beziehungen zu den Vereinigten 
Staaten von Nordamerika als verschlechtert da 
Waſhington alles tue, um einen wirlſchaftlichen 
Druck auf Japan auszuüben, Man erklärt in 
Tokio, daß die ſchwebenden N 
amerikanſſchen Verhandlungen ob: 
gebrochen find, und daß We nur zu einem 
tidien Ende geführt werden könnten, wenn 
die Beteligten Staaten der Erklärung des Mis 
nifterpräfibenten Tojo über die Beendigung 
des Konflitis mit China und die Errichtung 
einer Neuordnung im Fernen Often auftimmten, 
Mit großer ST ſiehl man der außer 
ordentlichen Sißung des Parlaments entge⸗ 
en; denn man nimmt an, daß die Regierung 
em großen Ernſt der Lage enkſprechends Maß⸗ 
nahmen vorschlagen wird. 

Der ameritaniſche Flottenchef in den de: 
(hen Gewäſſern, Admiral Thomas Hart, hat 
in Manila einen Vortrag gehalten, in dem er 
erklärt hat, die amerikaniſche Flotte ſei auf 
jede Krlegohandlung vorbereitet, Er _ hoffe 
zwar, daß ein bewaffneter Konflikt im ernen 
Often vermieden werden könne, aber folme Hoff. 
nungen wirden die Aktivität der Flotte nicht 
hemmen, à 

Über ben außenpolitiſchen Kurs der japanir 
ſchen Regierung gab, wie unſer Gtorholmer 
gel einen „Times“ Arklkel 
entnimmt, auch der Sprecher des ſapaniſchan 
Auswärtigen Amtes Iſchli bebeutfame Erklä⸗ 
zungen ab. Jiii erklärte u a. daß Japan als 
Unterzeichner des Dreimächtepaktes den Bers 


Drahtmeldung unseren 
Ho. Deich 15 


Ichiffungenengch der Sowjetunion 
belonbers von Erdöl, nicht gleichgültig 
gegenüberftehen könne, denn das gelte unabhäns 
ig von der Frage der nächſten Transportwege, 
ee Japan jelbft bie betreffenden Waren 
verweigert würden. Japan habe in Washington 
die Karten auf den Tiſch gelegt, und wenn er, 
auch nicht ſo welt wie „Japan Times and Ad⸗ 
vertijer“, vie die Frage eines paziſiſchen Kries 
iusſchließlich von det Haltung Amerſtas 
hängig machten, gehen möchte, ſo ſage er 
doch, daß das mehr oder weniger wichtig fet. 
Auf eine weitere Frage äußerte 2101, daß die 
Neuordnung Mes das Fundament japaniz 
iher Politſt bleibe und deswegen auch die 
Mengen eines Abkommens mit Amerita ans 
gingen. 


ſcher Städte erinnert. Zu Anfang des 10. Jahr⸗ 
hunderts noch ein kleiner Ort mit 10000 Eins 
wohnern, hat Charkow um 1900 bereits gegen 
200 000 Bewohner, Durch das gewaltſame Wors 
wärtstreiben der Induſtrialiſterung in der bol 
ſchewiſtiſchen Zeit ijt Charkow inzwiſchen viera 
mal jo grab geworden, Heute weiſt die Stadt 
bereits über 800 

gehört aljo mit Leningrad, Mostau und 
in die Spſtzenklaſſe der fowjetiihen Großſtädte. 
Dieje Induſtrialiſterung verwandelte gleich⸗ 
zeitig den urſprünglichen ukralniſchen Charakter 
der Stadt, da die zugezogenen Arbeiter und 
. zu einem großen Teil aus anderen 
Gebieten herzukamen. Sein erſtaunliches Wachs⸗ 
tum verdankt Charkow ſeiner Lage inmitten 
der reichen ukralniſchen Landwirtſchaft und ber 
Nähe des Erzbeckens Kriwol Rog einerfeits, des 
Donezbeckens andererſelts. Sieben Bahnlinien, 
die die notwendigen Verbindungen nach allen 
Seiten geſchafſen haben, machten Charkow zu 
dem wichtigſten Eſſenbahnknotenpunkt dieſes 
Raumes. 

Die SE Charkow ift bunt zuſammen⸗ 
geſetzt. Mühlen⸗, Tabak-, Zuderindbuftrie und 
Schnapsbrennereien ergaben Déi aus der agraris 
ſchen Umgebung. Dazu trat dank der Nähe der 
beiden Induftriegebiete die Fabrikatſon von 
Tondwirtihaftlihen Maſchinen, von Kraftwagen, 
Lokomotiven, Keſſeln und anderem mehr. Bin 
famen Leberverarbeitung ſowie elektrotechnlſche 
und chemiſche Fabriten und in letzter Zeit auch 


000 Einwohner auf, R 


LONDONER TANKGEBETE 


ouer" 


„Fertig sind de — nun, o Herr, Teih’ Ihnen noch 
Flügel..“ (Aus dem neuen „Kiadderadatsch") 


Rüftungsbetriebe, Mit Charfow ift alfo eine 
SEEN bejeht, bie für den Wieder 
aufbau der utrainifhen Landwirt, 
Ihaft.entfgeibende Bedeutung Wéi 
andererfeits aber für die Kriegswirtſchaft det 
n einen empfindlichen Verluſt dar“ 
ſtellt. 


Großer Frachter im Mittelmeer verſenkl 


Neuer Erfolg der italieniihen Torpedoflugzeuge / 7000 Sonner beſchüdigt 


Rom, 25. Oktober 
Der italieniſche Wehrmachtbe⸗ 
richt vom Sonnabend hat folgenden Woktlaut: 
An der Tobruffront Artilleriefeuer 
gegen die Anlagen von Tobrut und örtlichen 
lellonen unſerer vorgeſchobenen Abteilungen, 
die, Ee Gefangene einbrachten. Die deuſſche 
Luftwaffe hat in Lufttämpfen im Raum der 


Darmarifa drei feindliche Ae abge⸗ 
Big Bei eln dein auf Tripolis und 
in ſeindliches Flugzeug von 


enait pa rhe e 
der Bodengbwehr von Benghafi getkoffen und 
inate zu Boden. 
rltiſche Alcala; e warfen Bomben auf 

Naguſa und Licata Shillien) ab und griffen 
in der vergangenen Nacht erneut N an, 
Unter der Bevölkerung von Licata find neun 
Tote und 15 BESTEHEN beklagen, in Raguſa 
und Neapel einige Verleßte. Die Schäden 
haben nur müßige Bedeutung. 

Im Mittelmeer ten ii Torpedoflug⸗ 
zeuge unter dem Sik 
Marino Marini un 
Guido, Focacei auf Fahrt befinbliche, dE 
Schiſſe an, Ein Frachtdampfer von 10.000 BRT. 
wurde verſenkt, ein anderer Dampfer von 7000 
BRT. wurde schwer beſchädigt. 


Es nützt alles nichts mehe! 
Berlin, 25. Oktober. 
Zur Abwehr der erfolgreichen Angriſſe im 
mittlerer Abschnitt der Dftfeont und zur Bers 


cht des Fliegerhauptmauns 


des Fliegeroberleutnants 


teibigung Moskaus zieht die Sowjet 


führung aus allen Teilen der Front eiligſt Ben“ 


bände zuſammen. 

Im Nordabſchnitt der Oſtfront verſuchlel 
die Gomjets am 24. Oktober wiederum vergeb, 
lich einen Durchbruch durch den l lu. 
ſchlleßungsverſuch vor Leningrad zu er 
zwingen. 


Graf Ciano beim Führer 


Aus dem Führerhauptgugrtier, 25, Oktobet 

Der Führer empfing Sonnabend vormittag 
in feinem Hauptquartier den Königlich Italſe“ 
niſchen Außenminister Graf Ciano zu eine 
Unterredung, die im Geifte der traditionelles 
Freundschaft und der bewährten Waffenbrübel! 
ſchaft zwischen den beiden Völkern verlief, 

An der Unterredung nahm der Reichsminſ 
ſter des Auswärtigen von Ribbentren 
teil, auf deſſen Einladung Graj Eiano zu eine 
mehrtügigen Beſuch in Deutſchland weilt. 


Rach Bezlclen von Flüchtlingen, dle aus Wie 
woſtol nach Japan gelangten, Jet dae Gebiet zw 10 
Ural und Wolga mit Flüchtlingen überjünt, 
ite ihre Ei auf fünf Ditionen. Sie wandert, 
von Stadt zu Stadt und von Dorf zu Darf, um viel 
wilden Hunden Nahrung zu ſuchen. 


Der Volſchewismus zum häßlichen Kennel geschlagen 


Ausfall von 75% der Mroduktlonsmöglithkolt für die Gomwjets „ Wo Ing Zimoſchenko ? / Gene unserer Boritner Schrittiitunf 


Berlin, 20. Oktober 

Mit der ee EDRETUNE durch 
die deutſchen, Truppen trifft bie vereinigten 
ganse Deutſchlande ein neuer betiubenber 
ian Die ganze Welt weiß, EK der 
Rllſtungszentren von Leningrad, Moskau und 
des Donezbegens zwiſchen Charlow und Ror 
Dom der Bolſchewismug nur noch ein häßlicher 
Krüppel ijt. Den jo Tür die Sowiels zu vers 
zeichnenden Ausfall von 75 Prozent 
an Probulllons möglichkeit können 
auch nach dem Urteil der „Illuſtrated London 
News“ England und us, nicht wettmachen. 
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Deutsche Soldaten im Kern des Donezbeckens 


Mit der Eroberung von Charkow sind die deutschen Truppen auch von Nordwesten her in das 


überaus wichtige Donez-Industriegeblet vorgestoßen, 
Bezirks jenselts der 100.000er Grenze hervor. 


Städte dieses 


Unsere Karte hebt die bedeutenden 
Ihre Reihenfolge: Charkow, 


Rostow, Dnjepropeirowsk, Stalino, Saporoschie, Makejewka, Mariupol, Woroschilowgrad, Ta- 
genrog und Gorlowka, 


7 


Die, tataftrophalen Berfufte 
Kanon anni lien ijt aber für die Sowſets 
Icon, fait vollſtändig Tatſache. Leningrad 
iit völlig abgerſegelt und eingeſchloſſen. Wt oss 
tau ift durch die unmittelbare Bedrohung zum 
5 Teil lahmgelegt, und im Donezbeden 
ft mit Charkow ben Sowjets eine der wichtige 
Ven Induſtriegroßſtädte dieſes Gebietes vers 
lorengegangen. 
täxſachverſtändige, die glei jerin von heftigen 
Kämpfen auf der KrimsHaldinfel ſprechen, daß 
auch Noftomw an der Mündung des Dons im 
Begriff ei, von den Deutſchen umgangen und 
von Land her abgeriegelt zu werben, Her Lone 
doner „Evening Standard“ meint, eigentli 
habe ſchon „die Schlacht um Batu eingejeht". 

Als die gegenwärtige große Offenfive in der 
Frontmitte vor nunmehr Über drei Wochen bes 

ann, KH Moskau noch über 900 Kilometer von 
er deutihen Front entfernt, alfo jo weit wie 
von Berlin bis E Seht ift ſchon feit 
Tagen der äußere Verteſdigungsring der So⸗ 
wiethaupfftabt in nur 50 bis 60 Kilometer 
Entfernung vom Stadttern in breiter Front 
durchbrochen. Der „ſiegreiche“ Sowſet⸗Marſchall 
Timoſchenko aber, der nach Moskauer und 
englischen Behauptungen in den leiten Tagen 
des September einen hab Sieg iber die 
Deutſchen bavongetragen haben folte, ift in 
der GEN, verſchwunden. Die Briten, dle 
ob diefer Talſache völlig Loniterniert find, 
haben ein verlegenes Rätſelralen 
über fein Schidfal begonnen. So teilte man 
um Beifpiel in London mit, Timoſchenko habe 

as Kommando über die Südſront übernom⸗ 
men, Nach wenigen Stunden aber wurde das 
widerrufen und behauptet, Timoschenko habe 
zwar kein Frontkommando mehr, er fel aber bar 
zu beſtimmt worden, „hinter der Fron 
eine neue gewaltige Sowſetarmee von mehr 
als einer Million Mann Stätte „auszubil« 
den“. Didde Armee werde von Großbritanien 
und den USA, gemäß den Verſprechungen mit 
dem notwendigen Kriegsmaterial ausgerüſtet, 
und habe als mohernfte jowjetiiche Meng dann 
im nüchſten Frühlahr in Aktion zu kreten. 


Die eine wie die andere Mutmaßung ift an 
Im bedeutungslos. Ihr Zutteſſen wirde hödh+ 


an Produk⸗ 


tens bejagen, daß Stalin es mit Timoſchenko 
o mage, wie ſeinerzeſt mit dem GPUrGewal 
tigen Jagoda oder mit dem Marſchall Tus 
SE die auch) beide aus ihrer ſeit⸗ 
herigen Pofition auf einen anderen Poſten abge 
ſchoben wurden, bevor Stalin fie endgülkig 


gan berichten engliſche Mili⸗ 


„Üquibieren“ ließ. Solte Timoschenko zunächſ 
nod) die Aufgabe zugeteilt worden fein, im af 
tiſchen Hinterfande Reſerven anzulegen, H 
wäre das außerdem uur eine Beflütigung Di, 
deutſchen Juen daß die letzten voll kame 

ſowletiſchen Heere in den großen it 
ſcheldungsſchlachten von Wjajma und Sr, 
Antinieben worden. KN 
wiſtiſchen Gefahr ift von Deutſchland und A 
Europa genommen. Von den erlittenen E 1 
gen mich der VBolſchewismus fih nie wied 
erheben, 


Es wäre aber nicht bloß fatih, fonern d 


eine Unterſchätzung ber gewaltigen H i 
tung die unjere Soldaten auch je 
noch Lag für Tag vollbringen miley 
wollte man meinen, daß nun telne {weti 
Kämpfe mehr H beſtehen jeien, Das Liegt ni 
mur Im der Beſonderhelt ber Weite des ont, 
Wo Raumes, Es hat auch feinen Grund Wil 
ah der Bolſchewiſt fajt nie wie ein normal 
Menih reagiert, Go mie er manchmal, m H 
GM ege er eine Anwarifhaft auf einen Ar 
jolgt hätte, fümpft er andrexſeits häufig 5 
dort am bartnäckigſten, wo es völlig finntos HM 
Auch das Verhalten der tegen DI: 
der bolſchewiſtiſchen Offiziere, iſt anih wi 
rehenbar und ſpricht in Angriff und Verte 
gung oft jeder ſtrategiſchen Vernunft Sohn. 
Nach der Beendigung von Schlachten, un 
ber RN EI ten orten SH Ku 


hen als ſolpatiſch geihultes Volt uns Ay 
Dr bewußt dii bel Aen JE 


5 je 
oder gefallen ijt, dauern die Gefechte ber a 


1 
< die oft nicht Ill, 
find als in den erften Tagen bes grohen allen, 


eindes, die eines Tages Talſache ſein agen 
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2, Beilage 


lesestoff für unsere Soldaten 


Die im Zufammenhang mit der vom 20, Ok⸗ 
ober bis 2. November ſtattfindenden Buchwoche 
Di in Melen Jahre veranftaltete Biſcher⸗ 
niatlung der NSDAP. fol in erter Linie 
Bien das Leſebedürjnis der Betten Sol: 
8 en befriedigen. Die geiltige und kulturelle 
metung der Soldaten ijt In penne in dea 
wuntermonaten von beſonderer Bedeutung. Die 
6 cherſammlung des Vorjahres war ein großer 
giela; es find bereits mehr als 10%. Millionen 
H her geſammelt worden. Aber ſelbſt dieje ge 

Wiitoe Anzahl reicht bei weitem noch nicht 
de den en Bedarf an der Front zu 
en. Im übrigen kommt es gar nicht jo aus- 
Deng auf die Zahl der zur Berfügug ge: 
Hien Bücher an, als vielmehr darauf, daß 
dër gefpenbet werben, die für den Enna 
unseren Soldaten auch wirklich geeignet 
ide Dan fortie atfo nicht bie biligften und 
ſerſlülſſigen Schmöler ſpenden, ſondern gute 
lin leſenswerke Bücher geben, zu denen nalür⸗ 
G auch eine urwüchſige Unterhaltungs: und 
naffpannungstiteratur gehört. Solche Bilcher 
dien ſich wohl in jedem Haushalt, jo daß es 
ans nicht nötig iſt, eigens für die Spende 
E uch zu taufen. Die Soldaten aber werden 
Eé dankbar fein, wenn wir ihnen wirklich gute 
liher zur Verfügung Wellen, 

die Kriegsbuchwoche 1941, die unter das zeit 
Mmähe Leſtwort „Buch und Schwert“ gejtellt 
VW Wird auch in dieſem Jahre im Rahmen eines 
Serien Staatsattes zu Weimar durch eine 
Btohe ſchrifttumspoliſiſche Rede von Reichs 
i Mijter Dr. Goebbels eröffnet werden und 

ten Auftakt im traditionellen deutſchen Dih: 
dee fen finden, zu dem ſich die namhafteſten 
oi hen Autoren verſammeln werden. Das 
Slërirclien wird fih in der Form ſchlichter 
' ſeitstagungen vollziehen und ſoll den deut⸗ 
en Autoren Anregungen für ihr künſtleriſches 
halfen vermitteln, das zu einem großen Teil 
d, ienfte des Schickſalskampfes der Nation 


Unter der Parole „Wehrhafte Jugend — 
behrhaftes Bolt, Wird” die Hiller Jugend im 
Bien Reiche mit eigenen Veranſtaltungen für 
Ge Buchwochegedanken werben, Die diesjährige 
Se) hau des deutſchen Schrifttums und eine 
eh großer Buch: und Dokumenten⸗Ausſtel⸗ 
ungen, die während der Kriegsbuchwoche in 
Münden, Potsdam, Köln, Hamburg, Münfter, 
tatau und Prag giin werden, folen die 
une eee der Beſucher beſonders auf diee 
(A ige Literatur lenken, die ſich um die Wehr⸗ 
Gnagung und geiftige Erneuerung des deute 
Gen Menſchen bemüht, 
`, Wir gratulieren. In Malo⸗Gorne beging 
dr Ehepaar Paul und Emma Hutt (81 und 
Jahre alt) feine Goldene Hochzeit. Den 
Vaiuigen der drei Söhne, zwei Töchtern, 
Machn Enkel und zwei Urenkel ſchließen wir 
duch die unſeren an. 


Der Tag in Litzmannstadt 


Unter Heinrich ift ein tapferer Junge” 


Beim Vater des jungen Uitzmannſtädter Ritterkreuzträgers im Jolefom 


Wo man auch hinhört, alle Leſer der 
„Litzmannſtädter Zeitung“ haben fon mit Be: 
onderer Freude und mit Stolz davon geilen, 
dah ein deutſcher Soldat aus dem Warkhegau, 
und zwar aus der nüchſten Nähe von Litzmann⸗ 
ſtadt für ſeine hervorragende Tapferkeit und uns 
ewöhnlichen Angriffsgeiſt und ſoldatiſches 
Rönnen vom Führer mit dem Ritterkreuz des 
Eifernen Kreuzes ausgezeichnet worden ift: 
Heinrich Schulz, der 22 fährſge Pioniergefreite 
aus Joſeſow. Es wäre fein Jeitungsmann, ber 
da nicht Näheres wiljen wollte. Alſo auf nach 
Sojefow! 

Wo liegt Iofefow? 

In der Lißmaunſtädter ſüplichen Vorjtadt, 
ſagt der eine, bei Beldow nahe Alexandrow, 
der andere und wieder einer: in der Gemeinde 
Dobra bel Igierz. Alle haben recht. Alſo zuerſt 
nach Sofefow bei Chojny! Niemand kennt hier 
die Familie Schulz, auch die Polizei hat k nicht 
in der Karte, Pech! Gerade wollen wir die Po: 
lizelſtatlon verlafjen, da tritt ein Gefreiter der 
Panzerwafſe ein und hört von unjerer Gut: 
aktion, Et ſtrahlt, als er von Heinrich Schulz 
hört. „Selbſtverſtändlich, das ift mein Freund 
und Kamerad“ jagt et, „das ift jo ein Kerl, dem 
traue ich das zu. Das kann nur „der ſchwarze 
Heinrich“ ſein. Der war bei mir in der 3. Som: 
panie bei der Polizei. Dort im Polfzeibatafl⸗ 
lon am Ende der Buſchlinie, Leutnant Fornhoff 
gibt Ihnen gern Beſcheld.“ Alfo, beiten Dank, 
und zum Pollzeibataillon. 

Dort kurze Nachſuche in den Büchern 
Akten, ein Blättern durch die Anzahl der Schulz, 
und da ſteht er als Angehöriger des Hilfs: 
polizel⸗Bataillons unter Hauptmann Holkgrae⸗ 
fer: Heinrich Schulz, Arbeiter, ledig, Sojefom, 
bericht nach Poſen. Mehr ift nicht zu erfahren, 
auch das Litzmannſtädter Einwohnermeldeamt 
kennt ihn nicht. Er muß alfo aus einem anderen 
gielem jtammen. 

Schon das nächſte ift richtig: Joſeſow, Haus 
8, Gemeinde Beldow. Eine kleine Gruppe vom 
Reichspropagandaamt mit anderen Amtsleitern 
fährt vor, nachdem fie ſich durchgefragt hat. Es 
iſt ein kleines Bauernhaus mit einem Stroh⸗ 
dach, vor dem fie halten; indeſſen es iit hier 
alles ſauber und ordentlich und ſticht in Meier 
Beziehung weit von den ühlſchen Bauernhütten 
mit ihrer echt polniſchen Wirtſchaft ab. Valer 
Auguſt Schulz ift noch auf dem Feld, es gibt 
immer Arbeit dort, und wenn es auch nur elf 
Morgen find, die ihm gehören. Er hat es nicht 
leicht auf dieſem kleinen Grund, in der durch 
polniſche Verhälkniſſe bedingten, nicht lebens⸗ 
fähigen Zwergwirtſchaft. Als vor zehn. Jahren 
feine Frau ftarb, mußte er fih mit feinen elf 
Kindern, ſechs Buben und fünf Mädel, hart 
durchſchlagen und auch der kleine Heinrich 


und 


Litzmannſtãdter biologiſche Station 


dort, wo unfer Naturkunde=Muleum feine Sammlungen vervollftändigt 


h Einer breiteren Oeffentlichteit dürfte kaum 
dout fein, daß unſer Naturkunde⸗Muſeum 
m Könſg⸗Heinrich⸗Buſch eine Außenitation 


Dieogn, Dieſe biologiihe Station befin⸗ 
E ſich in der Porfichufe zu Barycz, un⸗ 
al Qajf, Sie dient eritens dazu, wiſſen⸗ 


ſhaſllichen Arbeflern, Hpbrologen. Ornitoz 
Col Botanifern, Entomologen vim. die Mög 
teit zur Durchführung von Forſchungen zu 
ben, Iweftens dient fie der Vervollſtändi⸗ 
ung der Sammlungen des Muſeums. 
der Gelegenſlich einer vom Oberbürgermeifter 
Site teten Preſſeſahrt lernten wir die 
ation und deren Arbeitsgebiet fennen, 
er Leiter des Naturkunde: Mufeums, Herr 
Wo ve pp en. der in Barnca weilte, empfing 
ne Güfte und zeigte ihnen nicht allein die 
Falten ſeloſt und deren, Einrichtungen, fon: 
tn führte fie auch ins Gelände. ë 
maie biofogijhe Fangſtation hat in dei 
Mdgerände längs der Grabia 150 bis 200 
Inagruben angelent, di denen EH leg 
eintie 3 en, fe wers 
` Here ſowie Inſetten fangen. Diele 
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Nur das »Bayer«-Kreuz aut einer 
Heilmittelpackung kennzeichnet 
unverwechselbar alle 
„Bayer«-Arzneimittel, Es ist ein 
Sinnbild wissenschaftlicher Ver- 
antwortung, »Bayer- Arznei- 

mittel haben sich millionenfach 

E in der ganzen Welt bewährt, 
a Überall gilt das Bayern- Kreuz 

AYER als Zeichen des Vertrauens. 

R 


Oma's ©eifenfparer 


war beim Wöſchewaſchen das weiche Negenwaſſer. Ihr Seifen. 
ſparer, der in kurzer Zeit hartes Waſſer weich macht, 


den, ſowelt die für die Sammlungen des Mufeums 
nötig 11 5 präpariert und nach Litzmannſtadt 
geſchafft. Die nicht benötigten Beutetiere wers 
den wieder freigelaſſen. Das Gebiet von Barycz 
bietet dem Naturwilfenihafter reihe Ausbeute, 
In dem am Dorf vorbeifliehenden Bach z. B. 
wurden von Herrn Koeppen allein 23 Fig: 
arten ſeſtgeſtellt, und zwar u. a: Gemte, 
Gründlinge, Rotſedern, Aale, Barſche, Kauls 
barſche, Döbeln, Naſen, Bleie, Eine Anzahl 
dieſer Fiſche waren bereits für die Zwecke des 
Mufeums tonferviert, Muscheln ſowie ein Si 
waſſerſchwamm, die gleichfalls in dem Bach 
beutel waren, harrten noch der Präparferung. 
Desgleichen auh ein Buntſpecht ſowie ein 
Eichelhäher, die in der vogelteichen Gegend ges 
{hoffen worden waren. Herr Koeppen benützt 
für den Anſiz einen ausgeſtopſten Uhu. Dieſe 
ſehr intereſſante Jagdart wurde den Gäſten 
aus Litmannſtadt praktiſch vorgeführt. 


Unter den entomologiſchen Funden, die in 
Baryez gemacht wurden, befand fih auch eine 
Tarantellenart. 


Uns wurde Gelegenheit geboten, die übers 
aus reizvolle Gegend von Barycz kennenzuler⸗ 
nen, Vor allem der Bach und feine nächſte Um: 
KE find, für den Naturfreund unerſchöpf⸗ 
iche Funidftälten. Leider wird davon geſpro⸗ 
chen, daß der heute in zahlreichen romanti⸗ 
ſchen Windungen durch das Wald und Wieſen⸗ 
dal fließende Bach reguliert werden foll, Dar 
durch würden allerdings einige Hektar Wiefe 
gewonnen werden, das Heutige Tierparadies 
aber würde dadurch verlorennehen, Die vers 
ſchiedenen Vögel, darunter der auch bei uns 
hereits ſehr felten EEN Eisvogel, wür⸗ 
den zum groben Tell andere Niſtplätze aufs 
ſuchen, viele Fiſcharten und Inſekten würden 
überhaupt verſchwinden. Außerdem würde auch 
der herrliche Naturbadeſtrand. der im Sommer 
zahlreiche Menſchen anlockt, der Vergangenheit 
angehören. 

Wir werden in den nächſten ag Gelegen⸗ 
heit nehmen, auf die Fahrt nach Baryez ach 
einmal zurückzukommen. 5 Abu 


ſetzte ſich in Iojefow fel 
mußte mit der kleinen, iſchaft ſich abmühen 
jetzt aber weiß Vater Auguft Schulz ihon feit 
geraumer Zeit, daß er als deutſcher Siedler 
einen größeren Hof bekommen wird, der die 
SE lohnt. Dieſe Aktion ijt ſchon längſt einge⸗ 
eitet. 

So alfo ſieht es bei Schulz“ Waterhaus aus, 
Man war zuhauſe gar nicht ſehr überrascht 
über die Nachricht. 
zwei Eiſerne Kreuze“, ſagte man, und: 
5 ijt ein tapferer Junge, das 
wir, Alſo hat er jekt noch eine Au 
Wir freuen uns.“ Und als die Eltern — Bater 
Schulz hat feine zweite Frau — dann davon 
ören, eine wie hohe Auszeichnung ihr Junge 
stommen hal, daß Heinrich Schulz Jett 
in wenigen Tagen, am Mittwoch. perjönlich 
in Beldow geehrt werden wird, da geht ein 
Strahlen über ihr Geſicht, und fie können 
Dé vor Rührung kaum fallen, Was ſie nicht 
über den Rundfunk gehört oder in der Zeis 
tung geleſen haben in ihrer Abgejhiedens 
heit, jet hören fie es hier aus dem Munde der 
Männer noch einmal: Ihr Sohn hat eine der 
höchſten Auszeichnungen, die für Tapferkeit vor 
dem Feind vergeben wird. Schlichter Dank mit 
Worten drückt aus, was ihre Herzen denken. 

So hat ſich das Blut der Ahnen, das fejte 
hielt an der kargen Scholle, durch feine Stärke 
im Kampf des Volkes um feine Freiheit herrlich 
bewährt, ENZ An R 


Ja, unfer Heinrich hat, 
vunſer 


Mord in der Schlieffenſtraße 


In der Nacht vom 21. zum 22. Oktober 
wurde die 20 Jahre alte e Deutſche 
Sofia Ignatowſii in ihrer Wohnung in 
Lithmannſtadt in der Schlieffenſtraße 65, Woh- 
nung 5, ermordet. Als Tatwerkzeug wurde ein 
ſpitzes Brolmeſſer benutzt, das am Tatort 
rückgelaſſen würde. Mit dieſem hatte der 
ter feinem Opfer außer einigen Stich, und 
Schnittverletzungen awet kräftige Schnitte in 
der ch des in Kehltopfnähs beigebracht. 

Nach der Tat wuſch leb der Täter in der 
Wohnung des Opfers die Hände und verließ 
das Haus, Beim Verlaſſen des Hauſes wurde 
er, ber von mittlerer Größe ift, von der Haus 
wüchterin gelehen, die ihn aus der Toreinfahrt 
auf die Straße hinauslafjen wollte. Als er jes 
doch der Hauswächterin anſichtig wurde, machte 
er kehrt, ging in den hinteren Teil des Hofes. 
überſtieg einen Drahtzaun und gelangte auf 
das Nahdargrundftiid, 

Zwiſchen dem Täter und ſeinem Opfer hat 
ein Kampf stattgefunden, wobei der Täter ver- 
mutlich Kraßtzwunden davongetragen. hat. 
Außerdem dürfte er fih bel der Tatausführung 
mit dem Blut des Opfers beſudelt haben, 

Die Ignatowſti hatte zahlreiche Männerbe⸗ 
tanntſchaften und pflegte dieſe mit in ihre 
Wohnung zu nehmen. 

Der Kriminalpolizei kommt, es auf folgen: 
des an: 1. Wer hatte mit der Ignatowſki Um 
gang oder kennt den Bekanntenkreis derſelben? 
2. Wer hat in der betreffenden Nacht verdäch⸗ 
lige Perſonen in der Nühe des Tatoris gt- 
ſehen? 3. Wer hat eine Perſon geſehen, die 
blutbeſchmierte Kleidungsſtücke anhatte, oder 
eine Perſon, die Kratzwunden aufwies? 4. Wo 
ind evil. blutbeſudelte Bekleidungsſtücke zur 
Reinigung abgegeben worden?, 

Perfonen, die ſachdienliche Angaben machen 
können, werden gebeten, bei der Kriminal⸗ 
polizei, Buſchlinie 152, Zimmer 174 (Fernruſ⸗ 
nummer 100 60, Apparat 8131), oder bei dem 
nächſterreichbaren Polizei oder Gendarmerie⸗ 
poſten zu melden. Die Angaben werden auf 
Wuünſch vertraulich behandelt. 


Briefkasten 


Nur mit vollem Namen und mif der Anſchelſt bes 
Einfenders verjehene Anfragen werden beantwortet. 
30 % in Brieimarlen find beizufügen Brieſliche und 
ſernmündliche ſowſe Rechtsauskünfte werden nicht 
erteilt, Alle Auskünfte And unverbindlich. 

N. B. Baupolizei, Adolf⸗Hitler,Straze 37. 

„F. 6, Ein Ort Chalupno ift in dem Ortsver⸗ 
Jzeichniie nicht enthalten. 


iſt 
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24. Jahrg. — Nr. 297 


Pionierarbeit für das Deutſchtum 


Vom 29. bis 24, Ottober weilten Miniftes 
zialrat Prof, Peters und „Minifterialtat 
Himmler vom Minijterium für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volksbildung in Litzuannſtavt, 
um über Aufbaufragen mit den zuständigen 
Herren der Regierung und der Wirtſchaft zu 
beraten. À 

Nach einer eingehenden Beſichtigung der 
Staatlichen Teptilfach, und Ingenkeueſchale im 
der Welch fand ein Kameradſchafts⸗ 
abend am 23. Oktober im Tagungsraum der 
Stadt (General Ligmann) ſtatt, der die Hers 
ren vom Ministerium mit dem Vertreter des 
Reſchsſtatthalters, Oberregierungsrat Dr. 
Breitkopf, Pojem, Regierungsdirektor Prager, 
Sladtrat Dr. Hürter und den Direktoren und 
Lehrkräften der Berufs und Fachſchulen von 
Litzmannstadt und Kreis Litzmannſtadt im 
einem gemüflichen Beiſammenſein vereinigte, 

Im Anſchluß an eine Begrüßung durch Bes 
rufsſchuldirektor Wiebe, ergriſſ Miniſterlal⸗ 
ral Himmler das Wort und würdigte die bis⸗ 
her geleitete Aufbauarbeit der Berufs: und 
Fachschulen des Raumes Lißzmannſtadt. Er 
wies darauf hin, daß es ganz beſonders die 
Aufgabe der Lehrerſchaft Tei, Pionierarbeit für 
das Deutſchtum im Oſten zu leiſten. Er lam 
zu dem Schluß, daß die wiriſchaftliche Lage des 
Einzelnen nicht für den Oſteinſatz entſcheidend 
fei, jondern einzig und allein die Frage, ob die 
Leiſtungen des Einzelnen die Gewähr dafür 
bieten, an der Ausgeſtaltung und Feſtigung des 
neuen Lebensraumes unſeres Volkes mitwirken 
zu dürfen. 


Arbeitstagung der Preisbildungsſtelle. In 
dieſen Tagen fand in Litzmannſtavt in Gegen⸗ 
wart von Negierungspräfidenten Uebe lhger 
eine zweitägige Arbeitstagung der Preſsbil⸗ 
dungsſtelle mit den Preisüberwachung tlen 
unter Leitung von Landgerichtsrat Kleinz 
Ichmidt ftatt. Auf ihr wurden die aktuellen 
Preisfragen des Gaues erörtert und Richte 
linin für die weitere Arbeit gegeben. An der 
Tagung nahmen auch die Leiter der benachbar⸗ 
ten Preisbildungsſtellen teil. 


Erulefeſt in Erzhauſen. Die Orisgruppe 
Erzhauſen⸗Flughaſen; des Deutschen. Frauen: 
werkes feierte in dieſen Tagen das Erntedank⸗ 
fejt in beſonders eindrugsvoller Weiſe. Reiche 
Erntegaben, wie fie Feld und Garten Liefer, 
waren aufgebaut und ſchöne Erntekränze 
schmückten den Raum. Im Auftrag der Kreis. 
krauenſchaftsleitung ſprach Frau Brandner 
Worte, die den Meg zu den Herzen der Frauen 
fanden. Feierliche Stimmung herrſchte, als 
Abzeichen verliehen und der Veryflichtungs⸗ 
ſpruch geſprochen wurde, BM. die Kinder⸗ 
und die Jugendgruppe trugen mit Gedichten. 
Liedern und Sprechchören zum Gelingen des 
Feſtes bei. 

Erhebung über den Anbau von Gemilſe. 
Vom 28. Oktober bis (. November findet eine 
Erhebung über den Anbau von Gemüfe fiati 
Da dieje vom Statiftiihen Amt durchgeführke 
Erhebung der n ren Sicherſtellung der Ge⸗ 
müfenerforgung de deutſchen Volles dient, 
werden die Gemüjeanbauer darauf hinge 
fen, den bei Ihnen voriprehenden Jählern ge: 
naue und zuverläſſige Angaben zu machen. Es 
iſt damit zu rechnen, daß im Anſchluß an dieſe 
Erhebung Konktollerhebungen ſtaltſinden, um 
die Angaben der Betriebsinhaber zu über⸗ 
prüfen. 


EAR wird verdunkelt? Sonnenuntergang 
7.26, 


Hier spricht die NSDAP. 


Kreisleitung, Kreisausbilbungsleiter. Der Krels⸗ 
[pielmannszug, der Kreismufifzug und jämtliche utt 
Tormierten Politijhen Leiter treten morgen, 140 
Uhr, vor dem Hauptbahnhof zum Empfang ber in 
Wojen geweihten. Fahnen an, Anzug: Uniform, 
Stiefel, ohne Mantel, 

„Roter Ning“, Dienstag, 10.90 Uhr, Schulungs 
abend im Ortsgruppenheim, Straßburger Linie 23, 

Og. Walbborn. Dienslag, 20 Uhr, ralfenpofitifcher 
Borirag im Ortsgruppenhelm. 


Zuverlässige 
Heller der Menschheit 
sind pharmazeutische Präparate, die 
schon seit Jahrzehnten zur Erhaltung 


der Gesundheit unschätzbare Dien- 
ste leisten 


Sie erleichtern das Leben und scht, 
zen vor monchem Ungemach. 


Unsere Präparate haben in allen Tel- 


leh der Welt zahllosen Menschen 
‚geholfen. 


SANATOGEN 
FORMAMINT 
KALZAN 


Bauer å Cie. » Johann A. Wülfing 
Berlin SW 68 


D 
Sitzung des Generalaufbauftabes 
(Eigene Drahtmeldung) 

Im Geet, bes „Tages der Freiheit“ fand 
am Sonnabend in feierfiher Eröffnungsſitzung 
die erjte Tagung des Generalaufbauftabes für 
den Reichsgau Wartheland ſtatt, dem die füh- 
renden Männer des Gaues aus Partei, Wehr⸗ 
macht und Staat angehören. Gauleiter und 
Reichsſtatthalter Greifer begrühte einleitend 
die von ihm berufenen Mitglieder und ents 
wickelte in einer richtunggebenden Rede die 
dem Generalaufbauſtab gestellten Aufgaben. 

In Überleitung zu den folgenden Referaten 
der Arbeitstagung umriß dann der allgemeine 
Vertreter des Neichsitatthalters, Miniſterial⸗ 
direktor Jäger, in kurzen Zügen die Grund⸗ 
probleme des Aufbaues, die auch bei der Auss 
SI der Fachreferate entſcheidend geweſen 
eten. 

Anſchließend folgte ein Vortrag des Landes: 
planers Richer! über die Planung von Dü 
fern und Hauptbörfern im Warſhegau und ein 
Referat des Negierungsbaurates Dirſchka 
über die Anlagen von Talſperren und Pros 
bleme der Waſſerwirtſchaft im Warthegau. 
Pabianıce 

en, Kundgebung zum „Tag ber Freiheit“. Am 
Sonntag dankt auch das Deutihlum von Pabia⸗ 
nice dem Führer für bie vor zwei Jahren ers 
folgte Eingliederung des Warthelandes ins 
Reid anläßlich des Tages der Freiheit auf einer 
großen Kundgebu die um 19.30 Uhr im Pare 
keſſaal an der Tuſchiner Straße 1 ftattfindet. 


Zgıerz 

Für die Verwundeten. Am morgigen Sonn⸗ 
tag findet eine Verwundelen⸗Größbetreuun, 
der RSS. im Neſervelgzgrett Igierz ſtatk. 
Es ſpielt die Kapelle der Schußpolſzei. 


Waldrode 


Neue Voltabücherei. Am kommenden Dienss 
tag wird die Volksbücherei im Gymnallum ere 
öffnet, Sie umfaßft bis etzt 1500 Bünde. Die 
Ausgabelage find Dienstag und Freitag. — 
Ein Volkschor gegründet. Der in 
Waldrode nunmehr gegründete Volkschor hält 
eben Mittwochabend im Gymnaſſum = feine 
bungsſtunden ab. Dem Volkschor wird eine 
Laenſplelſchar angegliebert, in die ebenfalls 
noch Mitglieder aufgenommen werden. 

r. Kreisleiter Delang ſprach vor den Politis 
ſchen Leitern in eingehender Weife über die 
kommenden Aufgaben, die eine Fortſetzung der 
feitherige Aufbauarbeit bedeuten aber noch 
mehr inlenſtvlert werden. Die WER Er 
folge unſerer Waſſen verpflichten auch ie Hei: 
mat zum reſtloſen Einſatz aller Kräfte. 

Welun i 

45 Deutſch⸗Kurſe eingerichtet. Das 1 800 
Voltspildungswerk ber DARF. leiſtet im größe 
den Landkreis des Oftens, den unſer Heimat 
kreis darſtellt, einen beſonders wertvollen Beis 
trag zur endgültigen Deuiſchwerdung anſeres 
Gebietes, Es werden insgefamt 40 Spfach⸗ 
turfe in der Kreisjtadt und in den Landge⸗ 
meinden durchgeführt, die, pe von den 
Lehrern und Hilfslehrträften der Schulen ere 
teilt werden. 


Textil- Kurzwaren 


Heinrich Berndt 


Zdunska-Wola 
Adolf-Hitler-Straße 10 : Ruf 12 


Begeifterte Aufnahme der Gauleiter,Rede 


Die geftrige Felerftunde hinterließ gewaltigen Eindruck Eigene Drahtmeldung) 


Poſen, 26. Oktober Luftwaffe und des Städtiſchen Sinfonie⸗Orche⸗ 

Die Ereigniſſe anläßlich des „Tages der fters, unter Leitung des ſtädtiſchen Muſikdirektors 
Freiheit” erlebten einen wuchtigen Höhepunkt Hanns Roeſſert. 
in der Feierſtunde der NS Daß, die am Sonn⸗ Dant den Opfern 


abendnachmiltag im Großen Haus der PA 3 
Reimsnnutheater durchgeführt wurde. E Maut eröffnete bie 
In Anweſenhelt alter führend am Auſpau im Feler mit dem Dant an bie Toten, die ihr Le⸗ 

en für Großdeutſchland dahingegeben haben, 


Warthegau beteiligten Köpfe von tel, Staat p 
ind Zi e unfere Väter in den Granattrihtern bes Welts 
krieges, die Kämpfer der Bewegung, die ere 


und Wehrmacht, insgeſamt eine beachtliche 
mordelen Volksgenoſſen. Wir neigen uns in 


Zahl, gab der . ER Greifer, 
en umfaljen! 9 tsbericht. 1 
N Si EE WC Ehrfurcht vor unjeren felbgrauen tübern, die 

Die über zweieinhalbftündige Re⸗ ihr Leben für die Freiheit Deutſchlands dahin⸗ 
de des Gaufeiters wurde mit gefpannter Auf⸗ 
merkfamfeit angehört und immer wieder durch⸗ 
brachen Zuſtimmungs⸗ und Beifallsäußeruns 
gen den Fluß der Rede als ſpontaner Ausdruck 
eg Dankes für die Leiſtung und vor allem für 
den Mann, der diele Fäden alle in der Hand 
hält. Die Feier klang aus in einem Bekeunt⸗ 
nis zum Oſtraum und dem Hank an den Füh⸗ 
rer, deſſen Einmaligkeit ah ein ſolches gi⸗ 
gantiſches Aufbauwerk ermöglicht. 

Das Große Haus der Reichsgauthegter und 
feine Umgebung zeigten ſchan kein fußerlich, 
daß ſich Hier Dinge von beſonderer Bedeutung 
ereignen würden Auf der großen Freitreppe 


geben. e 
Dann zitterte ber Gaupropagandaleiter bas 
Wort des Führers: Ich werds aus dieſem 
Kriege zurückkehren mit meinem glten Parteis 
programm als ein noch viel fanatiſcherer Natig» 
nalfozialiſt, als ich es früher je war. 

Immer wieder waren die Hörer zu ſtürmi⸗ 
ſchem Beifall bei den Ausfühtüngen des Gans 
Teiters hingriſſen, jo, wenn er feinen Mitarbeis 
tern dankte, die überwältigende Steigerung des 
Krieg WHM.-Auffommens erwähnte, den Gins 
ſatz der Frauen würdigte, die Fürſorge für 
Landarbelter, Rückwanderer und vor allem zu⸗ 
tüdtchrende Soldaten beſprach oder die Haltung 


hatten ſich Abordnungen aller Gliede⸗ egenüber dem Polentum erneut bekräftigte. 
zungen der Parke i aufgeftellt, Als ber Dont und Jutimmung konzentrierten ſich noch 
Gauleiter erſchien, erfönte der Fanfarenxuf einmal zum Schluß der Rede. Nie klang das 


eines Kanfaren-Korps der Luftwaffe und des Gelöbnis der Treue an den Führer, das Gans 


Heeres. Im Theaterſaal wurde dei Gaufeiter propagandaleiter Maul ausbrachte, ents 
mit dem ſtürmiſchen Beifall der Teilnehmer ſchloſſen als zu dieſer Stunde, da es in der ge⸗ 
begrüßt, Pallien Leiſtung jo vieler Männer und Frauen. 


unter Führung ihres Gaufeiters fihtbaren 


Die Feier wurde eingeleitet durch Marſch⸗ E Ka 
Ausdruck gefunden hatte. 


muft eines Muſiklorps des Heeres und der 


Erſtaunlich viel Aufbauarbeit geleiſtet 


Von Oberbefehlsleiter Körner, Leiter Fachamt Energie /Verkehr=Vermaltung 


NSK: In den neu eingegliederten Oſtge⸗ Den Männern und Frauen, die biefe Auf⸗ 
bieten, insbeſondere im Warthegau und baugrbeit in jo kurzer Zeit unter erſchwerten 
im Gau 0 9 5 1 5 iſt zweifellos quch Umftänden geleiftet haben, gebührt beſondere 
im öffentlichen Dienit eine gewaltige Anerkennung. Der Geift in der Betriehsge⸗ 
Aufbauarbeit geleſſtet worden. Beamte, Uns meinſchaft H Überall dankt der harmoniſchen 
geſtellte und Arbeiter haben miteinander ge: Zuſammenarbeit zwiſchen Beamten, Angeſtell⸗ 
wetfeifert, hier in kürzeſter Friſt einen gut zen und Arbeitern ſehr gut. Auch die einſtigen 
funktionierenden Verkehrs. und Verwaltungs Volksdeutſchen haben e ausnahmslos in die 
apparat aufzubauen. Auf Grund freiwilliger Belriebsgemeinſchaft eingeglie⸗ 
Meldungen haben dieje Männer und Frauen dert und arbeiten fleißig und rüſtig mit. 
Fd unter ſchwierigſten Berhältnilfen Erfreuliherweile tann man, bei einer Fahrt 

ag und Nacht gearbeitet, um in ben durch das öſtliche Land feltitellen, daß erheb⸗ 
verfallenen polniſchen Staats und Verkehrs- liche Vorbereltungen für den Bau von fehs 
apparat beitihe ` Diſzſplin bineinzubeingen. lenden Wohnungen getroffen worden. 
Monatelang haben deutihe Betriehsführer und DS Baumaterial iit in großen Mengen ers 
Gefolaihaftsmitgliever des öffentlichen Diens tellt.” Sobald nach Kriegsende die erforder⸗ 
Des im Olten von en Familien getrennt lee lichen Arbeitskräfte zur Verfügung ſtehen, wird 
ben müffen, weil Wohnungsmangel ober die in den Oftprovingen ein großzügiger Wohe 
primitiven Wohnftätten eine ſoſortige Ubers MACH und auch eine Musgeltaltung und 
fieblung der Familien gehindert haben, Verſchönerung der Städte und Dörfer begins 

Die Arbeitsräume und Büros ſowie auch nen. % 
die Merkftätten und Betriebe find ` Wort ver- Ein weiteres Ziel ift es, den Often mit auf⸗ 
bauwilligen Kräften aus dem Altreih 


wahrloft gewefen, Hier ijt zunächſt. Orbnun, 
MAC 8 } É e zu füllen. Daher jollen die Behördenleiter des 


geſchaſſen worden. — Allerdings können dle A j5 
gelaligken Betriebe und Verwaltungsftelten in öffentlihen Dienftes im Klltreich ihren Mitar 
beitern, bie fih freiwillig für den Dienft im 


fo kurzer Zeit nicht mobernifiert und überall 


lechniſch erſtklaſſig ausgeſtaltet werden. Das Oſten melden, keine Schwierigkelten bereiten, 
hindert ſchon der durch den Krieg bedingte Sofern die Familien, verheirateter Gefolg⸗ 
Mangel an Mrbeitsträften und Material. — Ihaftsmitglieber im öffentlichen Dienft zu. 


gefeiftet worden. nächſt nicht mit in den Often überliedeln kön, 
helle, luftige nen, muß dem Gefolgſchafts mitglied von Zeit 
neu⸗ 0 Zeit ein entſprechender Urlaub zum Beſuch 

einer Familie gewährt werden. Sicherlich ers 
forbert der Dienſt im Often zunächſt manche 
Entbehrungen und auch Opfer. Aber auf lange 
Sicht gelehen, ijt bie Tätigkeit in dieſem zü⸗ 
funlistzächtigiten deutſchen Land beſonders 
ſchön und dankba 


Troßdem ift erſtaunlich viel 
Man trifft bereits vielerorts 
Berwaltungsſtälten, die zum Teil mit 
zeitlichen, hygienſſchen Anlagen 
ausgerüſtet find. Auch im Verkehr, bei der 
Reichsbahn und bei der Reſchspoſt, find viele 
Verbeſſerungen, ſowohl im Verkehtsablauf als 
auch in der Ausgeſtaltung der Arbeitsſtätten, 
zu verzeichnen. 


Dr. jur. Renate Halding 
Roman von Dora Marla Wille 
Alle Rechte durch Franckhsche Verlagsbandiung, Stuttgart. 


1. Kapitel, 

Dr. Renate Halding ſaß unruhig auf ihre 
Schrelbtiſchuhr, die beinahe die ſechſte Nach⸗ 
millagsſtünde zeigte. Im Wartezimmer ſaßen 
noch zwei Klientinnen, Fräulein, Grete Kröm⸗ 
ler, die eine Schuld eingeklagt hatte, und die 
dide Frau Weßlaff, für die ſie einen Beleldi⸗ 
gungsprozeß N rte. 


it der Krömler würde es kaum fünfzehn 
Minuten dauern. 


Die Sache lag klar. Hoffent⸗ 
lich konnte fie dem Mädel bald zu Ihrem Recht 
verhelſen. Unders ſtand es mit ver Weßlaſſz die 


Renate im Wien Aidan dei eine Pror 
äehhyäne nannte. Frau Pauline MWehlafi war 


mehrfache Hausbeſiterin und hatte dauernd 
irgend einen Prozeß bei ihr laufen. 

Diesmal ging es jedoch nicht um Hupothefen 
— oder ſonſtige Vermögenswerte der recht 
schwierigen Dame, jonbern um die Mieberhers 
teilung ihrer durch einen ihrer Hausmeiſter 
tert angegriffenen Ehre. Dieſer hatte fie näm: 

— 


Da macht das Sparen Spaß: 
wenn eine fo gule Bahnpalla wie Nivea 
nut 40 Pfg. die große Tube ell) So 
kommt ein Groſchen zum anderen und 


\ Ban ip geipartl 
1m 


Schwesterndi 


Die NS,-Schwesternschalt und dor Reichsbund der Freien Schw, 


Einsatz der NS.-Schwostert 


Krankenbänser, Kinderkliniken, Oemelnden, 


reite, S8. Mütter. und Skuglingsheli 
NSDAP. und Ordensburgen. 


lich in Gegenwart feiner Frau einen dën 
töpfigen Hausbrahen“ genannt, ein Fabel⸗ 
weſen, das die Phantaſie des offenbar Mart 
ereizten Hausmeifters wohl in Anbeiracht der 
leben Häufer der Weßlaff geſchaſſen hatte. 

Alles Bemühen Renates, die ſchwergekränkte 

Dame von einer Klage abzubringen prallte an 
dem empörten Worſſchwall der Klientin, ab 
und gipfelte schließlich in dem Trumph: „Wenn 
Sie nicht wollen, Frau Doktor, daun gehe ich 
eben zu einem anderen Rechtsanwalt!“ 

Renate hatte Dé ſeuſzend in ihr Schicſal er» 
eben, denn Re konnte es fih nicht leſſten, eine 
lientin abzumeifen. Wenn Thomas nur nicht 

fo verbohrt in die Idee wäre, die Fabrik in Tels 


tom unter allen Umſtänden wiever hochzubrin⸗ 
Sr könnte fie wählerſſcher Ki und nur die 11755 DAN FH 919775 HE 1 
E annehmen, um die es ſich der Sache nach E auf, bem Tangen 8 ſtörriſch vom 
3 ehirn beherrid e 
Ach Thomas!... Sie wollten heute wieder zen SE GE Bolge die Ich; 
eines ihrer kleinen ſchönen Weite zu Zuelen Die Bolt hatte haftig unterfriehen werden 
ciern, die heile, ſchimmernde Lichter in Ihrer muffen. Hoffentlich war nichts überſehen wor⸗ 
ciber arbeilsteiches Leben brachten. Heute vor den. Und der Terminkalender ging in Nenates 
bret Jahren hatten fie fih kennengelernt. Anlaß Gedanken um: Morgen friih 10 0 Uhr Amts 
für beide, Melen Tag ba ie begehen, Pars gerit Mitte, Schadener vue wegen veripür 
lettpläge im AR des Weltens, danach ein a Lieferung. Schriftfatz für Begründer Si: 
Abendeſſen in einem kleinen Weinreſtaurant. tieren. Akt Schütte contra Kalweit durcharbel⸗ 
Tagelang hatte fih Renate auf dieſe Stunde ten. — Mittageſſen mit Thomas unmöglich. — 
den mit dein geliebten Mann gefreut. Es galt 4 bis 6 Spre Rape Schluß? — Gotibewahre! 
die Abmachung dafiir, daß keiner dem andern „ Ritorf wollte Revifion eingelegt haben. Mußte 
von ben Sorgen und Beſchwerden feines Berufes ` morgen raus. Armer Thomasi 
ſprechen durfte. Vielleſcht waren dieje Stunden Als Renate ihre 190 Wohnung in ber 
gerade darum fo ſchön, To feſtlich, jo losgelöſt . betrat, ſpllrte fie, noch ehe das herz 
von der Schwere des Dafeins? Man erlegte beieilende Mädchen es betätigen konnte, daß 
im Theater ein Schidjal mit, in das man fi) Thomas ſchon da war. Wie unangenehm! 
willig mit verjtriden ließ, und feierte nachher Sie betrachtete ſich in dem großen, geſchliſſe⸗ 
bei einem Glaſe Wein, {rgendwo ſpielle eine nen Spiegel der Diele und ſtellts feft, daß ſie 


Kapelle, Paare glitten über RE Pax⸗ 
tett..... und eines dieſer zärtlichen jungen 
Paare waren der Fabritsbeſitzer 1 5 DO 
ding und feine Frau, die Rechtsanwältin Dr. Re 
nate Halding. 

Und nun redete die dicke wall tatfähtie, 
ſchon eine gefhlagene Stunde auf die arme Re⸗ 
nate ein, redete von Böswillgteit, MWiberjehr 
lichkeit, Rachſucht und Gemeinheit und jerrebefe 
in hemmungslojem Grimm den ſchönen, zarten 
Schmelz der Parftende, der das Sei ber juns 
gen Frau erfüllt hatte, Die Paragraphen hatten 
wieder — wie allzuoft in ihrem Leben — Res 

Mie es plötzlich mit ſchrechafter Bittere 
keit — die Oberhand, das B. G. B. herrſchte und 
das Herz war ausgeſchaltet. 


Ausbildungs 1 hrige Lernzeit, staatliche Prüfung, praktisches Jahr, 
Fortbildung: Operations-, Diät Skuglinpesehwaster new. 
Antstiogsmöglichkolten: Jungsshwerteralührerin, Oberächwest 
Gehalt nach nenom Tarif, 


83-Lan- 


„ Schulen der Oberin 


Weitere Auskunft durch das Amt für Volkswohlfahrt. Gauleitung Wartheland, Posen, Dr.-Wilms-Straße 48/49, 


Skoglinge- und Ki 
kah ii inderheime 


rische Tätigkeit im Ausland, Werkschwertern. 


Veranstaltungsplan der NSDAP. 
Kreisleitung Laſt 
Beranftaltungsplan für die Zelt vom 27. 10. 11 
4. 11. 1941: Pabianice: 27. D., Zulhiner Sau 
10.80 Uhr, Vortrag von Frau Eva Mac Lean; ai 
kunft in Afrika“; 29, 10., Kreisringtagung um SE 
im „ d c ei ee NSDUB,, Sie, 
Gaſſe 2. — Og, Belchatowek: 31. 10, Filmperanftal, 
tung ‚Bismord“ um 16 und 19 Ahr. — On. Soft 
Tow: E. 10, in Große nu, 10 Uhr, Ailmvsranfte 
tung „Biomard“, — Og, Muer 30, 10. in Rules, 
10 Ahr, Wilmveranfettung „Bismard‘. — ug, 
fedferlager Watbhorft: 20. 10, um 14.30 ihr, SCH 
Spfeiſchar, 18 Ühr, ZWerfammlung — Bei. 
go Zenit prigi; 80. 10, um 15 und 17 Uhr, UG 
vorführung. — Og. Widawa: 20, 10, in Widant 
19 Ubr, Yilmveranftaltung „Bismard“, — Og. Jas 
police; 28, 10, in Gut Paprotnia, 19 Uhr, Film 
anftaltung „Bismarck 


Waskoche ich... ? 


Ochsenschwanzsuppe 
Spageti mit Saverbratensoße 


Gerade an Nelschlosen Tagen Ist 
eine gute Suppe vor der Haupt- 
mehlzeit willkommen. Zu Spo- 
gettischmecktdiepikante Knorr- 
Ochisenschwanzart-Suppe ganz 
ausgezeichnet, 


Die Zubereitung aller Knorr-Sup- 
pen ist denkbar einfach. Sie 
werden nur mit Wasser gekocht 
= alle anderen Zutaten enthält 
bereits der Knorr-Suppenwürfel, 


Spageti! schmecken auch ohne 
Fleisch oder sonstige Balgaben 
sehr locker, wenn es nur eine 
gute Soße dazu gibt. Aber wie 
ohne Fett und ohne Flelsch eine 
schmackhafte, ergiebige Soße 
bereiten? Merken Sie sich das 
folgende Rezept: 


Sauerbratensoße 


den oak Soßenwürfelfein 
zerdrücken, glattrühren, mit 
schwach / Liter Wasser, ½ kore 
koorbiatt, elner Prise Zucker, 
SO E. -jenachSchärfe-un« 


ter Umrütiwen 3 Minuten kochen. 


Dann 2 Eitöffel Bart 
geyuirtte Sevormlich 
rühren. Fertig? 


ch oder 
arunter- 


Rezept ausschneiden und aufbewshrent 
Sie können es immor verwenden — euch wenn Sia 
heute mal kainan Knort-Wörfel Sekonnen hoken: 


abgeſpannt und abgeheht ausfah, Sie hatte 0 
In D zeut, ihren Heimfehrenden Mau SC 
feſtlie gekleidet, friſch und gepflegt empfan, gt: 
au können. Sie wuhle, wie Thomas dies lie dr 
wie es auf feine St 10 wirkte, 

‚Statt Selen tam fie in ihrem dunklen gilt! 
kleid angehaftet, das Haar zerbrüdt und giani 
los, als läge der ganze Atenitaub ber Anwali 
kanzlel darauf, Schalten unter den Augen, De 
om Mittelfinger der rechten Hand haten Ze 
ſächlich ein ſcheußlicher Tintenfled. Saal G 


Hatte ſich im Biro ja nicht mal mehr Zeit 0 


nommen, die Hände zu waschen. ui 
„Sie ging ins Badezimmer, 0 ſich auch 
giebig von den Spuren der Bürotütigteit Zi 
vernahm von der hilſeleiſtenden Klara, 
‚ber Herr ja in feinem Schlafzimmer mëlle 
He hätte ihm alles zuxechtgelegt, und aui e 
rau Doktors Schlafzimmer wäre alles M 
and. Das kleine Abendkleid... [a 
„Welches? fuhr Renate baywilhen. 15 
„Das schwarze mit den Gilberpailetten!” je 
„Anmöglich, Klara! Schwarz kann ic heil 
nicht vertragen. Ift das roſtrote in Ordnung. 
Klara verſchwand eilig in dem Zimmer, "i 
den hellen Birkenmöbeln und öffnete den mëi 
tigen Spiegelſchrank. Als ihre Herrin eine 
lag das rolſtrote Seidenkleid jhon bereit. 125 
der Friſtertoiletie waren die Lampen einge 
ſchaltet, Renate lieh Déi den weihen Mantel W 
legen und überantwortete 12 erschöpft Klas 
gellbten (Fortſehüng folgt! 


enst - Beruf und Schule für's Leben 


ostera und Pilegerinnen e, V. tollen Janfeud junge Mädel und Frauen im Alter von 18 bis 88 
Die MET und Shnglingspfiegerchulen den Gaves ein. ~ Weitere Ausbildungseläiten im übrigen Keishagpbiot werden durch die Reich 


ren ala Lernschwostern jn den ataatlich NG 


ienstatellen der Beliwenternachaiten Barlin W 62, Kurfürstenstrale 110, vormittelt 


Einsatz der Relchsbund-Schwester: 
Krankenblnser, Sanatorien, Kindorklinikan, Mütter 


und Kr , vorben. 
lionbilte anf dem Lande, Heng: 
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10,8% D et Kaſſenraub von Genua Kriminal Humoreske von Christoph Walter Drey „Erzäblte Klelntgkelken einem 


t er e Feldzug rüftete, zum KE une Da 9006. 
ind H grünlackiertes Auto hielt i Ehrgei è reige e Papiere!“ Gte ini Algigiter Weiſe zu beſchenten. Bel einer formen Ger 
att grünlackiertes Auto hie auf der Er hatte nicht auf den Ehrgeiz des hieſigen; „Ihre Papiere!“ herrſchte man Hollini an ngger se 8 , 1 3 e 
nili f Bib, Der Wagenſchlag blieb offen, während SKommifjars Meter EE Hennterleine mensie nit finden. Mud ge er frate lini einmal einer feto rte iwen 

eranftale Ral gutgekfeideter Mann den Vorraum der mußte er nun auch onme Helfer feine Ermitte noch Talhendiebjtahl!? Carlotta ſchoß es er fat allen wennebe, f 

1. elt, di ſe des Schiſſahrkskontors betrat. Er ftus lungen durchführen. Und die ergaben etwas ihm durch den RON Nur fie war ihm nahe Für mich? Ich behalte die Hoffnung aut ben 

eran dh fo lange die Aushänge an den Wänden, Sonderbares: Signor Teſti Hatte ſich am Tage geweſen, um den Diebftahl auszuführen. Man ` elt ber ganzen Welt, Du wirft zugeben, daß das 

t Rue BC alle Paſſanten gegangen waren. Dann bat Ne Ankunft einen neuen Wagen Gol ließ fein Hotelzimmer durchſuchen — und fand genügend "HI" 

Tag Ei ſelben Schalter um eine Auskunft. — und im n Raguſa ſollte er einen Flat de Das die Brleftaſche auf dem Schreibtiſch. Darin Hee i 

Mate liten Augenblic zog er aus ben Taschen mit war er auch abgereift — aber ob er untere einen Bettel: „Vielen Dank für die Papiere. Delt. Neuter war ein grober Rerchrer Mes 

S GH es farierten Ulſtere zwei Mehrſchußrevolver. wegs damit eine ſchwere Panne gehabt Hatte, Der Dieb.“ Rn Ki femer Era gende zun Aude 

Mida, wäh Sie das Geld heraus!“ jagte er, war nicht eſtzuſtellen. Man konnte ſchließlich Dies war die große Niederlage im Leben Darum war er empört, als ihn eines Tages eine 

Sine Beil ohne eine gewiſſe freundliche Verbiſſen⸗ Hat enea an Melen Herrn herantreten und des EE Hollini. a nüͤchſten Tags; Dame auf der Sirahe ani 0 mit den SEH 

d Yan G d n. en. da alles aufgeklärt w. et heimfahre: „Ach, lieber Meiſter, ich muß Ihnen einmal fagen, 
h Fünf ‚Millionen Lire waren dem Gauner Teſti trug einen einfarbig dunklen und un⸗ E erhielt er E und mie ich Gie verehre; Ich liebe Sir Werle D 
M die Hände gefallen. ß gewöhnlich fiomeren, nicht ein bißchen Toriere — beglückende Aufklärung. Der Polizeipräfis Melle fie doch Über die von Schiller und von gosthe! 
mipit einer grünen Limoufine, Hippie Kome ten After, SolliniCarli traj Dë am Abend dent lächelte bei feinem Berſcht. Dann brüdte orau Meute fie oehd, Sr 2 
lier Hollini, wird mit jener Verbrecher nicht mit Signorita delle Grazia. Sie ſaßen in er auf den Kropf: „Ich alfe meine Tochter udn manbie A beine Weges TATE, 


gerade in den Weg gondeln. Deshalb reiſte er einer kleinen Konditorei, Hollini wagte es, bitten.“ Da lebte in Berlin Gr junger Schauſpieler, bel 


t Genehmigung feines Vorgeſetzten inkognito die Hand feiner Begleiterin zu nehmen Sie trat ein lächel H un 5 
+ > ` E dee? te ` G s nd, ſtolz und reichte em hü et g et Gel erichtss 
in jene kleine Stadt, in der Ai bie Spur bes Ja!“ Sie lächelte. A4 liebe dich Wir Holini die Hand: Carlakia lg Grazial $ E KC 
agens verloren halte. Er erkundigte Dä in wollen uns nächſte Woche mit meinem Vater i ich ibre Spore tenen“. melt mit jenem Giegel „verzierte“, das lieblose 
Gi Hotels, wer an jenem bedeulüngsvallen besprechen, um "erlobung zu feiern. Cr wird El EH Menſchen mit „sndud“ zu bezeichnen pflegten, 100 
e , EH Ber de bad, ee unter Jebem 
win Zorte vom Prier" batte er end. nicht quhörte. D Kat! mah dem Ausgang, ZE, Wm EN, Verbreiiers 16 "Stunt, wt javem Ce e ar CH 
Glid, oebe: ließ ein Herr das Lokal. — „Agch“ & ` k er Obrigleit ſand. RK / d 
„Meinen Sie Sianor Zelt. Generaldirektor fee 2 1 deinen, Mans > „egeinbar mit, Nuten! tief Carlotta — ST N ere 
wl Sein Wagen allerdings kam erit tel mligenommen Hat? ch Hütte dich ür rit- M gene ine Te Amelita „SO mar ht fugle ig mich tatlatic wie zu Haufe!" ` 
een Yan Inter“ Zatiet nehatlen € falis bem ‚Generaldirektor auf der Spur, als 
„Nein“, behauptete Hollint, „dann wird ber Der „Ingenieur“ war aufgefprungen und Di RES ad Tage iur ich mit I. Z.-Snor vom Tage 
dat, den' ich zu treffen Hoffie, doch weiterges an den Kleiderſtänder getreten. Dort hing der dem ann SN 125 GE ME 7 Core Turni 
fahren fein.“ dunkle Uffter Teſtis. Er hakte den Mann alfo kundſchaften. Im Hote! ſpielten wit Vorbildliches Tiſchtennis⸗Turnſer 


Beim Fortgehen ich er mit einer_ Dame ritig staut, Draußen fuerte ein Auto ab. 2 renden, angeblich weil ih meinen Gcönfstber (Rapid) gewann, o ooch, 


Alfanmen — fo heftig, daß Handtasche, Schirm, Ein Verſehen? Eine Kante des Ulfters bog Ruf nicht E „Ce Halle ell an SE EE 
tin Buch und das kleine Pelinghündchen, das ſich um: es waren zwei Mäntel, ineinanderge Einen Ta Mitar waer EN au hauen, anftaltete Eifhtennio-Blikturnier war in jeder Mes 
Me trug, zur Erde tolferten. Die Dame wollte näht, und der innere war der gefuchte, karterte! Einen Tag nach deiner Anfunft bekam er Wind, Ziehung ein voller Erfolg, In nicht einmal vler 
ral werten, bo Soltini mar, fo lagen "Carlotta, jagte Hollini. „Morgen werde e wollte aber ot abreifen, wenn das miht Stunnen weden nicht weniger ato 66 eren auge 
ten kleinen Liebling bemüht, daß fie zuſam⸗ ich dir alles erklären —“ mehr auffiele, und glaubte, offenbar nicht an gezeichnete Splele erledigt. Schon bald nach der Gr 
men CT tirant auſſuchten — unb e Hen ftemben Mantel toje übergeworfen, Apen 290 der Polizei. Wor unferem ot jlnung budh, den, Hlastieienden, Old: 
e witten . wo Ir panon k. draußen Hand Teltis Ole feed lagte a ihm eee dab er her Ze | führer, Sturmbannführer Dr. Sch ee, enlwidelten 
Gignorita della Grazia wohnte im Hotel. moufine! Leer — die Tür war offen. Hollini bz jei. Ich wußte mich deiner Hilfe fider, D außerordentlich pannende Kämpfe, bei denen Déi 
Am Upend durfte Sollini fie in ein Theater tonnte ſich hineinfehen und Sé) , unb ër, halb nie Seat, erg Pad ee 
Mb ſodann in ein Kabarett führen. Er Nacht.. hätte a feinem ie mit Nachſchloſſeln By aber Me Rapni 5 Gene? 
Sarl EH Sala CMU und gab dor Der Wagen wurde auf dem Sauptofah ner DR, Fire geliohfen, Aehoapiein KM. DM OT tonnie unb deblatig A3 NACH (atapi 
been au fein. Er gefiel ihr — und auch ` Det, Ein Dugend Motorräder, mit Polen m, Zutunft Grad mit mir Kompagnie machen Ven und Sn m| (Wollen nen. 
tt fing bald Feuer. Umzingellen Ihn. Als Sei! erftaunt aus, Mole Kr fluchen and zu dem aber nach ſchleden [pleite Dollinger It tämpfie aukerbem 
Seit einer Woche hatte Hoffint nun Geles ſtieg, packten ihn, mehrere Beamte. Im Nu Jugoſlawfen flüchten und zu dem Zweck deine noch unentihieben gegen Kirften Val re 

| Paie, den Generafpireftor zu beobachten — waren ihm Handfhellen angelegt. ` 5 Papiere haben, Wir nobelen ben Trid mit SH) KÉ An Pede Ad e d fe 
Mwiichen waren zwilhen ihm und dem Polis Ich bin‘, erklärte Kommilier Holtivi bei Sem EG, Ki elite mit im Diether, ST, anj den dritten Gi Wio Ane Enb 
präsidenten die notwendigen Telegramme feiner Vernehmung, „der Kriminalkommiſſar ute ſcheidung zwiſchen ihnen notwendig würde. Dabet 


wo er, noch im Juge, verhaftet wurde. Das iſt 


Uiwechſelt worden. Die Polizei der kleinen Hollinſ aus Genug .“ konnte Schader Il diesmal gewinnen, nachdem er im 


indt meldete, daß das geſüchte Auto hier nicht „Sie find“, fabie ſein Kollege, „der ner alles d vi Rundenfpiel von Kirſten neihlagen worden was, 
Aufgstaucht fei. Hollini bedauerte fait, von fute Gauner, der Be éiden „Mir genügt es", ſagte Hollini und fand Bel der abffiehenben Siegerehrung fonnte ZA: 
ieren im Verborgenen geblieben zu fein. um fünf Millionen Lire erleichterte.“ Wi „Dann kann ich wohl meinen Dienft KE A S nis me EE 
eebe Beweſſe!“ e fi ü- quittieren — 4 er 4 Sporigeme en A . 
(ner Verantwortung der Scheiftfeitung) 1 Berhajtete wü. M Sie haben nach fünfsin Sabre Zeit, Bis zur ene ee DER LE 
e Bei Menſchen, die jahrelang an erſchwertem „Wir wurden angerufen. Man wilfe, daß, Penfonierung‘, erwidefte der Polſzelpräft⸗ been e eh d Sede u 
tühfgang leiden, weilt der Gebrauch des rein Sie Dë in einer Konditorei unferer Stadt aufs dent, f SCH der 4 Sporigemeinſchaft. Das Turnier hat Bemiefeit, 
Natirlihen „Franz⸗Joſeſ“⸗Bitterwaſſers — früh hielten und mit Ihrem Wagen ſogleich über „e und er weiß guch nicht alles, Pa! dah das ſchöne Tiſchlengieſpſel in Lihmannftadt 
lid abends ungefähr las — oft ganz aus, den Plaß kommen würden, um weſterzuſahren. „Was denn nicht? einen immer Hürteren Aufihtoung nimmt. yn 
zeichnete Erfolge auf. Fragen Sie ihren Arzt! Sie wohnen als Generaldireffor Tefti im Ho⸗ Verſchämt ſenkte fie den Kopf, „Daß ich mir Keine Sorge, | 7 8 K Muit 
— -_ fe „relle“ Der Portier wird Sie identis aun meine Mitgift felbjt verdiente; id habe eine Sorge, junge Muller, 


figteren . die 500.000 Lire Belohnung bekominen, Die  Dialon-Puder bewahrt Deinen Liebling vor Wundsein. 
Brauchen Di Lagerräume? Der ſogleich e arrte den muß ich mit bir teilen Hollini — es bleibt doch  sirondose 72 Rpi aar 2525 a er Ch 9 


„Generaldirektor“ erschreckt an. „Nein“, ſagte bel der Verlobung, nicht Pa?“ 


Rpt, 
Rufen Sie 18.0. 18 an Le 1 i d EE dure besser 
5 gen fehl zwar unten, der „Ja“, lachte Hollini, „dabei bleibt es; das freie 
| Spedition Lug Cabal | Mantel ift es auch. Aber dies it Signor ft wohl die beffe Art’ einen jo gefährlichen rom 0 100 57241 
ÅS —ů — —— —— ——— — — —ę—t½ — — 


Carli. Konkuxtenten wie dich unſchädlich zu machen!“ Tauontzlanstr, 53 


Um die Aufträge für das neve Rech- 
nungsjahr rechtzeitig ausführen zu kön- 
nen, bitte ich die Definitiv-Benutzer, 
sie mir schon jetzt einzureichen, 


ann Sie 
habenı 


i beit! N füh Ü | 
1 eueinführung und Umstellung 
ies lie! 
det 

r CM 
on Bi Finanz-, Lohn-, Lager-, 
1 . 10 Betriebsbuchhaltung 
ing Re kann nach drekt von meinem Ause- 

90 merkantiler Ragsomkeit: Hiet kom es berei e S 
dE ? eln hen Textilindustrie zur Gründung der ferungslager vorgenommen werden, 
e ſich au Litzmannstadt, Adelt He Sti s / 
SS Aachener und Münchener W wm "Ton 
um! aneralvertreter 
E Versicherungs für den Reglerungsbeairk. Litzmannstadt. 
alles 117 Jahre einer ununterbrochenen Entwicklung noch oben haben dieser 

5 EEN ES dos 0 5 Son Bage tragende 

Ze indament für einen verläßlichen Versicherung zu werten Ist 
Ke Bez.-Direktion Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 161, Ruf 127-08 EISENPULVER 
derre Derzeitige Gorantiemittel , — » s e » » rd. 50000000 RM, auch In größeren Posten 
immer 10 Bisherige Schadensleistungen n „ 9000000 deen 
den ai Versicherungen aller Art. 
d'r d Ferrumit Volkmar Mayer & co., K6. 


Berlin W 15, Kurfürstendamm 20. 


FAHRRAD FABRIK 


el 
kantel uu 
e Bauglaserei 
. und ech e A. G. B. Akt.-Ges. 
"duard Wermuth Dee) | wers unt eeng Ween ` Adolf-Hitler-Strafe 80 
. — S bei 
Ankauf von Speise- und Herbert Baumann Glunlampen 
Fabrikkartoffeln Atzmunnstuut Beleuchtungskörper 


Aulolk-Mitler-Struhe 89 
Ruf 102-95 


in großer Auswahl und ob Lager 
Großhandlung 
„FERRO - ELEKTRICUM" 


inh, Paul Zauder 
Uitemanntodt, Adalf-Hittar-Straße 123 


KARTOFFELEXPORT VEREINIGTER LANDWIRT 


pen NC ECHLOSSEREIHENT 9, Forrit 28:81, 26:07. dt? Kotten ne 


Aut Wunsch worden Arbaltan abgaholt und zugestellt 


Off 


Dt. Buchhalter 


Stellen 


für Lohnrechnun 
Statiftit, vertraut mit "Segen 
gen, von milti Mirkwarenjabrit 
Bum balbigen, Bunn geluti. Mne 
gebote an L 


Buchhalterin), Te an arbeitend, 
zur Interftükime des Cheis in Eins 
selbandelsgejhäft, lofort oder ipäter 
gefugt, Mahrrabhanblung Marz 
Zait, Sg, Hinbenburgitr, 


gefihzlen  Würobedarfofiemen 
nanifatorifchen 


Erfahrungen 
Übernahme 


unferer 


atnferer neuzeitlichen, 
ſenlamilich geschützten, Durchſch, 


Organilationsmittel. Günſtige 
ene ele, Unterftükung durch 
bung, Einführung, Bewerbung, 
geheie unter © 359 an Alg, 

den, Prager Sirahe b, exbete 


Buchhalter für Rechnungen und So: 
Ponne Ei Kundenweiſe geluct, 
Di ner Sir, 72, W. 6, Dito Robr, 


tafi, ` Walt Malbineihreiben und 
Deh perfett beherrihend, geſucht 
Ausführliche Angebo mit Gehalte 
Anlprüchen unten e 03 


Blroteaft, mit und 
Malhineihreiben vertraut, möglichſt 
aum Jofortinen Antritt geſuchl. Ang. 
unter an die Lg. 


Sugbetter, jetbfänbig arbeilend, ber | gy 
auch Schrelbmaſchine, beherriht, fer 
fort oder jpüter für Garngtohhandel 
aslugit. Unneb, unt, 2809 an Me £ 


Bedeutende Biromafhinenfabrit juht 
mit dem EI in Lihmannftadt filr 
das dortige Gebiet einen tepräfen« 
iablen, feriöfen Mitarbeiter zur Wes 
arbeitung der Behörden und Grofe 
firmen genen Gehalt, Wropifion_ u 
Epejen, Augeb, unt, 1425 an die L3, 


Erftlafligen Mitarbeiter für den 
Auen dient von bedeutendem Uns 
ternehmen der Nabrungsmittelinidie 
fie im biefigen Bezirk nelucht, 
Wir denon nur wert auf einen 
Vetantwörtungsbewußten Heren, der 
in den Kreſſen des elnfälänigen 
Grofbandels, im Konditoren. und 
Vüderhandwert fowie bel ben 
Fachverbänden beſtens Singefhrl 
ift und es werfteht, zwischen, Werk 
und Kunden dauerhafte Geschäfte. 
verbindungen zu Walen, Es wird 
ein rohes und inerellanieo Tür 
tinfeliofelb gebeten, das auch in 
unt gute Entwidlungsmönlice 
Zellen bietet, Wir gewähren Feſige⸗ 
halt, nlierte Umjaftprovifion u, 
Tagesſpelen. Herren mit nachweis 
lihen Erfolgen, Me Weri auf eine 
Danerftellung legen, arbellsfreubig 
find und die geſteillen Anforberun. 
gen In vollem Umfang erfüllen tön 
men, werden geheien, ihre Bemer 
büngen mit den erforderlichen Ans 
ferlanen unter 1429 an die Lg. ein 
zusenden 


Stetographie 


Nipp: 


Übungslektertin), Kurzschrift 
Majchineihreiben für vor und 
mittags, ofort geſucht. 


front, Meifterhausftr, 
erneut 140480, 


Tügliger Motorenelefiriter für 
Kontrolle meiner Motoren, u. 
beruflich 2mal wöchentlich, 
ſucht. Meldungen bei Firma 
AdolfrHitlenStr, 


fabrit Wolpert, Avolſ⸗ 


Tielbaur 
guter Jelchmer, für In, u. A 
dienft In der Nähe Giant 
zu fofort geſucht. 
nieurbiito Tomm, Adolf“ Hi 
Straße 100. 

unternehmen in Baieri achidi, 
dungen mit en Monta 
Anierz, Hertenitr, 20, 


47 (fr. 2. 


Lohnende Umfähe bieten ſich gut ein, 


biw. 


Herren mit buchbalterſſchen und or 


bet 


Bezletsvertte⸗ 
tung durch Verkauf und Einrichtung |O 
mm Teil pas 


elbe. 


buchhaltungen. Spejiafverfahren und 


Pros 
Wete 
Ans 
Dress 


und 
nad 
Kiche 
jichungswert ber Beulſchen Arbeiter 

), 


r ble 
ebene 


von 17 
bis 19 uhr, ober auch anders, We: 


dans 


Wieimeſſſer für Interlod, Challange 


und Numndftuhl geſucht. 
a 


Tritotanen. 


0107 


oder e 


Men: 
ont, 


Meldung Inge“ 


tiera 
30199 


"| Peniche e | für abrit 


Mel. 
p in 


80472 


"Gotha, 


Hauptberufliche Mitarbeiter ſucht die 
Gothaer _ Febensnerficherungsbant 

6. in Gotha, ältefte Lebensver⸗ 
EE Deutfhlands, ge 
zündet 1597, zur Erweiterung ihrer 
Drpanifation in den, Reichsgauen 
Danzig Weſtpreußen, Eilboftpreuhen, 
Wartheland und Ofloberihlefien, Ger 
boten werben ſeſſe Bezüge, Provis 
fionen und Relfeipelen; 
Uftersverforgung, Belltinungsmöge 
liteit in allen Werfiherungsrmweis 
nen, Nebenberufliche Mitarbeiter 
aus allen Berufotzeifen. Auch Pen: 
fionäre find erwünfht. Bei tatkräflie 
ger Unterftügung Gelegenheit zu gie 
tem Nebenverbienft, Bewerbungen 
erbeten an Me Direktion der Gothaer 
Lebensverfiherungsbant a. . 


Buchhalter u. Lohnrechner ſucht eine 
EL Angebote unter 2704 


au bie 83. 80418 
Kaufmann, energifcher, älterer, del, 
bewuhter, J. J. Dlrettor einer Che 


mijden Fabri für ter. Seine. Bel, 
gen, Maitienen, diene 
lade vim, Tut gleichen vente, 
en MWirkungstrels Dit Jofort ober 
fiter, BRACH, in fede andere 
Lt li unter 
Aa. 37609 an Ala, Berlin w 


Übernehme Buchlührn Runden: 
weile, fe. Angebote unt. 1 a. d. 03, 


möglich, Angebote 


Bolltaufmanı aus dem Srel, 
Mitte 40, langjährige leitende Tür 
tigteit,  organifationsbegabt, _ ge: 
wandt u. entergiſch, in ungek, Siet, 
fung, ſucht Wé au verändern, Ungeb, 
unter 9702 ber Eg. am. 


[hung der beiden Sprache, 
baldigen wiet geſucht, Work 
len 10. 1% Uhr. Ohlendorſſ K 
Kommanditgefellihait, Adolf 
Strae 07. 


Deutjhe Stemotnpiftinnen, 

für eine Dienftitelle in Kutno, 
end bendtigt. Bezahlung 
DR. 
im, Gejotaidaitshein, 
unter Einkeichüng des Lebens 


ter 1419 an die L. 


ter gelucht, Angebote unter K. 
der C. erbeten. 
Jüngere, 


Tertilfabrit für fojort geſuchl. 
unter 2802 an die LZ. 


Jüngere Gienstypiltin, perj, Beherre 
f 


mm 
déi 
o., 


Iller“ 


werden 


n 
brins 
nad 


Wohnung, und Betteng 
Meldungen, 


Taufe 


nebit Ieugnisabfbriften erbeten un 


In Kaliſch, Dame für leichte Büro 
tällgtelt (Heimarbeit) von Verkte. 


913 


Masch neſchreiberin 


von 
Ang. 
Du 


e fugen für Jofort: Buchhalter, 
bilanjiher, auch, Lohnbuchhalter, 
Schrelbmaſchinekraft mit Stenogra⸗ 
phlefenniniffen, Baufchreiber, Mau. 
tete und Jimmterpoliere, 1—2 Dopr 


StenoSefrelürin für Jojori in a 


fuck, Aug. unt, 


Stenotypf 


Zait an die 


ange 


nehme Stellung, von Tertilfabtit 00 


in ober Sekretärin (Deuts 


pelneipanne filr Dauerberhäftinung, bg für Werteonenoftellung, wert 


Bauunternehmung. 
miih, Lihmannf.adt, 
(neu), Ruf 183:00/02, 


Buchhalterlin) für Taylor, Buchſüh⸗ 
zung für Joie: geſucht. Angebote 
under 2800 an dle L. 


Suche ab 1. 11, 4i often eines 
Gett: ober Hiffebumhalters, Hilfe|. 
Taffierers, Sagerverwaliers, Habe 
Iangjährige Textilpraxſs. Deulſch 
Wolnifh perfett. Angebols u 
an bie 302 


Notarialobiitotrajt (aud n 
ger(in), bie möntichtt Walhinelhreis 
ben beherrfcht, für jiet geſucht. 
Notarvermweler in Zorten 


Tüdliger junger techn. 
für Merfftattbiiro und Lager geſucht 
Hane Heinrich Jimpel, 
enge, Bulhlinie 198 


Hermann 


Ki 
Moltteitt. 19 


Wir find auch bereit, beutihes 
paar für Büro einzustellen. 
Wertswohnung mit Küche und 
in deulſchen. AngeftelltenMohn 
fer vorhanden. Ausführliche 
ebote mit Gehaltsaniprüden 
kabiner Eifengieherei u. M. 
un 1 80 Drapigmühle 

b. Kreuz Ostbahn. 


fu in 
aneritellung geſuchl. Angebot 
Richard Krelfamar, Unternehn 
für Hoch., Tief u. Straßenbau, 
manfiſtadt, Buſchlinle 136, 


Leiterin, die gleichz 


angen 


totagennäherei, wird ab folort 


Kaufmann |fucht. Angebote unt, 2725 an die 


Aushliſs⸗ 
Kräftſahr, arbeit für die, Nahmitiansitunden, 


Aeifeufe REUSCH 


Angebote an die 23, unter 278 


je! f mit B. 
arbeiten vertraut iie fr eine 


Ehe. 
Cute 
Bad 
nhäus 
Uns 
an 
aldi: 


(Warthes 


che 
e an 
mung 
Li 


7 
Tri 
d, 


0. 


Zeriliwaren«Eintäuler gegen Wirum Sauswirtfhafterin, Inietinet, mi, 6 


und Bronlflon von deulſchem Kreise 
groß händler, im 
ment (Diftritt Kratau] geſucht. Fir. 
ma befiht tausend Einfuhrgenehntir 
pung file das Gr. und Weit Ai, 
kredite bel Wat topbant, Her 
zen, die be Beziehungen gur Me) 
finen Induftrie befihen und dadurch 
rohe Umfähe newährfellten, wenden 
Wë inter 1428 an die 23. 


Ale Vertreter wird von namhafter 
beutiher Sportartitelfabrit (Mar 
tenfirma), die in der Haupllade 
Winteriportartitel herstellt, ein bei 
der einſchlägigen Kündſchaft (Sport 
geschäfte, Sportabtellungen der Was 
zenhäufer) beſteng elngellihrter Herr 
nefücıt. Ausführfihe Angebote mit 
Tüligtelienadweis erbeien unter 
E. 2008 an Ala München 2, 


2 Banführer, Ui, mit Grfahrune 
nen in Bauauffict und ſicher Im Ah. 
zeiten, ſowie 2 Waurerpollere und 
1 Zimmerpolier aum mente] {oforta 
Ugen Einizlit peludi 

ftrebjame Kräfte denen Kë OI 
geben Leiſtungen Aufſtlegemögkich, 
fellen geboten werben, wollen TI 
bewerben unter, Bellion von 
Achtel, felbftaeihriebenem Lebens 
Tauf, eugnlsabichriften und Angabe 
des Einieltistermins und Gehalts 
anfprihen bei Hermann Krümpel⸗ 
mann, Home, Ziel u. Cifenbetonbau, 
Slhmannltant, Glodbacher Gir. 12/14, 
Zeng! 118. /f. 


Fee e 
ger oſtdeuiſcher 
dance acht, Es wollen WI 
nur ferlöfe Herren melden, bie bes 
eito feit Jahren mit belem Erfolg |, 

in ber Branche eingeführt find, und 
f e Referenjeh ver 

nen, Angeboie, ot 
gien Unterlagen find au richten 
imier „WR, 70" an das Oherihles 
Mihe Werhebiito, Anzelgenmittlung, 
Kattowitz, Johannesltt, 


Besfaner Tertib EIellaubeleglaän) $ 

wäit einen in Pilnannitabt ane 
ligen, bel den dortigen Zeit 
fabrifen gut eingeführten Pro 
ons,Eintauſoverltrelez Ungebote 
unter 2710 an bie Lg. 30178 
Meiſter der Stıliegendrande, Mei 
der Bummiltken-Brandie, Schloſ 
fer Mehaniter, Halplerin gelucht 
Öftiandftrafe 03, Fabrſt. 


e 
Qitörfabrit fiir 


Kenntniflen der deulſchen u, 


Hausı ehn, Pentfchfprechend, 
ërem wird jolort geſucht, 
migs Heinrich Sir. 4, W. 26, 
lag den ganzen, Tag, wochen 
von 18 bis 20 Uhr, 


nefudt. 
D 


auber, mit 
niet) gesucht. 
17, W. 5. Anme 
15 Uhr, 


Hansmäbihen, 
fenntniffen, ab 
Dm 


hannſetrantenhaus, linie 


Vuchtalter u. Lohnbuchhalter. 
traut mit Turchſchrelbeſyſtem 
Steuerfragen, in miget 
ſucht Dë zu verändern, 
unter 2781 an die Lg. 


Bilanzbuchhalter, mit Sleuer⸗ 
Lohnangelegenhelten  beitens 
traut, éi Tunbenweile Beld 
nung. Mug. unter 


Suche Stellung, als Birohilfe, 
an die Lg. 


Selbjtändiger Gutoverwaller, í 


Steno. 
Weiber. 

nde Tätinteit, 
20 an bie H 


(ltreih) 
Angebote 


ter u. Korteſpondent, evang., $ 
beften Sahren, ët gecin 


Item, Angeb. mie 


Ai Dm ober Mufwärterin, 
SUR, deulſchverſtehend, ab Tofort 
Dom (Ropatewiti), Klak 


Generalgounernes| den Sprache, gefucht. Angebote uns 
ter 2749 an die 8 30207 
Stéi Hauogehlifin, ` beulfhfnre: 
1000 „ofen PEH i ee 
en ober Hausmädchen 
(peutlinregend) wéi, a 
Itrahe 6 ro 4 


Dn 


Kur | — 
Sonn, 


ioun 
au 


30003 


Kor 
Gen. 
Toun 


eiffine und|d Kügenmähgen,Deuidt, eut Io, 


Der 
und 


Stellung. 
Angebote 
30 


und 
Ders 
Hüfte 


2810 an dle Lg. 


An 


San, 


wirlſchgftliche Schule und langläh⸗ IT 
rige Wrazis, bat Stellung, el, 
Angebote umer 2745 an die 23; 


iltin und perſelte Maſchine⸗ 
ſucht entſpre⸗ 


mier 


besten gesch. 


a| Erhard» Paſer St. 
. Kaufmann (Deutſcher). Buchhal⸗ 
n den, 
n Bor 
D an die 83. 


Intelligente Dame, mit guter Allge.⸗ 
melnausbilbung aud angenehmen 
Aussehen, nét. -nifprechende Stelle, 
als Wirlſchafterin⸗ Sekretärin, Dol“ 
Weller, auch, ins Büro zu 
Ihriftlihen Arbeiten, Angebote tin 
ter 2784 an die L 3045 


17jähe, Mädel fuht Stellung 
Ch un 


tabis, Ang. 


im 
in Umgebung Lihmante 


unter 2814 an die Lg. 


1 Zimmer, gut möbl., Aft in durchaus 
fàuberem und ruhlgem Haufe, ab 
1, Sonember. abjugeben, 010% % 
Vrake 1 20423 


Mot, Zimmer zu vermieten, Busch, 
linie 116, W. 10 bei Konrad, 


Laden Wohnung, Keller, Wert 
Helle, geeignet für Fleiſcherei, Mol 
terel, vermiete Tofort, Lage konkur⸗ 
PAK Mart-Meihen-Strahe__ 02. 
Näheres Oſtlandſtr. 111, beim Witt, 


6 Büroräume im 1. Sieg, Towie 
mehrere Räume entfpredend für 
Biro und Lager im VIN au 
vermieten. Schlageterſtr. 41, W. 6. 


mit Küche und Segen 
feiten ab Wier) zu vermieten 
vericusftr. 23, W. 4. 


Möbl. Zimmer an älteren Seen 
vermiele, Arldetteusſtr. Fl, W. 7. 


e 


Däer aud ft 


in 


W keit Kate agen. 


Von hüherem Angeftellien gut möbt 
Jimmer für längere Zeit geingt 
ugebole unter 2717 an ni 


Gejdäftstot: glichſt mii Rebe 
raum, in der Bänn. ger 
et, Angebote an die Kunfis und 
Zeppichitopferei, Adolf⸗ Hiller, Sti. 7. 


eifgebäude, ca. 2000 më WW 
zu taufen ober Tannfeiftig, au 
pagten ‘geput Angebote unter 27 
an die Lg. 90 0004 


Naum, 100—15% am, für Lagerung 
von Garnen in Nähe des Oſtbahn⸗ 
hofes von einer Tertilfabrit ab for 
fort zu mieten SIS, Angebote 
unter 2728 um bi 


ae 
chat Angebote mit Brel 
unter 2700 an bie Lg. 


Möbliertes Jimmer, evil, auch, 
mit Bequemlidteiten, ſucht ruhiger 


angabe 


2809 an die 30283 


HCH (engl; 


Mieter (Beamter). Angebote unter|2 


Küche, mit keinem Gatten, grohen 
Hof und Stallungen im Giben der 
Stadt zu verkauſen over tauchen ge. 
n Iftödiges Haus, Auskunft: gut) 
Uhr. 30 


pc, neuwertig, felteni 
h Nuria, tian). Feile, 
Aiſchetterkragen mit Klappen, Mas 

Tuchbezug, Hr Größe 
170 elwa, aus Boun Au Det 
faufen, u befichtinen ab Montag 
Awilhen 38 und 19 Whe, A. léi, 
Dot Hache, 154, Seltene 
1. Giot, W. 2 


Schwarzer Tuchangug, "wen, 1252 
aller Anjun, in gutem Zuftande i 
NN zu gexteufen. Hohen» 
teiner Sir, 120, 


Vertaufe,,l Sal Sdt 
tot, in "en. Juſtande, 
20 fein, mit allen Zubehör, fowie 
Spulmaldinen, hlanelerjtr. 40, 
Mohnung 17. at 


Reſchsangeſtellter ſucht für Jofort od, 
11, möbl. Zimmer, mit oder ohne 
Penſton, möglicht 
Adolf- lter, Stoltteltr, Preisange 
bot erbeten unter 2088 an die L3 


Möbliert Zimmer, ſauber, mi 
Bad und Beqhemlichtelten, von Ber 
amten gelacht. Angebote unter 270% 
an die Lg. 30251 


Wohnung, ganz ober teilweile möh 
bag, neräumines qui möbliertes 
Zimmer, mögl. mit ſeparatem Eins 
pang, von einem Sen aus bem 
Hire (Danermleter) geſuchl. Ans 
gebote unter 2791 an die 23. 


Nähe Kreuzung 


Montages-Enlinder-Bohrapparat 
Austunft ernzuf 1 


tabio, 3 Mähren, verkauft Silk, 
Spinnlinie 100, Wontan von 10 bis 
0 


Uhr. 


Schwerer Rollwagen, auf Luftbere 
fung, von 4 bis D t, zu verkaufen. 
Ludenvorſſſtr. 47, J. Jung. 


Melaltbeiittete, güne Übergardinen 
( Fenſter) zu verkaufen. Dafelbit 
guler Teppich, zu CR gelut, 


Snbultrietieo Grofunternehmen udi 
jofort mehrere, mönl, heiabare, 
tagen zu. mieten. Gell, Angebote 
unter 2817 an die L3. 


S 


l 19 


ohnungstauft, Biete In Poen Dr 
immer-Wobnung, zentrale Lage, 
ad, Zentralheizung ër I= 
mtetZehuunmg in Ligmannjtai 
Nähere Mugaben Hoffmann, Ri 
mannftadt, Dellauer Str. 18, Ru 
19149, 204 


Immer @obrtung, Adolf, 
mit allem Zubehör, ges 
Jimmer Wohnung, mit 


uſche 
Hiller- Str. 
nen du 
allem Se Or erneut 105.70 aber 
AdolfHitler-Sir, 92, W, 7, 


Moliteitr. 211/1 (2075 30461 
Gemaueries Haus mil Piah au ne 
toufen, Suiftiwen 

2 Dampfteffel, Größe Je 50 SS au 
verkaufen. Lihmauünſtadt, e 
11048. UE) 
Did 
Apr Aber 


„ gut erhalten, und Kon 
je Sege, Qubenborffr 
7. Montan von 18 bis 


10 17 54, 9 
Ihr, 


Handmwebltühle ſowie Teile zu 
faufen. Ojtlandftr, 09, tr. 09, Babritbüro, 


Erſttlaſſiges Frunbftüg | für Aulorxe. 
paraturwerkftatl und Garanenbeirich 
geeignet, verkäuflich. Angebote uns 
ter 1430 an die Q3. erbeten, 


Sebermaniel, gu erhalten, zu au 
gh, Ang, unter 2718 an Me GA. 


Zimmer-Wohnung, 0 555 toms 
fortable, mit Zentralheizung, Warme 
waſſer, Bad, Garage, gegen ähnliche 
en e in Gtabimilte, 
ei icht. Angebote unter 


30477 


GU jhen 
an bie 


125 PS, Dreizulinder⸗Man-Dieſel⸗ 

motor, 550. Upm, Baujahr 1934, 

wenig gebraucht und 120 PS Jun“ 

generaliibers 

t, zu verkaufen. Anfragen an 

Ze Edler, HamburgBoppen« 
el, 


Möbl. Zimmer, 1—2, mit aer 
auch einzeln, zu, vermieten. Nan 
EinemsStr. 38, W. 6, 30291 


VJimmerWohnung mit Beguemlich⸗ 
Ungebote unter 2707 
an die L. 30430 


Jen dene Aa Car 
Jimmer Wohnung mit Bequem. 
D an bie & 


von berufstä 
ger Dame rent. Ungebote unter 
2770 an die Ki 20 


Näume, 4-5, für Bürehwege ect: 
net und einen stohen Raum Wir 
Anterzlhlogwede, fofoti oder 
Co: möntiht im Siet, Sid, 
nelucht, Ungeb, unt, 2 GE 


C 
‚Möbliertes Zimmer, evil, 


Zentral 


1 belzung. Nähe Frleſenplaß, von Aka. 


emiter weint, unter 
73 an bie 83, 0430 


Zum 1. Movember geſucht eine d 
hant möblierie Wohnung oder 2-4 
möblierte Anger (ulammenhüns 
gem, mit Zentralheizung, Bad und 
lephoan, Moltereizentrale Marihes | aee 
land, GE, Danziger Gtr, 
184, Fernruf 2 


Induſtrie⸗Willale En in Sina 
bah), Adolf tler, Str, möglicht 
awilhen. der Schlansier und Horſt⸗ 
Weſſel. Sir,, Laden mit ca. B ane 
Thflehenden hinteren Räumen, Evil. 
tonn bisheriger Laden in der Adolf. 
HlilerStrahe, veſſen hintere Räume 
nicht genügen, zum Kauſch angebe. 
ten werden. Angebote unter 1420 
an bie 23. 

lid 


Alleinſtehender, Here ſucht mönlih]t 
deſſere 2—3 3immer Wohnung mit 
allen Benuemlichteiten. Möbel tön: 
nen auf Mund übernommen were 
den, Angeb. unter 2741 an die Lg. 


Wiener Polizeibeamter Tut jilt 

11. oder 1. 12, 1941 möbllerleo 
en mit Bad und Küdenbe 
gun Komm, deng: anier 


Angebote 


eine 

Küche! 

Au 
DI 


mit 
Wöbliert bevorzugt, 
1 an bie 8A, 


t 1, 11, ober 1, 
2 ee 
And Bad. 
under 2 


78 delle Räume, für Bürogweie 
Gel ei. Qadenlotal m. Schau 
fenfter, für Au telungsraum, Pars 
oder 1. Giod, Strahenjeite. 
AooljspilferSir,, bon der 
bio Gir, der 8, 
evil, auch Hermann Göring“ Wo 
Strafe, ſoſort zu mieten geſucht. Int. 
Nandiehun und evtl, Umbau auf 
eigene Nolten. Angebote unter 2775 
an die Lg. 


terre 
Grenze: 


Arme 


segen erbeten unter 
die Lg. 


Junge Arzifetretärin ſucht Sterlung. 
2808 an 


80277 


Möbt. Jimmer, mit Joen Ein 
gang, von Hern nelucht; Angebote 


I | Direller und einige SE 


Sutnogme,Ronbeniationg Dampliue; 
hine mit Drehſtromzcheneralor NEG., 
900 KVA, 400 Bolt, 1500 Upm. mit 
Neferefäufer und Hanblaufftan, zu 
verkaufen. Anfragen 111 Wilhelm 
Eher, Hamburg: Poppenbilii 


DiejelNgrgegat, 600/800 PS, mi 
Gfeihftrom«benerator, 400/500 kW, 
zu verlaufen, Anfragen an Wilhelm 


Edler, Hamburg-Poppenbllttel. 


1 g e e Far 
titat Wolf, 160—186 DS, zu ver 
taufen, ee E Wilhelm Ed⸗ 2 
lex, Hamburg Boppenbüttet, 


Halbes au neu, mafftp, vertaufe 
2 | billig, zen, 15, W. 31, 
15—17 U 80386 


See Kohlen, schwarz, Mi 
‚he, au verlaufen, Helin Sr 


Stot, „finto. geefiöliaung ab 
Se di 27.10. 4 0394 
Moderner Schreiblhrant, fakt neu, 
zu verlaufen, 050 M Sonntag 


vorm. bis 13 Uhr 
Girafe 31, 


. 
Goldene Serzen[plubefuße Dat 


Schlagwerk, ` gannbar, Auverfaufen 


Hermanns 0 
GU 


goer genen Brillanteing zu laufhen, 
Angeb. unter 278% an die 23, 
Gebrauchte Flügel zu verlaufen, 
werheigung Montag, ab 10. Mir 
ner UK 
Deherbetien, quterhalt I 
Nhitofeberihuße, mil, hohem 0 
RA, Sim Sit 
Wohnung A. > 
Damenjlipon, buntelan, 440 
Gr, u, zufammenjhlebbares. Patente 
beli, At nertaufen. Angebots unter 
271“ an dle L 30447 


Bertogne und ſchöner Sitberfuhs 
zu verfaufen, Meilterhausftr, 10, 
W. 19, Ede Könſg⸗Helneſch⸗Skraſe. 
Sonntag 17—18 Uhr, 30100 


Heihbampflofomobife, 250: d DS, 
neu, folort lieferbar, ferner einige 
gebraudie fahrbare Kotomobilen, put 
in Tatt und fojori 410 6 09. 
Yufzagen erbelen 


1 Zenteſſuge mit Kup! 


Ihnen fennniffexfxei, günſtig zu vers 
kaufen, emirul 111 


Jandwagen Lolland), It meu, In 
laufen, Efileraf, Bahnhoflir, 10, 
fanapriundernehmen, Want Rob; 


Müde Hübe ine, von der Firma 
Guftav Lappe & Co, Gera, zu vers 
taujen, Befleitigen won 14° Dis 16 
Mbe Martiale (ft. Targowa) 17, 
Wohnung . 


Grus und enel pu erkaufen er 
Strahburger Linte 25, v. 10-18 Uh 


Handwagen, Yando, Coupé, I N 
forta auf, Mantelgummi, 1 auf 
Eifenbereifung, au verkaufen, Hip 


unter 2052 an dle Pei 


80183 Í 


mannltadi, Neuber Sir. 8, am Fries 
ſenplaßz. 30152 


s 8205 Neitrferb, SR Sengit, 


Gut erhaltenen Damenwintermantel 
oder Pelzmantel, Gröhe 44—46, ſo⸗ 
wie Damenftiefel, Grähe 38, zu taus 
ſen geſucht. Ang. unt. 8 a. 

Wer verkauft Gummis oder Qeder 


Weit, Kn Seöte 37 
382 Angeb, unf. 2657 a. RE 


36, au kauſen geſucht, Angebote uns 
let 2 an die L. 30350. 


Perſonentraflwagen, bis 1,7 Siler, 
neu ober gebraudt, zu kaufen geluri, 
fe lee e ami, Erhard 
Baher-Sttahe 50, 
Ientralhelgungsfeilet (Strebel ober 
Mute) bis 20 m Heisfläce, ne: 
braucsfühig, Jofort gefudt, Angeb. 
erbeten Ruf 101:89. 


Gemauerles Haus, 4 Zimmer und] Ein Paar Aebellspferbe zu Taufe 


sc lat 


E DREES 


fat, 
Wagen, 
tinie 70 1 


Serrenfattel mil Jaumzeug, mut 0 
halten, umgehend zu kaufen. Ku 
Angebote unter 2001 an Me Di. — 


Kaufe quleihaltenes GE Ku 
nebote unter 2785 an die LI _ 

Walzenbürften von allen Ae 
majdinen und verschiedene andere 
ëmge Biüriten zu taufen goudt 
Angebote unter 2403 an bie Wi 


Evii, mit gummibereijien 
Ang. unt, „Eltbor‘, B 


Nachmſitagetleld zu taufen D 
evtl, dunkelblau, Chiffon. 1 0 
unter 2788 an die Q3. 
Lei randojen u. rm 5 
„ Angebote: Schlageterſtr Mi 
Gol: Zu Schlage e 0180 
Fahrradanhänger oder Meiner mer gond 
wagen zu taufen nelucht, Ange 
under 2 die 23, oz; 
Kaufe einen Shreibtiih, Presa 
gabe: Spinnfimie 05, W; 
Wintermantel, petra 
ſchen Jungen, Lë 


gehat 

Buppentlche, CR he zu tt 

Ha Berman, Göring, Str. Ur 
ol 


hoch, Au 15915 n Wis) Dm, ums 
. an die L3: CH 


fon gelt 
18 on die U. 
Tuben, bedrückt und unbebrudi, nur 


Gules Pianino zu faulen 


Angebote unter 2 


fere Wengen tauft gegen, Kalt 
Joh Es „ein, ST, Mar 
rienitr. 12 u DB 

Guterhallener Win Gier ei 


d'Re 40 g Mu 
ober Pelz, Größe zu tau 
elch, ng. unt a be 


Möbelwagen, luftber Dë 
in nur gutem uitand, Hallen fir 
Säi Gul), Ki 6 WO 
dl GE 2800 a 


Se" Aut er gie, Tür ME 
ame geſucht. Angebote unter 2 
au die v9, su% 


Gegen Tofoslige Kaffe 100 . Sei 
Stanshämmer au faufen ` elt 
Gettoverwaltung Lihmannftadk 
Ittejtrafie 15: z, 
Geberabfätte aller Ari zu Toten a% 
jui. Anertannter SopersSortierbe‘ 
trieb der Reicheſtene, Getlonermalt 
tung, Lihmannſtadl, Moltkeſtr, 1 


| Verloren | 


Role Lederhandtasche mit dem Nach 
fchrerauswels mil ber Nr. 1019% 
und Stontofarte-Nlusweis unler der 
Nr. 1907, für Bezugſcheine, verlorelt: 
Abzugeben gegen Belohnung i 
Sühwarengefdäh, sai 
(früher 18), Ten 488.00. 


Ausweis der Deulichen Woltstipte W 
Natalie Widmer, Dorf Glo 
Gem. Striow, verloren, 0 
eibetarie vom Nrbeilsamt DIE 
Georg Wächtlers, Tauenkienft 
verloren. 9025 
Schülerausweis bes Aradot Suite 
Danziger Str. 22, W. 2a, werteten 


Damenpelz zu Tanen e na, 
unter 2743 an die g, 


Beolfarie der Elifabeth von Hartl, 
MolfeHiller-Str, 55, W. 4, veriore 


Dampflofomobile mit 150 PS auf 
wärts, in gutem Auftande, ſoſork zu 
faufen gefüht. Sägewerk Arno gie 
SE Hiumomtabt, Schlagsker⸗ 
ftrahe 105. 0149 


1 in gutem Zuftande, 
TECH 00 0. Angebote unter 
2730 an 


Ee 
breit, 1 ëtt „itnmaldine, 
webftühfe und Spulmaſchinen au 
ourin Las, Angebote unter 2085 
an GIE? 


E Muttermilch geſucht 


Bleifhtarten der Florentine "eist 
und Adolf Julius Hausmann, Bol 
Einem-Str. 88, W. 19, verloren, 


t Hr deutsche 
Säugling. pule Bezahlung: 0% 
Unter 2702 an die RA. 


Gkoher Mofteempfänger, leichen 
gegen Mehfeiitrom  umautaufdeti 
Scharnhorſtſtt. 40, 


fofort au taufen, Aller 3—0 5 
Angebote unter 2000 an Me QA 


ie Geh 
h 100 
lelhen 900% 


Schrelbmaſchine gegen 
al kurze, Zeit zu 
Ruf 202.64. 


Gut erhaltener kani und Winker 
mantel, für mittlere Gröhe, Al Ar 
fen DEG Ang. unt. 2708 a. d. L. 


Gebraumler Perinermandel, In gu. 
lem Aalen preiswert zu setae 
fen. Baie: jerberl-NortumsStr, 
don 10 bis 19 Uhr vormittags, 


Junger Wachhund zu taufen geſucht 


5000 AM, Ich win mich, an eme 
tentablen Got gelen gen. Ka 


unter 2720 an dle L. 


Lipmannjtäbter Altmaterigl 
. ain Wa) Atteifem, 
japier. 


Auf zn CEA foort Acht 


A. Schuldt, Sie Abee? 
Su 


Angebote an Scholze, Rüpperlſtt. g. 


Hans-Heinr 


Litzmannstadt / Buschlini 


Generalvertretung im Osten 


ich Zimpel 


e 138 „ Fornruf 177-57 


Ki Wie 
2806 0 

30278 
telnet 
ler 2767 
a 
about 
att, 
math 


ME. 
ujen ge 
liert 
werwaß 
ſtr. 157 


ä 
ifte ef 
omi 

30270 
BE 


ferne 
ache, 
SH 
ſucht. 
sehn 


Amtliche Bekanntmachungen 


Au alle Industrie- und 'Handelsfirmen 


OM Testgestellt, daß viele Betriebe der Industri, 
Kammer s und der sonstigen gewerblichen WIrischalt der 
Anderen deten, Anschrittenänderungen, Inhaberwechsel und 
Belelehes, erartigen Vorkommnissen Innerhalb des Geschäfts: 

im ap keine Kenntnis geben Wir weisen darauf hin, dad 
ie MnglWleresse jedes einzelnen Unternehmens Weg, dad 
dienten, n und Handelskammer über alle Vorfälle ge- 
ig duren Hiecht ist, ung ersuchen deshalb, uns stän: 
Lanteng, Kurze Mittellung an unsere Abtellung VI auf dem 


len zu halten, 
Industrie- und Handelskammer 
Litzmannstagı. 


Handelsregister 


wi le Angaben in () wird eine Gewähr für die Rich 
t sien des Registergericht nicht übernommen. 


Neuelntragungen 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 2. Oktober 1941 
Wee 4401. „Ohlendorit & Co., Kommanditgesellschaf 
mmdünstadt (delt Mier Strate 67; Gegenstand des Ui 
dere mens {st die Austährung ges Baupewerbes, insbeson 
Stap Hoch. und Tielbaues, sowie des Beton- und 
am ates), Persönlich haftende Gesellschafter; 1. Kauf: 
Wi Heinrich Hans v, Ohlendorfl in Hamburg, 2. Kaufmann 
H Erich Mirbach In Hamburg, 3, Diriom-Ingenleur Fritz 
a, Karl Haupt in Hamburg. Dem Bauingenieur Alwin 
ich Vollmer auf Out Wierzbinck, Kreis Hermannsbad, 
WC dem Kaufmann Walther Christian Knüppel in Hamburg 
Kayassamtprokura derart erteilt, daß sie die gesellschaft 
ander gemeinschaftlich oder zusammen mit einem persön- 
haftenden Gesellschafter zu vertreten ermächtigt sind, 
anditgesellschaft. Die Gesellschaft hat am 30. 9. 194} 
wl. in die Oesellschaft ist ein Kommanditist einge: 
wi, ZW! der persönlich haltenden Gesellschafter oder 
kur yon ihnen gemeinschaftlich mit einem Prokuristen sind 
Vertretung der Gesellschaft ermächtigt. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 4. Oktober 1941 
wh 431, Artur Neurodo In Litzmannstadt (Adolf: 
"Str, 141; Herstellung und Vertrieb von oberkleldung). 


Amtsgericht Litzmanı dt, den 13, Oktober 1941 
sin, Albert Leger und Nikolaus Brunow In, Litr- 
at (Ostlandstr. 134 Einzelhandel mit Textilwaren). 
D ber: Kaufleute Albert Leder und Nikolaus Brunow, beide 
wenne dl, 

mar 1940, 


Amtsgericht Litzmannstadt, deu 13. Oktober 1941 

A. 457, Max Wians In Litzmännstadt (Spinnlinle 
wl: Einzelhandel mit Kohlen), Inhaber: Kaufmann Max 
Joer in Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 13. Oktober 1941 

Mi ÈA a3, Leopold Schlegel In Litzmannstadt (Hohen 
Str. 9; Einzelhandel mit Textilwaren). Inhaber: Kauf- 

Zi Leopold ‚Schlegel‘ in Litzmannstadt Der Ehelran Eil- 

Dad Schlegel, geb. Koschek, in Litzmannstadt Ist Prokura 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 13. Oktober 1941 

wb A, 439. Eugenie Patzer In Litzmannstädt (Artur. 
Täler straße 13; Einzelhandel mit Weln, Spirituosen und 
ost), Inhaberin: Witwe Eugenie Patzer, geb, Schindel, 

Nmannstadt, 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 13. Oktober 1941 
DR Paul Schlegel In Litzmannstadt (Deutsch- 
Vi, Nr 9; Einzeihande) mit Texiilwaren), Inhaber; 
Saana Paul Schlegel in Litzmannstadı, Der Ehefrau ge 

Il, geb, Ho)las, in Litzmannstadt ist Prokura erteilt. 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 13, Oktober 1941 
bi ge., Eusenle Jesche In Litzmannstadt (Melster- 
Yin: 200; Einzelhandel mit Lebensmitteln), Inhaberin; 

Ne Eugenio Jesche, geb. Orlger, in Lilemannsladt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, dan 13. Oktober 1941 


Offene Handelsgesellschaft selt dem 15. 


wi R. A. 442, t Spelde) & Co, In Liizmanı (Kure 
i atr, 31; Betrieb einer Streichgarnspinnerel), person. 

haftende gesellschafter: der Spinnereitechniker tat 
Ki 


Swarte, die kaufmännische Angestellte ‚Hanna Hildegard 
H und der Kaufmann Waldemar Erich Jauch, sämtlich 
Kap llzmäinstadt. Offene Handelsgeseilschaft, Die Gesell: 
hat im januar 1939 begannen. 
7 dt, gen 13. Oktober 1941 
Vuë Else Skopinakl In Litzmannstadt (Sutztelder 
Me go: Einzelhandel mit, Lebensmitteln und Branntwein), 
trln: Else Skopinskl, geb. Bernstein, In Litzmannstadt, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 13. Oktober 1941 
Paul Sorwatke, Litzmannstadt (Ostland. 
Schpltt: und Kurzwaren). Ins 
Der Ehefrau Selma 


reicht Litzmannstadt, den 13. Oktober 1041 


Uma A. 446. Lobensmitteigrottiandiung Adolf Kühle In 
h Lastan (Heerstraße 74). Inhaber: Adolt Josef Köhle 
ltmannstadt, 


wäitste Litzmannstadt, den 19. Oktober 1041 
Ma A 447, Toxtiiwaronverkauf Johann Michel und Wil- 
e atko in Litzmannstadt (Adolf-iitler-Str. 17), Pote 

haltende Gesellschafter: der Wehmelster und Kauf- 
Johann Michel und der Kaufmann Wilhelm Serwatke, 
In Litzmannstadt, ` Den Ehefrauen Klara Michel, ged. 
und Stefanie Serwatke, geb. Mosinskl, belde aus Litz- 
ladt; Ist Gesumiprokura erteilt: Offene Handelsgeselle 
It dem 4. Januar 1940, 


Amtsgericht Litzmannstadt; den 13. Oktober 1941 

bw A. 486. „Alexander ert“ In Litzmannstadt 
linie 163; Einzelhandel mit Brennmalerlalien), hie: 
Kaufmann Alexander Peikert ìn Litzmannstadt, Der 

Re Chariotte ‚Peikert, geb. Kochanski, In Litzmannstadt 
Okura erteilt, 

Visaen, Litzniannstadt, don 14. Oktober 1941 
Dua D 487. „Siplsmund Fritsche" In. Litzmannstadt (Kb 
eh eh ett 50; Mandel mit Wein, Spirituosen und Fein- 
Nagy, Mühaber: Kaufmann Sigismund Fritsche In Litzmann- 


R 
Ki 
KH 


1 deen Litzmannstadt, den 14, Oktober 1041 

(na) „Olga Sonder” In Litzmannstadt (Adolt- 

Narr 128; Einzelhandel mit. Sün und Backwaren), In 
ruuleln Olga Sonder in Litzmannstadt. 


(KAZEN 
Wise" b., „Hatalle Rauch” In Litzmannstadt (Hohen: 
e ASe 5; Einzelhandel mit Textilwaren). Inhaber: 
alle Sea In Litzmannstadt, 


e een Litzmannstadt, den 14; Oktober 1941 


Vir Lan, „Hugo Sinner“ In Litzmannstadt (Moltke- 
D wi, Cinzelhander mit Textilwaren), Inhaber: Kant- 
Ka 10 Sinner in Litzmannstadt. Der Ehetrau Charlotte 

ich, Janowitz, in Litzmannstadt Ist Prokura erteilt, 


palh m stert Muiannstadt, den. 14; Oktober. 1941 

Mean öl. „Albert Goltz” in Litrmannstadt-Karish 
A7: Einzelhandel mit Lebensmitteln, Obst- und 

Wäer: Kaufmann Albert Goltz in Litzmannstadt- 


Litzmannstadt, den 14, Oktober 1941 


wk, ET Ltzmarnsjadt, den 14, Oktober, (at 
Hab Aa; ve u Märthe Freund“ In Litmannstagt (Ost: 
ed. „uzelhändel mit Lebensmitteln, Weinen und Spi- 

enger: Eliefrau Martha Freund, geb, Bergholz, 


Kl 
0 br fia LUitzmannstadt, den 14. Oktober 1941 


Wält, ft Karl eite, In Litzmann- 


„ nabet: ger Kautmann Karl Pit 
stadt, 


Nikolai Sumanow" ‚in Litzmaunstadt, (NI- 


MR lot Litzmannstadt, den 14. Oktober 1041 
A Gelbes gel mit Lebyniuilttein und Spirit 


der Kaukmann Nikolai Semenow In Uz) 


Amtsgericht Litzmannstadt den 14. Oktober 1941 1 


H. R.A de., „Wilhelm Stremske" In Litzmannstadt (Ost 
straße 38; Einzelhandel mit Lebensmitteln), In! Kaut- 
mann Wilhelm Stremske in Litzmannstadt, Der Ehefrau 


Emilie ‚Stremske in Litzmannstadt ist Prokura erteilt. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 14. Oktober 1941 

H.R.A.467. „Textliwarenverkaut August Hirsch" In 
Litzmannstadt Gét Bier Str, 19; Verkaul von Textil- 
waren). Inhaber: der Kaufmann Gustav August Hirsch, in 
Litzmannstadt. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 14. Oktober 1941 

H, R. A. 468. „A. Schwartz & T; Wihan, Kohlenhandiung”” 
jin Litzmannstadt (Meisterhausstr, 90). Offene Handelsgeselil- 
schaft seit, dem 1. März 1940. Inhaber: die Kaufleute 
Arnold Schwartz und Theodor Wihan, beide in Litzmann« 
stadt, 


Amtsgericht. Litzmannstadt, den 14, Oktober 1941 
H, R. A. 462. rahard Saurer, Textilie und Kure? 
verkauf innstadt (Ostlandstr. 113). Inhaber; 
mann Bernhard Saurer in Litzmannstadt. Der Ehefrau Eugene 
Saurer, geb. Postler, in Litzmannstadt Ist Prokura sieft, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 16. Oktober 1941 

u. . . 4% Firma „Martin, Norenberg und Krause", 
Offene Handelsgesellschaft. Litzmannstadt (Adolf-Hitter-St 
Nr. 08). Der Ehefrau Tabea Martin, geb, Werner, in Litr- 
mannstadt Ist Prokura derart erteilt, daß sie gemeinschaft 
lich mit einem persönlich hattenden Gesellschäfter Noren- 
berg und Krause zur Vertreling det Gesellschaft berech- 
He ist, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 16, Oktober 1941 
. B. A. 71. Firma „R. Ritter & Ce, Olfene Handels- 
gesellschaft., Litzmannstadt. (Adolf-Hltier-Str. 85). An Stelle 
Wes am 8. 4. 1941 durch Tod ausgeschiedenen Gesellschaf- 
ters Reinhold Ritter Ist seine Ehelmu Klara Ida Ritter, 
geb. Scholle, als Gesellschafterin eingetreten. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 17. Oktober 1941 

H.R.A.491. „Aurello Böhmer A Co." In Litzmannstadt | 
(Adolf-Hitler-Str. 101; Ein- und Verkauf von Wäsche, Textil- 
und Strickwaren). Offene Handelsgesellschaft selit dem 8. 
März 11941. Inhaber sind: der Kaufmann Otto Hamann und 
ale Angestellte Aurelie Isabella Böhmer, beide in Litzmann 
stadt. Zur Vertretung der Gesellschaft sind beide Gesell- 
Shutter gemelnsam ermächtigt, 


Verlinderung 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 10. Oktober 1941 

H. R. A. 84. Firma „Bokloldungsfabrik. Wartheland', Inh, 
Martin, Norenborg und Krause”, Oflene Handeisgesellschaft. 
Litzmannstadt (Adolf-Hitler-Ste. 105). Der Ehefrau Tabea 
Martin, geb. Werner, in Litzmannstadt ist Prokura derart 
erteilt, da de gemeinschaftlich mit elnem der persönlich 
'haftenden Gesellschafter Norenberg und Krause zur Vére 
tretung der Gesellschaft berechtigt ist. 


Twangsverstelgerung 
Am Montag, dem 27. Oktober 1941, werden, Horst: Wessel 
Straße 32 neu, vom Finanzamt Litzmannstadt Mitte folgende 
Gegenstände Öffentlich melstblctend gegen sofortige Zahlung 
verstelgert: 1 Kleiderschrank, 1 Flügel, 1 Friseurtollette 
und 1 Uhr, 
Finanzamt 


Litzmannstadt Mitte 


Yolistreckungsstelle) 


Amtliche Bekanntmachungen 


der Stadtverwaltung Litzmannstadt 
Nr. 304/41 Geburtenanmeldungen 
Gemäß den Bestimmungen des Personenständgesetzen 
vom 3. 11. 1937 (ROBI, s. 1146) muß die Geburt elnes 


Kindes dem Standesbeamten, in dessen Bezirk es geboren 
ist, binnen einer Woche angezeigt werden. ($ 10 b. St. 0.) 
Beim hiesigen Standesamt ist Immer wieder festgestellt 
worden, daß diese gesetzliche Anzelgepfifcht olt nicht eln- 
gehalten wird und häufig bereits schulpflichtige Kinder 
überhaupt noch nicht beurkundet sind. 
Es ergeht daher die dringende Aufforderung, die gesetz 
dica festgelegte Anzelgepflicht genau einzuhalten und Oe- 
burtsfälle Innerhalb einer Woche dem Standesamt anzuzel 
gen, Etwa noch nicht beurkundete, in Litzmannstadt ge- 
borene Kinder sind spätestens bis zum 30, November 1941 
dem Weiten Standesamt zu melden, 

Nach diesem Zeitpunkt werden Frlstversäumnisse‘ mit 
Geldstrafen bis zu 100 RM, belegt. (§ 69 P St, 0) 

Litzmannstadt, den 10. Oktober 1941. 

Der Stan 


ge, Sidel Erhebung über den desamtanbau 
von Gemilse und Erdbeeren 1941 auf dem 
Ackerland und im Erwerbsgartenbau 


(Anbau zum Verkauf) 
vom 28, Oktober bis 4. November 1941 


Auf Anordnung. des Reichsministers Tür Emähtung ung 
Landwirtschaft ist eine Erhebung über den Gemüsebau 1941 
‚durchzuführen. Die Erhebung umfaßt alle Betriebe, die den 
Gemüsebau aut dem Freiland zum Verkauf betreiben, d. h. 
selbstgeerniete Erzeugnisse an Privatkunden und Händler 
abgeben, auf Wochen. oder Großmärkten verkaufen, an 
Orts- oder Bezirksabgabestellen abliefern, an die Verwer- 
tungsindustrle und andere Verbrauchsstellen abführen, 

In der Zeit vom 28, Oktober bis. 4. November 1941 wer- 
den die vom Oberbürgermelster berufenen Zähler alle Ge- 
‚müsennpauier aufsuchen und die Gemüscanbaufläichen. 1941 In 
die Zählbesirksilsien eintragen. Die Betriebsinh oder 
deren Vertreter sind nach der Verordnung über Auskunlts- 
pflicht vom 13, Jwi 1923, ROBI, I, S. 723, durch Verord- 
mung vom 14. 12. 1939 Im Reichsgau Wartheland eingeführt, 
gesetzlich verpflichtet, die erforderlichen Angaben zu machen. 
Alle an der Erhebung beteiligten Personen sind zur Ver 
schwiegenheit verpflichtet. Die Ermittlungen dienen zur Fest- 
stellung des gesamten Gemüscanbaues sowie der Errechnung 
der Gembseernte 1941 und damit der weiteren Sicherstellung 
der Gemlsevorsorgung des deutschen Volkes, 

Es wird daher erwartet, daß alle Beteiligten dazu del. 
tragen, daß die Erhebungspaplere sorgfältig ausgefüllt und 
die Ermittlungen pünktlich abgeschlosen worden. 

Litzmannstadt, den 22, Oktober 1941. 


Der Obert 
Statistische: 


melstar 
‚Amt 


Bekanntmachungen 
der Stadt Pabianice 


Ungültigkeits-Rrklärung 


Die auf den Namen Adolt Mittmann, Rydzyny, gem. Wi- 


deg, ausgegebenen Bezugscheine Nr. 8062 und 8063 , aut 
Butter, Nr, 9312 auf Käse sowie zwei Bezugscheine ohne 
Nummer aut Quark sind verlorengegangen und werden hier- 
mit tür ungültig erklärt. 


Ernllhrungsamt Abt. B 
Publanice, 


Das Pollzelamt Pablanice gibt totzmalig bekannt, daß die 
Aw, Um- und Abmeldungen der Meldepflichtigen auf dem zu- 
ständigen Polizelrevier sofort durchzuführen sind, Für die 
(haltung der Meldepflicht Ist ngbon dem Meldepflichtigen 
— bel Mietern der Hauselgentümer bzw. der Verwalter, bei 
Untermletern der Vermieter — mit verantwortlich. In Zu- 
kunft werden bel Verstößen gegen die Meldevorschrilten, die 
Schuldigen zur Verantwortung gezogen und bestraft werden, 

Zweig) können jederzeit bei dem zuständigen Polizei- 
"eier geklärt werden. x 


LA 
Sudan 


Amtliche Bekanntmachungen 
aus dem Landkreis Pablanlce 


Erhebung über den Gesamfanban von Gemilse 

and Erdbeeren 1941 auf dem Ackerland und 

im Brwerbsgartenban (Anbau zum Verkaui) 
vom 28, Oktober bis 4. November 1941 


Auf, Anordnung des Reichsministers für Ernährung und 
Landwirtschaft ist elne Erhebung Über den Gemilscandau 
1941 durchzuführen, Die Erhebung umfaßt alle Betriebe, die 
den Gemüsebau aut dem Freiland zum Verkauf betreiben, 
d. h. selbstgeerntete Erzeugnisse an Privatkunden und 
Hinter. abgeben, auf Wochen. und Großmärkten verkaufen, 
an Orts- und Bezirksnbgabestellen abliefern, an die Ver 


j- | wertungsindustrie und andere Verbrauchsstellen abführen. 


in der zelt vom 28, Oktober bis 4. November 1941 wer- 
den vom Gemelndeyorsteher berufenen Zähler alle Gemüse- 
bauern aufsuchen und die Gemüscanbauflächen 1941 in die 
Zuhfbezirkslisten eintragen, Die Beirlebsinhaber oder deren 
Vertreter sind nach der Verordnung über Auskunftpilicht 
vom 13. Juli 1923, ROBI. I, $, 723, durch Verordnung vom 
14, 12. 1939 im Rolchsgau Wartheland eingeführt, gesetz 
lich verpflichtet, die erforderlichen Angaben zu machen, 
Alle an der Erhebung beteiligten Personen aind zur Ver- 
schwiegenhelt verpflichtet, Die Ermittlungen dienen zut 
Feststellung des gesamten Demliscanbaues sowie der Er- 
rechnung der Gemüseernte 1941 und damit der weiten 
Sicherstellung der Oemüseversorgung des deutschen Volke 
Es wird daher erwartet, daß alle Beteiligten dazu bel- 
tragen, daß die Erhebungspaplere sorglältig ausgefüllt und 
die Ermittlungen pünktlich abgeschlossen werden. 

Pabianice, den 24. Oktober 1941. 
Dor Landrat des Krol 


s Lask, 


Bekanntmachungen 


des Landrates des Kreises Lask 


Ausgabe von Futtermittelscheinen für nicht- 
landwirtschaftliche (städtische) Pferdehalter 
in Pabianice 


Die Ausgabe der Futtermittelschelne an städtische 
Pferdehalter ofine ausreichende eigene Futtergrundiage et: 
folgt an folgenden Tagen. 

Für deutsche Pferdehalter: Am Dienstag, dem 28. 10, 
1941, von 9 bis 12 Uhr; am Mittwoch, dem 29. 10. 1041, 
von d die 12 Uhr, — Für polnische Pferdehalter: Am Don- 
nerstag, dem 30, 10, 1941, von O bis 12 Uhr, in der Kreis: 
baueroschaft Pabianice, Wasserstraße 88. 

Die Ausgabe der Futtermittelscheine erfolgt nur an die 
Pierdehalter, die den Empfang durch persönliche Unter- 
scheift bestätigen müssen. Bevollmächtigte Vertreter dür- 
ten nur in Ausnahmefällen die Futtermiltelscheine abholen. 
Ihre Unterschrift ist für den Pferdehnlter verbindlich, 

Ab 1. 11. 1941 wird Futter an nichtlandwirtschaftliche 
Tierhalter nur noch auf Fuktermiftelscheine abgegeben, enl- 
sprechend den Mengen, die das Landesernihrungsamt mo- 
natlich. bekanntgibt, 

Die von der Krelsbauernschahft ausgegebenen Pferdefüt- 
terkarten sind vom 31. 10, 1941 an ungültig und sind del 
Empfang der neuen Fultermlttelscheine zurückzugeben. 


Kreisbauernschaft Lask 


|erfordertich, 


Die Grundstücksgesellschaft für den Reichsgau 
Wartheland m.b.H. Zweigstelle Litzmannstadt 
‚Ziethenstr. 65 (fr. 209) 
weist dringend auf folgendes hin. 

Da die im Straßennetz neu eingeführten Hausnummern 
eine erhebliche Mehrarbelt mit sich bringen, ist es dringend 
allen Anlragen bzw. Eu neben dor 
neuen Hausbezeichnung auch die alte mmer anzu- 
geben, damlt-unliebsame Verzögerungen In der Bearbeitung 
vermieden werden. 

Litzmannstadt, den 24. Oktober 1941. 

Grundstllcksgosollschaft 

für den Rolchsgau Wariheland m. b. H. 
Zweigstelle Litzmannstac 
ger. Shloßmann 


Achtung! Kommissarische Verwalter 
der Grundstücksgesellschaft für den Reichsgan 
Wartheland m. b. H. Zweigstelle Litzmannstadt 


Es liegt Veranlassung vor, darauf hinzuwolsen, daB die 

kommissarischen Verwalter 

1. bei allen Eingaben und Abrechnungen ab 
sotort'neben der Bezeichnung der neuen Hausnummer 
unbedingt auch die alte Hausnummer (in Klammern) ger 
gebenenfalls bei Änderungen von Straßennamen (neuen 
und alten Namen), angeben müssen; bei Kenntnis der 
Otundstücksnummer (in diesem Falle nicht Hau s nummer) 


ist auch diese anzuführen. zum Beispiel: „Schlageter- 
straße 104 (30), Grundstücksnummer 4473"; 
alle Einzelheiten, die au! den alten polnischen 


Hausnummernschlidern verzeichnet sind, wie Hausnummer, 
Hypothekennummer usw., genaucstens notieren und die 
Angaben dem zuständigen Sachbearbeiter zuleiten, bevor 
‚die aut Anordnung des Polizelpräsidenten zu entfernenden 
alten Hausnummernschlider verschwinden, 
Litzmannstadt, den 24. Oktober 1941. 
Grundstilcksgesellschatt 
tür den Relchsyau Wartheland m, b, H. 
Zwolgstelle Litzmannstadt 


gez. Schloßmann 


Das Deutsche Rote Kreuz 


Kreisstelle Litzmannstadt — Stadt 


* 


Itschaft (m): Dienstag, den 28. 10., 19 Uhr, Vor- 
trag, Dr. Grohmänn, Nibelungensträße 5. 
Ausblidungsiehrgang I: Montag, den 27. 10., 18.30 Uhr, 
Prüfung, Nibelungenstraße 5. 
Ausblldungsiehrgang 1: Mittwoch, den 29, 10,, 
Uhr, Prüfung, Nibelungenstraße 5, 
Bereitschaft (w): Montag, den 27. 10., 
Ausbiidungsiehrgang, Dr. Stamm, Kreisstelle, 
raltschaft (w) 2: Dienstag, den 28. 10., 18.30 Uhr, 
Dienstabend, Kreisstelie, 
Boreltschaft (w) 1: Mittwoch, den 29. 10., 18.30 Uhr, 
Dienstabend, Kreisstelle. 
Bereitschaft (w): Donnerstag, den 30. 10., 18.30 Uhr, 
Ausbildungslehrgang, Dr. Stamm, Kreisstelle, 
Freitag, den 31. 10., 19 Uhr, Deutschunterricht 
für Reiterinnen. 


18.30. 


18,30 Uhr, 


gez. Stenzel, Krelsbauerntührer. 


® Neubauten 
O Wohnungsremonte 
O Fassadenanstriche 

@ Plastische Anstriche 
E Innen- Dekoration 

O Lackierungen 

O Schilder u. Reklame 


Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 75 
Rut: 152-55 und 192 02 


und 


Damenfahrräder 


‚empfiehlt 


Hugo Piel & Co. 


Litzmannstadt 


verbunden 


Die mildwir: 


ze Mischung erlesener Ori 
mit dem eleganten Format und dem appetit 


lichen Hohlmundstück machen diese Zigaretten zu 


etwas Besonderem, 


RUHTENBERG-RAULINO & CO. .LITZMANNSTADT 
RAUCHTABAK-, ZIGARETTEN» UND ZIGARRENFABRIK 


Adolt-Hitler-Straße 164 


Zwel Damen ( 
kauniſchaft zwe 


phie und Maſchineſchrelben. Angeb, 
unter 2811 an dle 23. 30285 
Suche Nachhilfe in Matbematit. Anz 
pebote unter 2754 an die Lg. 
Wer erteilt Unterrigi in Suë 
Angebote erbeten, Schebeler Moltle⸗ 
trahe 40/17a. 


Intelligente 


2750 an die 23. 


juna) ſuchen die Bes 
er 


von 25 bis 35 Jahren zwegs päti 
Wer erteilt Unterriht in Stenogra⸗ Heirat. Button un ed. 88. 


i Witwe, 
vermögend, alleiuſtehend, mittelgroß, 
lung ausfehend, möchte alleinftehen: 
den Lebensgeſährten in 
fition kennenlernen. Angebote unter 


Alleinstehende Witwe, berufstälig, 
wünscht die Belanitihalt eines 
Herrn im Alter von 50-00 Jahren, 
ameds  Ipälerer Griet, Ungebote 

5 30206 
Gelhäftsinhaberin, geſchieden, d2 
Jahre alt, evang, ſucht Zwecke Heir 
tat die Sefanntihaji eines Herrn 
mit edlem und rubinem Charakter 
bis 48 Jahre. Angebote unter 2756 
an die U. 30401 


Herten im Alter 


Fünſzigerin, 


uter Por 


30200 Schwarzer Scold Terrier entlaufen, 


Tühliger Aindierleheer ober «Lehrer 
In Tofort gefucht. Angebole unter 
2792 an bie L 30298 
Wer erleilt utralnfhen Unterricht? 
HermannGöring«Sie, 111, W, 16. gutem Deu, 
Schrett für enafifmen Sprach lade. BIN 
unterricht geſucht, Angebote unker 2804 an die 
2798 an dle H 3025 

Sehrer(in) für Seilen Sprachen 


Kaufmann, 


baldiger Heirat, 
einer netten, 


Det einer 


eigenes 
32 Jahre alt, evang., ſucht zwechs 


gebildeten Dame aus 
Diskretion 
baul lo erbeten 


Witwer, 88 Jahre, mit 1 Kind, Ber 
grohen Mühle, 


Gegen bobe Belohnung abzugeben, 
Hermann-Göring-Str. CR Ruf X 


— Reparatur von 
Schreibmasohlnen 


Rechen. , Nähmaschinen, 
und. Kontrollkassen, 


Spezial- Felumechan- Werkstatt 
Schlageterstraße 81 (alt 28) 


Unternehmen, 


die Bekanniſchaft 


Ehrens 
unter 
30268) 


ſucht 


ech nefuct, Bedinpung — Si: 


teid. Aügebole unter 2707 a. d. 83. 


Denti für Deuifhe bur bidden 
Fernunterricht. Auskunft gegen 
Südporie) durch Bilrgerläutdirellor 
Konrad Nilen, Wien 18/1, Gout, 
gaſſe 80. 


sweds [päteret Heirat die Belanni- 
haft einer Dame, auch Wliwe, von 
30 Dis 40 Jahren, evtl, mit 1 Kind. 
Vermögen 40—50 0% ZU erwünſcht 


zur Vergrößerung des Betriebes, 
Hur ernfigemeinis. Zeigchien mil 
Bild erbeten unter DÉI an die Lg. 


Kolländ, Dachpfannen 
und Hiberschwänze liofert tür nache 
welnbar vordringliche Bauten prompt. 


ERNST BEITSCH 


Dochpappantabrik u ı Baustofl-Drosshandel 
LESLAU 


Deutscher Spartag 1941 


Die Front kämpft und siegt, 15 
dle Heimat. arbaltet ei für Glas 


und spart für den Sieg! 


Jeder deutsche Volksgenosse läßt sidi am Deutschen Spartag Der und was Sie tragen mwerden— 
ein SPARKASSENBUCH bei einer der 44 öffentlichen 


neue Mäntel und Pelze — | 
Stadt- Us Kreissparkassen wir zeigen es Ihnen in einer erfreulich Ke ram ik 


unserer neuen Heimat anlegen, Es stärkt damit die Front, guten Auswahl. Und besonders eines haben K V | | 
wir nicht vergessen. Es ist die Qualität! HRS ta 


Sparkassen- u. Giroverband Wartheland Für einen jeden Ihrer Punkte bieten wir H t | 
GH 


Ihnen den bestmöglichsten Gegenwert, Wir 
erwarten Sie zu unverbindlichem Besuch, 


Fachhaus für Bekleidung G | as 


Der Neunmalklugen >æ || Martin, Norenberg & Krause 
ins Stammbuch 29 Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 98 E. Ü. K. Wermüth 


E:! Been Litzmannstadt 


Spuren Adolf-Hitler-Str. 66 
ist nationale Pflicht! III NUN NV 


Ruf 120-66 
Die Litzmannstädter Banken erwarten Euch! 


Bank Litzmannstädter Industrieller 
Commerzbank 

Deutsche Bank 

Deutsche Genossenschaftsbank 

Dresdner Bank 

Kreissparkasse 

Landschaftliche Bank für das Wartheland 
Stadtsparkasse 


Porzellan 


$äurefeste Spiegel 


Wenn heute Neunmalkluge das eine oder das 
andere Mittel einseitig bevorzugen, es also für eine 
Wäsche gebrauchen, für die es nicht geschaffen 
wurde, 30 handeln sie entgegen ihrem eigenen 
Interesse. Und was schlimmer ist: sie gefährden 
durch ihre Unvernunft die gerechte Verteilung und 
sinngemäße Anwendung bei all den Leuten, die 
klug sind, der erprobten Benutzungs-Vorschrift zu 
folgen und das „Waschmittel für Foinwäsche“ nur 
für Feinwäsche und das „Waschpulver für Reif. Orob- 
und Buntwäsche" nur für das dafür vorgesehene 


Uhrenhaus 


Reinhold 1618 


Litzmannstadt, Aldolf⸗Hitler-Strahe 76 


führt in größter Auswahl Stil und 
Schwarzwalduhren, Schmuck und Galanterteaztltel 


Bilder rasende, 


Gemälde v. a. sowie Wandsprüche 
in wundervoller Ausführung 
Bilderleistenworkstatt 


Eeer 3 SSS E. B. WALLNER 


Schrott Buschlinle 132, Ecke Ostlandstraßeruf 143-9) 
Wer weiß, worum es heute bei der Wäsche geht, Altmetalle (OPTIONEN — Fe 


der nimmt zum Waschen stets das richtige Paket. DP? d GOLD «Silber x“ Ungezlefervertllgung, Insbelondere 


go holt sofort ab und alten Silbergeld 


Litzmannstädter| EI Brillanten uns Schmuck aller Art anzenbekäm fun 
— — — | kauft wete Milflmann 
A ess 


Lagorate, 87/20, 


Reichsdienstfahnen ul ren) R nn stau OhlauerStraßet 


d H t i | Strohsackgarnituren N - f E ue 
un eeresautowimpe Greg i 
4 pei L. PUPAL f| E Oeo - „AND gerum⸗Inſtitut G. M. b. h. 


H Sachgroßhandlung Sicht i Wu, Vorrateſchuß und Schädlingobetämplung 
H Adolf Hitler Straße 158, Ruf 102.52, St. Miele 1. Ligmannftadt, Moit$itier-Eteape 21 


. 
1 bg ln Det LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str. 63 ment 


EE 
iin 


FABER & FRIEDBERG 


Briefumschlag-, Geschäftsbücher- 
und Schreibhefte-Fabrik . LITZMANNSTADT 


Posen, Schifferstrasse 8 Spinnlinie 211713 
d Ruf: 124-79 


Das ideale Putzmittel 


für 
inschrift: Filialen in: 
Posen 1, Schliehfach 187 Litzmannstadt, Metalle, Glas, 
Adolf-Hitler-Straße Nr. 106, M 
Telegramme: Falriod Posen Ruf 102.86 armor um. 


Ruf: 1911, 1917 Kattowitz, Heinzelstraße 11 A 
Bestellungen: 1921 "Ruf 340-46 Diosol 


76 
md 
eartltel 
sprüche 


g 


R 


entl 
mmt 


b. J. 


ämpfund 


Am 13, Oktober 1944 tel 
m Kampt gegen den Bol 
chewismus unser Innlgstge- 
Ingster Sohn, herzensguter 
‚chwager, Onkel und Notte, 


Getreite 


Helmut Kaiser 


blühenden Alter von 21 Jahren, 


In stiller Trauer: 
Die Eitern, 
üle Geschwister nobit allen 
Verwandten, 


béi bat Gott dem Allmächtigen 
Sei, unsere liche Mutter, 
Kun egermutter, Schwester, Schwie 

le, Großmutter und Urgroßmutter 


Emilie Henke 
Im, id, geb, Roeser 
KZ Oktober um 2 Uhr mittags, 
N Lebensjahre, durch einen 

en Tod zu sich zu nehmen. 
Beerdigung finder am Sonntag, 
ae, Oktober, um 14 Uhr vom 
Nier, Zdunska-Woln, Sten- 
Straße 13, aus auf dem 
Mtelischen Friedhof statt. 
In stiller Trauer: 
Die Hinterbllebenen 


Ina 25. Oktober d. J, 8 Une 
enlachliet in gett mach kur- 

Sc hwerem Leiden meine In- 

ene Mutter, unsere liebe 

ter, Schwester, Schwägerin, 
„ Tanie und Kusine 


Melida Michel 
geb. Kindermann 

Alter von 67 Jahren. Die he- 

ng der teuren Entschlafenen 


Kapelle des alten katholischen 
holes aus statt, 

In tiefer 

DOE 


V ge Beweise herzlicher Am 
bie, die uns beim Heimgang 
fa lieben. Gatten, unseres tei 
(und unvergedlichen Vaters 


Alexander Frank 


ep wir allen ut- 

iz beson- 

anten wir Herrn Pastor LÖ- 

ait de trostreichen Worte Im 

be ae und am Orabe, den 
WÉI, der Fieischerinnung, 

tdlen Kranz- und Blumenspen- 


And denen, die u 
Heimgegangenen 
HE, Leteben haben. 


Moftrauarnden Hinterbliebenen 


13 Danksagung 
Iw vielen Bew 
by Mitme, die uns beim Helm- 
hun, Meines Ileben Gatten und un- 
lieben, unvergeßlichen Vaters, 
elwiltigen 
Gefrelten 


Achard Siebert 


Ne Ich auf diesem Wege Allen, 
Mr das letzte Oelelt gegeben 
s Nerzlich danken. son 
bw ich Herrn Werhmacht- 
wl Äer für cle trostreichen 
Kay, er Leichenhalte und am 
Ca Zo 7 


e herzlicher 


„ den Kameraden der Wehr 
Bräutigam & Mà 

V ‚beltskomeraden un 

hy Aeraden der Polizei, sowie 

An hlteichen Kranz und Biu 
Wendern, 


In tiefer Tı 
‚Die Oattin und King 


In Verlobung geben bekannt 
` Margarete Thiele 


Karl Nußbaumer 
tade, den 20. 10, 1941 
Gu B. 


Venobte grüßen 


Else Handke 
Wun Frank 
= 4, Wehrmacht 


im Oktober 1941 


Dn H 
ebenes beehren sich 
e 


E Taube 

Nur, len 

SCH Taube, geb. Link 
"ai, g. 25, Oktober 1041 


My, 
Zänn geben bekannt 


. Pelikan v, Plauanwald 
und 


Runtko 
ora, Generalgour, 


Du 
it 
Kach 
Peay Wilheim 
Ch. gung, ‚geb, Steiger 
A l Barmhoraigkeit 


‚bakanı H 
der Panchen Bohr 


Wagner , 


Der Rechtsanspruchschein des 


LAN Faden Bad 


Z sichert auch Ihnen eine dereinst würdige 
Wis Bestattung! 


Schon mit 1,— RM. Monatsbeltrag 
können Sie ihn erwerben. 
Fragen Sie bitte an, wir geben gern Auskunft. 


Geschäftsstelle Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Straße 115 (neue Nummer) 


Hierdurch zur gell. Kenntnisnahme, daß ich den von 
mir bisher kommissarisch verwalteten Betrieb der 
Firma St, Jakuszewski, Litzmannstadt, Lutherstruße 6, 
Fernruf 175-45, käuflich erworben habe und unter 
der Firma 


N. Granatowitsch 
Wäsche- und Trikotagenfabrik 
Litzmannstadt 
Zutherstraße 6, Ruf 175-45 


weiterführen werde. 
Ich bitte, das mir bisher erwiesene Vertrauen 
auch weiterhin zu bewahren. 


N. Granatowitsch 


Fusskrankel 


Kommen Sie 


Montag, den 27.10., Dienstag, den 28.10, 
und Mittwoch, den 29.10, 


zur unverbindlichen 


Fussberatung 
durch 
Birkenstock’s Fuss- Spezialist. 


Er wird Ihnen Aufschluss über Ihre Fussleiden geben. 


Schuhverkauf „Leo“ 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str. 56 


Birkenstocks 
FUSSBETT 


d f, h Sie 2 E 
dich AAS Leisten: 


unsere Krankehyorslcherung nach Tarif Ke, Sio bekemmen 
10 Mark Tagegeld und Zuschuß für Operations- und Kranken- 
transportkosten. In all den Fällen, wo Krankenhausnufenthalt 
notwendig ist, eine wesentliche Hilfe, die Sie sich für 2 Mark 
monntlich sichern. (Tarifs K.) kann als 
DIER Einzeiversicherung odor zu Jeder bereits be- 
stehenden Krankenversicherung abgeschlos- 
ven worden. 
Nur 2 Mark monatlich, aber gut angelegt! 


‚Für jeden die richtige Versicherung? 

DEUTSCHER RING 
Subdirektion Litzmannstadt 
Litzmannstadt, Adolf-Hitier-Straße 118 


und Reparaturen 
Rundfunkgeräte "Gerhard Gier 


SE Buchbinderel 
R hlagoterstraðo 9, Ruf 168 17 


udolf Kahl 


Litzmannstadt 
Mei Hiner -iraba 26, Raf 174-30 


‚Rasiormessor, Sheron, Epi, 

nicht rostonde Meet, Manikuro- 

Zubehör, Bukterdoson, Feuer- 

zeuge usw: emplichlt in großor 
Auswahl 


Adolf & J. Kummer 


Altsmnnnstadt, Adolt-Hitlor-Ste, 101 


nicht seine 
Sache 


äer kat nur om 
H Stechen und 
Brennen der 


Obstbäume und Ziersträucher 
zu verkaufen, 
Adolt-Hitler-Str. 285 

H. Freudenberg kom. Verw. 


Alteisen, Lumpen, Papler, Flaschen 
kauft ständig und bolt ab. 
Otto Manal, Litzmannstadt 
Zlethenstr. 241 — „Ruf 129-97 


de finden Schuhe, 6 

hout und besalligen Hühneraugen 
In Drogerien, Apotheken, 
Gesundheit aus des Ada 
in kleiner Zusatz ode 
Glioderreißen wird gemi 
Dr. Scholl's Badesals 


GEDIEGENES RASIERZEUG 
FÜR DEN HERRN 
UND DEN FRISEUR 


LI 


in krist. 


Süßstoff ud 10 


m, Birke, Erie, 


TZMANNSTADT 


ADOLF HITLER STRASSE 52 


RUF 234 36 


liefert an Wiederverkäufer 


Firma A. Schülde, Inh. Gebr. Schlee 


Ziothenstr. 115 (alt 209), Ruf 204-34 


Montagen und Monti 
Grempel, Selfaktoren, Zwi 
nen und Reißer für Wolle, Baum- 
wolle und Hier werden gewissen- 


Sperrplatter 
in großen Partien ab Lager 
lieferbar 


A. KAPPAUF / Konin 


Hermann -Görlng-Straße 62 


AN- UND VERKAUF 


0 
Schlämmhreide, Futterkalk 
Frost-, Feuer- 
und Schwammschutzmittel 


in jeder Menge, auch waggon- 
weise, sofort lieferbar, 


haft von Monteur mit 20jühriger 
Praxis ausgeführt, 


Adam Schrug 


Straße der 8. Armee 28 (alt 243). 


Möbeln, anti 


Johanna Suetz Keser, 


An. und Verkauf vi 


Gebr. Schlieper 
Baustoffe-Größhandlung 


brauchten | Rur 8806 Bromberg Rut 2861 


ogenständen,Ganäl 
i 


den, Pelton, ech 
Kfistall und andoren Gegenständen L 


4 
Sorten neueste 


Gartentulpen 
prächtige Farben 


für Beete und zum Schnitt 


1 Sortiment = 40 Stück 5 RM. 
40 Stück in 40 Sorten — 6,50 RM. 


ALFONS ZIEGLER 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 80 


Betriebsführer! 


Das Jahr 1942 ist im Anmarsch. 
Wahrscheinlich werden auch Sie Ihre Buch- 
haltung auf eine neuzeltliche Durch- 
schreibebuchführung umstellen wollen. 


Hunderte von Botriebsführern im Litzmann- 
städter Bezirk stellten ihre Buchführung auf 


die Taylour Einanz-, Lohn-, 


Gehalts-, Lager-, Betriebs», 
Anlagen- Buchhaltung um. 
Werden auch Sie das tun? Wenn ja, dann 
erleichtern Sie uns bitte unsere Arbeit und 
erteſlen Sie uns, statt im Dezember, schon 
jetzt Ihro Aufträge, damit wir rechtzeitig 
liefern können. 
Unser Auslieferungslager und unsere Aus- 
stellung stehen Ihnen jederzeit gern zur 
Verfügung, 


Bezirksstelle Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 61, Fernruf 143-18 
Zentrale Stuttgart, Mittnachtbau 


3-to-Lastwagen 
Benzin- und Holzgasantrieb 


FORD 


Original - Ersatzteile 
Höchste Sicherheit, 
gleichblelbende Qualität 


FÜ 


Kundendienst, Auskunft und 
Beratung sowie geschaf- 
fungsmöglichkelten durch 


ge An MaX Weingertner 


Autorisierte Händlerfirma 


Litzmannstadt, 
Horst-Wessel-Str. 225, Ruf 157-44 


Steinholziußhöden 
„Mastewal” Nacht, 0. MATZ 


Ruf 205-50 


Gebt Euren Kleinen 


sich noch der Still- 
zeit In Flasche und Brei - die nauzeitliche 
Beikost aus dem vollen Korn, Ihre gedeih- 
liche Wirksamkeit ist unter klinischer Kon- 
trollo seit Jahren erprobt und bestätigt. 


Paulys Nährfpeife 


Zu haben in den Drogerien und Reformhäusern 


okopist 
zmannstadt 
trabo 89 (15) Rut 


Achtung! Ausscbneiden! 
Kaute n Felle, Häute, Häare 


sowie Wildtello, Füchse, Marder, Itis, 

Hason nen, Größere Poston erblite 

‚Nachricht, Komme zur Anhang, 
ERICH RIPPKA, Fellhandlung 


Zdunska-Wola 
Friedrich-Wilholm-Wober-Straße 24 


Paplerbeutel u. Tüten 
von 10 Gramm an empfiehlt 


Adolf Frantz, kom. verw. 
der Firma J. MICHALCZYK 
LITZMANNSTADT 
Horst-Wessel-Str. 34 Ruf 159-67 


Montag, den 25. Oktober 1941 
Neueröffnung des Verkaufs 
in völlig neuen Räumen 


IDA PFEIFFER 


Kurz- und Textilwaren 
Alexandrow, Kalischer Str. 8, Ruf g 


Wir bleiben weiter bestrebt den guten Ruf 
unseres Hauses zu fördern 


Wl dr Litzmannstädter Filmtheater von heute 


4 Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 


CASINO ën RIA 


Johre erlaubt 


LTO 


| THER 


STADTISCHE 


IO 1100 und 20.0, mat WAR. 
Lune 


Ver Wide — grobo Sorgen 


[-Fralkorien ag. 


KZ 


"Haste, 11,00 u: 


Wl siwen uns d noves 


o: 
gern und neverte Wochen 


` Ziethenstraße A 
108 ` 

Gastspiel Im Paradios** 

‚bis Montot "gl. 15,00, 17.30, 20,00 

sonntags auch 13 Uhr 


6 Tage 
Heimaturlaub ** 


GLORIA 
_Audendorlitrofle 74/76 
18.30, 17.30, 19.50 
Im Schatten 
des Berges 
ROMA 
Hennes 84 
IE, 0, 40% 


Mädehonräuber * 


Friedemann. Bach ** 


Kindervont, ı Grüne Hallo 


Über älles 
in der Well“ 


_Wochenschau-Sondarvorstallun 


__Schlogstertraße 204 
Va 


Heimat““ 


Das Abenteuer 


MIMOSA 


Sonntag 


Das Land des Lächelns Operotte von Lehár 


R ZU LITZMANNSTADT 


| BUHNEN 


Oktober 


ine Operette von Walter W. Gostzo 


Anfang 30.00 Uhr 
Freier Verkauf 


5 Montag 
a 


CORSO 


Adrienne Operette von Walter W. Gostzo 


Antang 20,00 Uhr 
Freior Vorkauf 


Mittwoch 


Das Land des Lüchelns Operette von Lenár 


Das Land des Llchelns Operette von Lehár | Antang 4000 ybr 


| Anim 


«16,00 Uhr 
Ausvorkauft 


Oktober 


Die vier desellen Luntepiel von Jochen Huth 


Anfang 2000 Uhr 
Froler Vorkauf 


Spielplan vom 28. Oktober bis 2, November 


Bosnian 


26, Oktober | Dützendkarte 


ge 18,30 Uhr, Anfang 15.30, Ende gegen l 


fr. Kartenverk, 


D 
Dutzenakarte us tr. Kartenn 
Antang 19.30, Anfang 19,30, Ende gegen 2% 
Stammiete Freitag B, 
Wahlmiete u. fr. Kartenyerkauf 
Dor Wildschüt 
‚Anfang 19,30, Ende 22,30 Uhr 


Stammiete Dienstag 5, 
d 


LD 
27. Oktober 


Dienstau 
28, Oktober 


hiet 


Berauberndas 
„ Karten 


Dutzendkau 
Antang 19, 


Donpersarl Emilia Galotti Trauoraplei von Q, F Lansing | Antang 16.00 Uhr 


Mittwoch 


29, Oktober 


Parkstrane 15 
Dutzendkarto 1. nef 


Oktober 
Freitag 


Oktober 


Das Land des Lächelns Operette von Lehar 


Letzte Öffentliche. Vorstellung 
Uta von Naumburg Schausplot v: F. Dhanon| 


Antang E Uhr 
Kaf-Ring 4 


Anfang 
Frolor 


eht welter 


5. Vorstellung für die Sonnabend-Miote 
Emilia Galotti Trauersplot von G. F- Lessing 


Antang 20,00 Uhr 
Feelen Verkauf 


Anfang 19.30, Ende gegen D 


Geschlossene. Teil 
Ingeborg. 

Kein Kartenvorkäkfi e 

Anfang 10, Ende gegen 18:30 


Ingeborg, 


Donnerstag 
80, Oktober 


Tanz-Morgenvoranstaltung 


Anfang 11.00 Uhr 
Freier Verkauf 


Buschlinie 178 
0, 17,30, 19,30 h 
a November 


Sonnta; 
225 


Emilla Galotti "Trausrapiel von O. E. Loming 


Antang 16.00 Uhr 
Kar-Ring 8 


nenne op 


Vorverkauf tür die wahlfreie 


otto von Walter W. Goetze 


ts Jowolls 3 Ta; 


| Anfang 20,00 Uhr 
Frolor Verkauf 


— für den troion Vorkauf 


2 Tago — vor dom Auffübrungstag 


legung Ltzmannstodt 
NS.-Gemelnschaft SS 
„Kraft durch Freude“ i 


Am 28, Oktober 1041, 20 Uhr 
in der Sporthalle HJ.:Park 


vom Film und Rundfunk 


Der Komponist Peter Kreuder mit seinen 
Solisten spielt auf 
Karten zum Prolse von Le RM. im Thester- 


w Konzertbüro, Adolt-Hitlor-Stra8o 65 u. In der Krain- 
dlonntatelle KDF, Albert-Broyor-Straßo 5 


Vom 16. bis 31. Oktober 1941 
Beginn 19 Uhr, sonntags 15 Uhr 


Die bekannten Parodisten 


Maria. Neglia 


Die 14jührige Gelgenkünstlerin 


2 Perlas 
Moderne Artistik 


2½ Röhrs 
Aquilibristen 


Carl Carstens Hansen Wehnert 
Das Fortuna Ballett 


Filmtheater 


CAPITOL 


Ziethenstr, 41, Fernruf 189-79 


Ein Ufa-Film 


Gastspiel 
im Paradies 


Hilde Krahl, Alb. Matterstock, 
Georg Alexander, Erika dlässner. 
Jugendl. ab 14 Jahre zugelassen 


Voranzeige ab Dienstag 
2 
Hallo Janine 


W. 15, 17.30, 20. S. 13, 15, 17:30, 20 


5, ërem 
KE? Im Dontschen Volksblldungswork 


Reichsgau Wariholand 


Kulturfiimbühne 


Besucht dio Voranstaltungen der Kulturflim- 

bühne, Jeden Mittwoch, 20 Uhr, Im großen Saul 

‚der Volksbildingasullte, Es worden nur besto 
Kulturliime gezeigt. 

MITTWOCH, DEN 29, OKT H 1041, 20 UHR 


„Tabu“ 


N SUDSEE-FILM 
Der ganze Zauber dor Südsee kommt in diesem 
Film zum Ausdruck, Wehmut und Glück, Leben 
und Tod zwoler junger Insulanor werden in 
wundervollen Aufnahmen geschildert. 
Beiprogramm: Tempel, Masken, Mürchen 
F a 


Fintritinprois; DO Du. Für Besitzor von Hörerkarten 
und. "Wohrmachtasngelrige DO Mpt: Karlon, Im; Voryer- 
Kaut der Geschhftastelle, Volkablldungsatätte Litsmang- 


Madé, Molsterhausntrade 94 (neu) und an der Abendkano 
——— 


Arbeitsgemeinschaft für Erdkunde 
zeginn am Freitag, dem 31. Oktober, um 19 Uhr 
1. ABEND: Das Norddeutsche Totland, ‚Ostsee, 
Nordsee, Das Hin! nå, Weichsel u, Warthegan, 


Anmeldungen In der Gonchäftantello der Volknbildunge- 
ais bis sum M. Oktober, 


Das neue Attraktions-Orchester 
Alexander Alexander 


Die gute Küche Rio-Rita-Bar 


Kabarett-Restaurant 


CASANOVA 
Heute Nachmittagstee 


Ab 16—18,30 Uhr 


mit vollem Abendprogramm 
und abends ab 19.90 Uhr 


KEN NS-Bemelnschaft „Kraft. dureh Freude“ 


wë D Kreissinggemeinschaft 


Die puchet Bingstunde tindot am Dienstag’ 
dem 28. Oktober 1041, bereits um 18,30 Uhr statt, 
ohoinen ist Pflicht 

Der Singleiter 


Malerwerkstatt 
Friedrich Jankowsky 


Zlethenstr. 77, Im Hot, Fernrufi 189.61, führt prompt 
ung fachmännisch- Jegliche Malerarbeiten aus, auch 
Künstierarbeiten, wie; Porträtmalerel in Ol, Pastell 
und Aquarell, Ansichten, Landschaften, Thenterdekora- 
tionen, Dekorationen’ (ër Photographes ung Skulptur- 
arbeiten, außerdem Schlider aller Art auf Blech ‚u, Olas. 


BIER Hell Ausstich und Malzbier 


Qualitäts Fach - Bekleidung 


sehmechel A Sohn 


Adolf-Hitlar-Strafe 90 


Ich habe mich in 
Pabianice 
Schloßstr, 37, I. Stock 
als Arzt niedergelassen 
Dr.med, 

Georg Schalkowitsch 
Fernsprecher 190 
Sprechzeit (ab 1. XI. Gil 
täglich 9 — 12 und 16.90 — 1 


außer Sonnabend nachmittags 
zu Krankenkassen zugelassen! 


Baumschulartikel: 
Obstbäume 
Ziersträucher 
Heckenpflanzen 
Alleebäume 
aller Art 

empfiehlt in bester Qualität 


L. P. WIENHUES 


KUTNO 


Bestellen Sie sofort, denn 
die Nachfrage Ist sehr groß 


Düngekalk 
Kalisalz, Kainlt usw. 


vorrätig im 


Wuere am W 
Landw. aime 


©. G. m. b. H, 
Abt. Litzmannstadt, 
Hermann-Gdring-Str. 107 
Toloton: 10792-95. 


(ir: Watonzontralo dar deutschen 
Gonosnonsohatton) 


Eingetroifen: 
Elegante Kappen und 
Garnituren mit Mutt 
Dekorationblumen 
Herbstblätter 
Früchtezweige 


Katharina Gräbner 


Schlageterstr. 44 


vgl 


Dutzendkarte u. Ir. Kari 
Koln Kartenverkauf 
‚Anfang 10.30, Ende 22.90 Uhr 
fest. Vorst, 1 d, Wehrmacht 
Dor Wildschütz 
Koln Kartenverkauf 
‚Anfang 19,90, Ende 22,30 Uhr 


GD 
Wee 


` 
‚Ende vert 


Proltau 
81. Oktober | D 


gen Fi 

cl Dützendkarte u. fr, 

ven cutt gin Anfang 19,30, Ende gegen 

‚Anfang 19,30, Ende gegen 22 Uhr 

| Wählnfeie u, ir. Kartenverkauf 
bie lustige Witwe 

Endo 18.90 Uhr 


Ingeborg 
Dutzendkarto . fr. Kart 
Anfang 15,30, Ende gegt 

Ingeborg 
Ditzendkarte u. ir, Kate 
Antang 19.30, Ende gegen et 
Mit Rücksicht auf dio Vorlogung Jer Satomlctö.Vorktall DL 
in dlosor Woche keine Stamnlete-Voratellung dor Rello A statt: eat eee 
stellungen dor Reibe A Anden vom Montag bis Freitag in dor nächsten 

November at. 


der Ihnen 
gefällt... 
jeit beiuns ` 


LUDWIG KUK 
‚Adoli-Hitler-Straße 47 
Das Haus A 


A Haus der zufriedenen Kunden! / 
dh fút Sie den richligen ECO 


Iren ai 
Das Radio iii pratis el 
dm Ruf 168-11 


Wir sohlokon /nofort 


GLASERWERKSTATT 


übernimmt sllmtliohe, Glaserar- 
beiten, Paul Friedenborg, Adòlt- 
Hitlor-Straßo 294, Fornruf 110-62 


nicht wilfen- 


was in schenken 
sollen, so besu- 
chon Sio mich ich 
borato Bio gem! 


Caesar 
Schinzel 


Fachgeschäft 
für Uhren 
und Schmuck 


Adolt-Hitlr-Str.27 
Rut 104-75 


Naturheil 
verfahren 
und 
Kosmetik 
sichern 
Gesundheit 
und 
Schönheit 
Verlangt in allen 
Galtſtatten und 
‚Hotels die L.. 


1e, 


Ihr tägliches Getränk 


Brauerei K. Aliftab 


Lipmannft 


Ate. Shrelbunten- und Büro 


Schmidt, Fuchs & (o. 


Buſchlinie 45 


Nuf 


ts erben uc. 122-31 ||". 
ei Verwaltung S 128-59 


bedarjo-Großhandel 


Eine gesunde und schöne Haut zu bi 
ist sehr einfach. f 
empfehle ich Elizabeth -~ Dorsch“ A 
u, Nachtereme, Besondere Ansprüche d 
Blizabetb-Dorsch-Homon-Nöhr 
‚ahnencreme hoher | 


Im allan guton Fachgeschäften u ` d 
olo 


Allelovertrie b für das Warth 


Gustav Ewald & Lë 
Großhandel mit Kosmetika, 
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